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Montags den 22. Januar 1816. 
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u das Interefje der Comer ien der Gëtt Lande eingerichtet 
Drog, und Antzeigungs⸗ Nachrichten. 


e Bekanntmachung wegen Akten⸗Eiſtwendung. E 
Es hat ſich vor einlgen Tagen entdeckt, daß das in dem ehemaltgen 27 e. 
enz Sufte elnſfwellen aufbewoh't geweſene alte rie ter unterzeichneten Königl. e 
Regierung bedeutend beraubt worden, und man IB auf der Spur, daß die Akt a, 
Duͤcher ꝛe. deſſeſben als Makulatur in hieſtger Stadt an Käufer E e 


die altes Papier beym Abs ſatz ihrer Waaren brauchen. Da un der Wiedererlongung 

der davon noch Übrigen Wiecen, fir mögen nun in Acten, Büchern oder einzelnen 
Bogen und Blattern beſtehen, ſehr gelegen Alt; fo werden alle diejenigen, weicht 

den letzten 6(Menzten Mafulatur auf einem nich oͤffentlich en Wege, namihh 
` Hit durch den Ankauf auf einer offentlichen durch eine Behörde veranlaßten Aae 
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Aion, an ſich gebeocht haben, hierdurch aufgefordert 7 ungefsumt Anzeige davon 


bey und zu machen, um zu erfahren, von wem dergleichen Makulatur zum Spot 


kauf gebracht worden, und um, wenn noch Hefte daven borhonden find, ſolche 
Durch einen Sachverſtaͤndigen inſpieiren laſſen zu können. Denjenigen, bey welchem 
dergleichen Makulatur, die aus gedachtem Archiv gemacht worden, nach davon 
gemachter Anzeige vorgefunden werden wird, werden bey der Auslieferung die Ko⸗ 
Ge dafür erſetzt werden; wogegen diejenigen, von welchen im Laufe der ſchon 
: ſchwebenden Unterſachung entdeckt werden ſollte, daß fie gekauft und nicht Anzeige 
davon auf dieſe Aufforderung gemacht haben, zur geſetzlichen Strafe gezogen wer⸗ 
den ſolen. Breslau den 27. Januar j St: 
E Roͤnigl. Preuß. Breslauſche Meglerung von Schleſten. 
Vublikandum wegen verbotenen Einloſſes des podoliſchen und 
. kluſſiſchen Nindoiehes . | 
Da auch bereits die Rinderpeſt in die Kurs und Neumark eingeſchleppt 
worden, ſo iſt in Gemäß heit der Verfügung Eines Königl. Hohen Miniſterlt des 
Innern vom 21 „December a. pr. der Einlaß des podoliſchen und ruſſiſchen Viehes 
verboten worden. Der Einlaß der auch bey uns einheimiſchen Nutzvieh⸗Race aus 
den nahen Grenz⸗Oriſchaſten wied nach elner zehnsägigen Quatantaine (wie in dein 
Amtsblatte vom Jahre 1815. Stück X. Seite 1 31, No. 79. (3) beſtimmt 
worden iſt) , zur Zeit noch nachgegeben, Die fämmtlichen Polizey⸗Aceiſe⸗Beamten 
und Quarantaine⸗Aemter, welche letztern für das oben genannte Vleh von ſetzt an 
geſchloſſen ind, werden hierdurch zur puͤnktlichſten Voh ziehung dleſer Verfugung 
angewieſen. N i 8 ö 55 
Btblau den zten Januar 1816. ees 
7 Deputation der Königl, Breslauſchen Regiekung. ö 
N ME PUBLICANDUM en N er 
) Die Anfuhre der zu der mit dem Früͤh jahre beginnenden Anlegung einen 
nenen Kunſtſtraße bon Deutſch⸗Wartenberg bis Grünberg erforderlichen, vorläufig 


au, 7 Kummen à 24 Cubic⸗Fuß rheinl. an Pflaſterſteinen 
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a EN Se — — — an Bordſteinen 
É SE 375 — E — — an Prellſteinen 


b FTW Kies grund 
berechneten Materlalien, ſollen dem Mindeſtfordernden in Entrepriſt gegeben mp 
den. Terminus lleltationis iſt hierzu Montags den 19. Februar d. J. Vormittags 
um 10 Uhr auf dem Landhauſe zu Grünberg vor den dazu ernannten Commiſſarlen, Se 
dem Herrn Landrath 9, Nickiſch und dem Herrn Ober⸗Wegebau⸗Inſpectot SE ze 
EN | | 3 2 EE angelegt 
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angesetzt. Dem Publiko machen wir ſolches hierdurch mit dem Bemierken bekannt, 


daß die Lieferungs⸗Bedingungen vom 1, Februar an ſowohl hier in Liegnitz dey une 
ſerer Regiſiratur, als auch in Gruͤnderg bey dem landrathlichen Officio eingeſehen 


werden konnen. Liegnitz den 12 Januar 18 16, € 


Polizey⸗Deputatton der Königl. Llegnitzſchen Reglerung von Schleſien⸗ 8 
i SE Zu verkaufen⸗ N 
Breslau den zoflen Oetober 1815. Von Seiten des unterzeichneten 


Königl. Ober Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht? daß 


auf den Antrag der derwiltweten Martens geb. Carpzow die nochmalige Sudhaſta⸗ 
tion des im Fuͤrſtenthum Jauer und deſſen Hirſchbergſchen Ereiſe gelegenen Ritter⸗ 
3 nebſt allen Realitäten, Gerechtigfeiten und Nutzungen, 
welches im Juni 1812. nach der im hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe zu jeder 
ſchicklichen Zeit. einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 36,225 Rthlr. 25 [gr. 33 0° 
abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige hierdurch mit dem Eroͤffnen, daß in Termino den 8. September d. J. das 


Meiſigeboth auf 37,600 Rthlr. ausgefallen ®, toisderholt aufgefordert und vorge⸗ 


laden, in dem hierzu angeſetzten anderweiten Termine, den 21. Februar 1816. Vor⸗ 


mitkogs um 9 Uhr vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Röhl im Par⸗ 
theyenzimmer des hieligen Ober⸗Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch schös. 


rig inforniinte und mit Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl der hieſi⸗ 


gen Juſtizcommiſſarien (wozu ihnen für den Fall etwaniger Uabekaantſchaft, der 5 
Juſtiſcommiſſarius Mitſchke und Stöckel vorgeſchlagen werden, an deren einen fe 


ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, dle befondern Bedingungen und Modalitäten 


der Sub haſtation daſelbſt zu vernehmen ihre Gedothe zu Protokol zu geben und zu 
gewärtigen, daß der Julchlag und die Adjudteation an den Meiſt⸗ und Beſtoleihen⸗ 


den erfolgen wird, jedoch den Militatr⸗ und dieſen gleich zu achtenden Perſonen, 


dem Suſpenſions⸗Edſet gemäß ihre Geſechtſame vorbehalten bleibt. Uebrigens ett 
nach gerichtlicher Eriegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl 
der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne 


Production der Inſteumen te verfügt werden. 


SE Koͤuigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. E 
Breslau den aten November 81. Der vor dem Schweldnitzer Thore 


auf dem ehemaligen Veſſungs⸗Terrain, ohnwelt der Kirche zu St. Salvator der 


Strehtener Straße gegenüber gelegene, zur Kaufmann Joachim Friedrich Froboß⸗ 
ſchen Concursmaſſe gehoͤrende Garten, welcher nach der am Rathhaiſſe us haͤngen⸗ 


den Taxe überhaupt auf 1747 Nthir Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, fol = 


in Terminis den 29. Januar 816. den 28. Februar und den 30. Malz oͤffentlich 
aber in dem letztern auf den 30. März 1816. anſtehenden Biethungstermind Vor⸗ 


ten Garten abzulegen, wonächſt ſodaun derſelbe dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 


durch das zu eröffnende Adjadicatſons⸗Erkenntniß gugerignet, auch nach gerichtiiz 
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an den Meiſtbisthenden verkauft werden. Säumtliche beſitzfaͤhige Kauflufige 
werden delungch hierdurch aufgefordert, ſich zu der obbeſfünmten Zeit, beſonders 


mittags um 11 Uhr bey dem oͤnigl. Stadtgericht vor dem Juſtizrath Herrn Mus 
zel, als hierzu ernannten Commiſſarto, elnzufinden und ihr Geboth auf den obgedach⸗ 


5 


E ë 


cher Eelsgung des Kaufſchillings mit der Tradition deſſelben an den Meſſtbiethen⸗ 

den verfahren werden wird. Wornach ſich alfo zu achten. GE 8 

jJ%22¹V2qjñðfNöligl Gricht der Stadt ; 

Dohan Breslau den sten Auguſt 1818. Von Seiten des Königl. 
Hofrichteramtes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: daß die bem Ag guſt Frleb 
gehoͤrige von ihm für das Meiſtgeboth von 27 0 Rthlr. erſtandene, auf 283 4 Rtlr. 
ade gerichtlich abgeſchaͤzte, vor St. Mauritz ſub No. 47. gelegene Erbſtelle, 
eg 5 auf den Antrag »itiget Hypothekenglaͤubtger im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion feitgebößben werden foll, und iſt ein peremtoriſcher eee auf den 
Aaſten April 1816. anberaumt worden. Wir laden daher Kauffuſtige und Zah⸗ 
fungsfähige hierdurch vor, in beſagtem Termine Vormittags um 9 Uhr vor dein 
bierzu ertzannten Commiffario , Herrn Rath diohrſcheld, in hieſiger Gerichtsſtelle auf 


, dem Dohme zu erſcheinen, ibre Gebothe ad Protocollum zu geben und hiernächft ` f 


s Au gewärsigen, daß unter Genehmigung der Hypotbekengläubiger dem Melſtbie⸗ 
khenden und Beſtzahlenden oberwähne Erbſtelle adjudieirt werden wird. Sa 
SE e e October 1815. Bey dem Koͤnigl. Gericht der Haupt⸗ 
And Reſidenzſtadt Breslau foll das zum Nachlaß der verſtorbenen Züchnerwittwe 
Krug gehoͤrige, auf dem Ketzerberge ſud No. rees belegene, a 6 pro Cent auf 
„ 1873 Nthle, 8 ggr., a 5 pro cent atzer auf 1840 Rihlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtte 
Daus in Termißis den 9. December c., den 6 Januar 1816., peremtorie aber den 
e Sien Febtuar 1816. Vormittags um 10 Uhr im Wege der nothwendigen Sub haſta⸗ 
pa oͤffenelich verkauft werden. Saͤmmtliche befisfähige Kaufluſtige werden deni⸗ 
nach hießdurch aufgefordert, ſich zu der vorbeſtimmten Zeit vor dem hierzu erngun⸗ 
ten Commiſſario, Herrn Juſtizrath KRraufe an unſerer gewöhnlichen Gerſchtsſtelle 
ohnehlbar einzufinden und ihr Geboth darauf abzugeben, wonach als denn ebge⸗ 
dachtes Haus in dem letzten Biethungstermine dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden bis 
Ingch eifolgter obervormundſchaſtlicher Genehmigung des Königs. Stadt⸗Waiſen⸗ 
arms oönfehldar zugeſchlagen, auf die nachherigen Gebothe aber keine weitere Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden DÉI, ` Uebrigens dient zur Nachricht, daß die dies fällige 
Tape am hießgen Ratohauſe zu jeder ſtdicklichen Zeit nachgeſ hen werden kann. 
na m Breslau den ten Januar ids, Zum öffentlichen Verkauf der dem 
J hann Heiyrich Glied gehörigen, ſub No. 28. zu Krichen gelegenen und durch die 
Orts gerichſe guf 990 Rihle Cour abgeſchaͤtzten Freygärtnerſtelle, iſt der einzige 
Diethusgstermin auf den 19. Feornar d. In Vormitrags um 11 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchaſtlichen Schloſſe zu Krichen anzeſetzt worden welches Kaufluſtigen hiermit be⸗ 
„Faint gemacht wird ‚55: Das Krichener Gerichtsamt. 
„ em dorf unteem Kynaſt den kiten December 1815, Das xeichs⸗ 
gefl. Schaſgorſch Volgtsdorfer Gerlches amt macht Hierdurch bekannt, daß ad Ins 
ſſtactiam der Erden des berſtorbenen Bleichers Gottlieb Doͤhring, Terminus zum 
WMerkanf deſfem hinterlaſſenen und auf 1357 Rehn ag for. gerichtlich taxirten Bleiche 
ſub No. 107 in Voiztsdorf aufn . 
z wei en am eee 1 
anberaumt worden. Es werden dahnenhero Koufluſtige hiermit vorgeladen, bes 
i ſagten Tages fruͤh um 9 Uhr in der Aunts⸗Canzeley zu Hermsdorf zu erſchelnen, 
ibre Geboche ad Protocdllum zu geben und nach abgegebener Erklärung derer ſub⸗ 
5 baſtirenden Erben zu gewaͤrtſgen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſſzahlenden 
Fundus wirde adludicirt und Niemand welter dagegen gehoͤrt ee SE 
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Late Grednemm EE 
Breslau den toten October 1815. Vor das hieſige Königl. Stadtge⸗ 


+. 


andesgericht Mid auf Aufuchen der Gräfe Carsline s. 
o Welling, alle diejenlgen, fo an den Nachlaß der virwir. 
v. Nayhaus ges Louſſe Freyin v, Welling, Aingleichen an den Nachlaß des vor 
derſelben verſtorbenen Landes- Hauptmann Leopold Cafar v. Nayhaus, worüber 
der eebſchaftliche Liquidationsprszeß etöffaer worden und⸗ welcher in 2070 Rthlr. 
10 gr. 4 pf., inſonderheit in einem zu beobſchüs belegenen Haus ünd einem, Vor⸗ 
werk beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu haben Hermeinen, öffentlich ders 
gehalt vorgeladen worden, daß fie binnen 3 Mönnten ihre Forderungen mündlich 
oder (chriftlich anzeigen, atech ihrer Anmeldtnng die Abſchriften deter Urkunden, 
worauf fie ſich gründen, beylegen, hiernachſt ader in dem angeſetzten Liquida for 
termin den 24 Apel 1816. Vormittags um 9 Uhr vor dem Abgeordneten des Col⸗ 
legit, dem Herrn Obet⸗Landesgerichtsrath Schulenburg, fi in Per ſon oder durch 
zuläßige Bevollmärbtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihre Forderung umſtaͤnd⸗ 
lich angeden, die Dorumente, Brieſſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie. 
Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſptuͤche zu erwelſen gedenken, ur ſchriftuich vor⸗ 
legen und anzeigen, das Nöthtge zum Protoeoll verhandeln und alsbann die geſetz⸗ 
mäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſiigreits Urtel, dagegen bey ihrem Aus⸗ 
bleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpfͤͤche gemärtisen ſollen, daß fie 


aller ihrer etwanigen Vorrechte verſuſtig erklart und mit ihren Forderungen nur 
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noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen 
Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der perſoͤnlichen Erſcheinung ge⸗ 
hindert werden und denen es hleſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, die Juſtizcommiſſa⸗ 
tien Wichura, Eberhard und Dnfrarh Vietſch angewieſen, wovon fie einen wäh⸗ 
len und denſelben mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. llebrigens 
aber kann die gegenwärtige Vorladung und die darinn enthaltene Commination 
den Milltair⸗Perſonen, welche noch im Felde oder außer Garniſon ſind, nicht ent⸗ 

gegen ſtehen. Könige Preuß. Ober, Landesgericht von Ober ſchleſſen. 


5 É Citationes Edictales. a 
Breslau den zten October 1813. Da von Selten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗kandesgerichts von Schleſten über den dermalen in 369 Nthlr. 12 ggr. beſte⸗ 
henden Nachlaß des am 16 September 1813. zu Prag nach der Schlacht bey 
Dresden an feinen Wunden verſtorbenen Hauptmanns im 10. Reſerve⸗Infanterie⸗ 
Regiment, Carl Lubwig v. Schmiedeberg, auf den Antrag feines Bruders, des 
Konig! Oberſt⸗ Lieutenant und Commandeur des ſchleſiſchen Uhlanen⸗Regiments, 
Ferdinand o, Schmiedeberg, der erbſchaftliche Liguldatlonsprozeß eroͤffnet worden 
20, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben bermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlo v. Dobſchuͤtz auf den . März 1816. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liguidationstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
Lanbesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtig⸗ 
ten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanulſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
zcommiſſarien, die Juſtizcommiſſarien Nowag, Morgenbeſſer und Griet in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 
bvermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtlgen, daß Be aller. ihrer etmanigen Vor⸗ 
rechte fuͤr verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
"Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤch⸗ 
te, werden verwieſen werden. a 
. e Das Koͤnigl: Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
; Breslau den zten November 1815, Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſien über den Nachlaß des am 4. April 1810. ver⸗ 
ſtorbenen Freyrichter⸗Gutsbeſſtzer Bernhard Kloſe zu Ober⸗Rathen, auf den An⸗ 
` Gran der Kloſeſchen Vormundſchaft und der majorennen Kloſeſchen Erben heut Mit⸗ 
tag der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden iſt; fo werden mit Vor⸗ 
behalt der Rechte der Mllitair- Gläubiger alle diejenigen, welche an gedachten 
Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Unfprüche zu haben vermeinen, 
und namentlich die Johanng Eleonora verwittwete Bernhardt geb. Grotfe und der 
Schenke Beinlich, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Königl Ober⸗Landesge⸗ 
eichtsrath Herrn Koͤltſch auf den 27 März 1816 Vormitfags um 9 Uhr anberaum⸗ 
ten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerlchtshauſe perſoͤnlich oder 
duch einen gefeßlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 
der Bekauntſchaft unter den hiefigen Juſtizcommiſſarien, die Juſtizcommiſſarlen 
Muͤnzer, Stoͤckel und Koblig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſſch 
wenden Können, zu erſchelnen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben Ch durch 
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Vewelswittel zu beſcheinigen. Dle Nichtericheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie aller ihrer etwanigen Votrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forde⸗ 


rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fi meldenden Gläubiger | 


von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
er Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 5 
5 „) Breslau den 2aften November 1818. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl⸗ 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten uͤber die in einer Activmaſſe von 800 Rthlr. 
20 ggr. 3 pf. beſtehenden Nachlaß des am 5. November 1813. verſtorbenen hieſigen 
Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗Secretalr Goͤrlitz, auf den Antrag der Vormundſchaft ſeiner 
Kinder heut Mittag der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤffnet worden iſt; ſo 
werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anfprüche zu haben vetmeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Stranz auf den 27ften März k. J. Vormit⸗ 
tags um ro Uhr anberaumten Liguidattlonstermine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wo⸗ 
zu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft die hieſigen Juſtizcommiſſarten Fuhr⸗ 
mann and Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤn⸗ 
nen, zu erſcheinen, Ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel 
zu beſcheintgen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
uͤbrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. RZ ee 
SE Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. i 
= ) Dohm Breslau den ayfien November 1815. Von dem Koͤnigl, Hofe 
richteramte kolrd hiermit bekannt gemacht, daß auf das Aufgeboth der Suſanna 
Nabwrothſchen Erbſonderung de dato den 22. und conffrm. den 23. May 1789: , auf 
deren Grund 11 Heinrich Nawrothſchen minorennen 5 Kinder an vaͤterlichen 
Erbtheſl 45 Rthlr. e far. 275 auf der ſub No. 11, zu Kapsdorf gelegenen Freygaͤrt⸗ 
nerſtelle eingetragen find, fo wie auf das Aufgeboth der über. den Nachlaß der Ma⸗ 
ria Barbara verehelicht geweſenen Knetſch geb. Klauder angelegten Erbfonderung 
vom 13. und confirm. den 15. October 1788, auf deren Grund für den Hanns Carl 
Klauder 169 Thlr. ſchleſ. 5 [ar, 22 d', auf der ſub No. 7. zu Neudorf bey Canth 
gelegenen Gartnerſſelle intabulirt find, angetragen worden. Es werden daher alle 
Diejenigen, welche auf dieſe beyden Erbſonderungen als Elgenthuͤmer, Ceſſſonarii, 
Pfand oder fonftige Inhaber Anfprüche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 
binnen drey Monaten, ſpäteſtens aber in dem hierzu auf den 22. April 1816. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr anbergumten peremtoriſchen Termine an Unſerer gewoͤhnlichen 


Gerichtsſtelle auf dem Dohm vor dem ernannten Commiſſarlo, Herrn Rath Rohr⸗ 
ſcheid entweder in Perſon oder durch gehörig legitimtete und informirte Bevollmaͤch⸗ 
tigte, wozu bey ermangelnder Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſarli Muͤn⸗ 
zer und Müller jun. vorgefchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anfprüche nachzu⸗ 
weiſen und das Fernerweitige, deym Ausbleiben aber zu gewärklgen daß mehr 
erwahnte Erbſonderungen für amortiſirt erklärt und fie mit ihren etwanlgen An⸗ 
rächen an dleſelben für immer praͤcludirt und die beantragte Loͤſchung ber beyden 
: intabulirten Poſten von reſp. 45 BD, 5 gr. 275 d', und 169 Thlr. ſchleſ. 5 fa 
5 d', verfuͤgt werden wird. BEE RN 
SINE S 8 2 < g 2 Brieg 


rn K Seege 


» Brleg den Asten December 1815. Da dem Freygaͤrtner Chriſtian Ed Ge 
bern aus Cg ſersdorf als Miterben des hierſelbſt verſtorbenen Sergeanten Js 
mermann, ein Hype lheken⸗Inſfrumen de date reg den 19 Juni 1870. über ein 
Capitol von 200 Nihlk., welches für den gedachten Zimmermann auf dem ſub Ro. g. 
des Hypotheken buchs vom hieſigen Stiſte⸗Platze belegenen Wohnhauſe Rubr, III. 
No, 3, Laut dem hierüber ſub eodem aus gefertigten Hypothekenſcheine zu e pro Cent 

eingetragen ſteht, veriohren gegangen iſt; ſo wird ſolches hiermit Öffentlich. aufger 

Ketten und der etwanige unbekannte Inhaber dieſes Hypotheken Inſſtumente, ders 
‘en Erben oder Ceſſtonarſen, Pfand⸗ und andere Briefs⸗Inhaber vorgeladen, ſich 

Bieferhafb in der hieſtgen Domalnen⸗Juſtigamts Canzley binnen 3 Monaten. vom 

Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieſes Aufgebeths ſpäleſtens aber in Zon 

mino den 22. April k, J. Vormittags um 9 Uhr unter Production des gedachten 

Original⸗ Hypotheken⸗Inſtruments zu melden und fein vermeintliches Recht daran 
nachzuweiſen, widrigenfalls ſolches nach den geſetzlichen Vorſchriften amortiſirt und 

der Inhaber deſſelben mit ſeinen diesfälligen Anfprüchen pracludirt und ihm eln 
ewiges Stellſchweigen auferlegt werden wird. i f 

e ER Koͤnigl. Preuß. Stifts⸗Gerichtsamt. 
a Wechſel⸗ Geld⸗ und Fonds Eourfe, 


, Breslau den 20, Zenger 1816. 
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Von dem Preiß des Getreides in und außerhalb Breslau De 
nämlich von der heſten Sorte. Vom 15 bis 20, Januar 1816. 
RIESEN Den Thaler zu 523 for. gerechnet. . 
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Dit Scheffel [ Weitzen.] Roggen, Ger, 1. Haben = 


in rthl, ſgr. d'. Redu ſothl. sar. d' reh. gr. Ir, 
Breslau 38 2 6 „ei „e een eee, 
Her Schſl in Glan, See 
name EE E | SE Ka 2 
Be | | File 


E EE E 


2 A 
) SER * > Sa 


 bemfelben ein eingefch 


W L zz / e 


zu Nro. IV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes SC 


vom 22 Januar 1816. 


. P D H 2 — 


. Zu verkaufen. a „ 
Oppeln den zoſten December 1815. Auf den Antrag der Wittwe Zorow⸗ 
kin ſoll ihr in der bieſtgen Ode.⸗Vorſtadt an der Straß nach Kısepig und Pros⸗ 
kau ud No. 27 gelegenes Vorwerk mit den dazu gehörigen Grun dſtuͤcken, welches 
ſie un Jahre 180. für 1200 bie, uͤbernommen hat im Wege der freywilligen 
Subhaſtatlon verkauft werden. Es ſteht hierzu ein Termin auf den 6. Febzdar. 
1816. des Vormittags um 9 Uhr en dem hieſigen Ger ichts⸗Seſſſonszimmer an, wo⸗ 
zu deſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kauffuſtige eingeladen werden. „ 
ä SC Das Königl, Gericht der Stadt. 
Glogau den sten Auguſt 1815. Voß dem Königl, kand und Stadt⸗ 
gericht zu Glogau wird das in hleſiger Stadt ſub No. 15. im fuͤnſten Viertel bele⸗ 
gene, den graͤfl ich v. Dohnaſchen Erben gehörige, auf 88 6 Rthir. 7 ggr. abge⸗ 
ſchätzte Haus auf Antrag der Erben Theilungs halber oͤffentlich verkauft werden⸗ 
Es beſteßet daſſelbe in dem Hauptgebäude, welches mit ener halben Brauurbar 
berechtigt IF und mit 550 Riehl. in der Feuel⸗Sorletäts⸗Caff verſichert ſſeht Das 
Haus ſelbſt iſt drey Etagen hoch, ganz maſſiuv gebaut. In der erſtern Etage ſind 
4 Stuben, ein Vorrathsgewoͤlde, elne große Küche, in der zten 6 Stuben, ein 


Speifefanl und Kabinetter, und in der ten 8 Stuben nebit bazu gehörisen Genc 
chern. Sonſt ſind unte m Haufe 4 K. 


ter dem Haufe 4 Keller nebſt einem großen Vorkeller, bey 
igeſchloſſener Hofraum, 3 Ställe, eine Wagenremife, ein Stroh⸗ 
und Heuboden. Unter dem Dache befindet ſich noch eine Stube nebſt Kammer. 
Ferner wird eine dieſem Dante gegenuber ſtehende Semmelbaude mit dem Haufe 
zugl⸗ich verkauft, welche maſſiv erbaut {ft und auf der Erde eine Stube zum Ver⸗ 


keuf von Brodwaaxren und eige Treppe hoch eine Wohnſtube hat, und für 427 Rihl. 


ene 


16 gar. Courant texirt worden iſt. Es wird von den Kaufluſtigen abhängen, bey⸗ 
de Grundſtuͤcke zugleich oder jedes derfelben beſonders zu erfiehen, Termini ſub⸗ 
huſtattonts ſtehen auf a E S EE e CG 

den 23ſten Oeto der 815. SE SE 

den 2ıffen December 18185. Vormittags um 1d Uhr 

S den 2 ſten Februar 18:6. - VVV b 
vor dem Deputato, Juſtkrath Scholz an. Kouf⸗ und zahlungsfaͤhige Liebhaber 
werden hierdurch aufgerufen, in den anſtehenden ieitatlonsterminen zu er ſcheinen, 
ihre Gedorhe abzugeben und der Meiſtbietbende hat zu gewaͤrtigen, daß demſelben 
auf erfolgte Genehmigung der Intereſſenten die vorbenannten Grundſtuͤcke zuge⸗ 
ſchlagen werden ſollen Uebrigens kane die Taxe an hie ſiger Gerichtsſtaͤte, woſelbſt 
fie dem Sudhaſtationgs⸗Patent beyge uͤgt if, von den Kauflufligen nachgeſehen 
werden. . Ronigl, Preuß, and und Stadtgericht. Se 
EE EE E Se Glogau 


> 


kionsterminen iſt Auf die zum Nachlaß des Maurer Gottfried D 
i sle ſtelle hꝛerſelbſt, welche auf 235 Rthlr. gewurdiget worden 
liches Geboth gemacht worden; es it daher auf Fortſetzung der Sub 

getragen und ein nochmaliger peremtoriſcher Licitätionstermin auf den sy Febiuar 

a c angeſetzt worden. Es werden Kauflußtige hierdurch eingeladen, gedachten 


= * 2300 


Glogau den aten Januar 1816. Zum öffentlichen gerichtlichen Verkauf 
der Grundſtücke hieſtger Gründmähle vor dem Breslauer Th 
flecken und 8 Ackerſtuͤcken beſtehend, welche letztere auf 29 
ben die Bierhungstermine auf den 19 Marz, den 18. M 
Vor- und Nachmittags an gewöhnlicher: Gerichtsſtelle u 
an, wozu Zahlungsfaͤhige blerdurch mit dem Bemerken f 
die vom Feinde niedergeriſſene Muͤhle mit Gebäuden wieder aufgebauet werden 
darf, dem Juſchlag oer. die Einwilligung einer auswärti 


der Erben Überhaupt dorausgeht. Taxe und Bedingungen ſind in der Reglſiratur 
zu erſehen, SEH = Baar 


ay und den 19. Juli a. e. 
nterzeſchneten Juſtizamts 


„Königl. Pre aß. Jaſtizamt des hiefigeh vormaligen Dohm⸗Capitels. 
) Goſchuͤtz den gien Januar 1816. In den bisher angeſtandenen Litſta⸗ 
zlolas gehörige 
kein aungehm⸗ 
haſtatten an⸗ 


doth abzugeben und den Zuſchlag für das Meruifgeboth zu gewärtigen, 
; ? Gräftich v. Reichendach freyſtandes herrliches Gericht. 
*) Goſchuͤtz den sten Fanuar 1816. Die u W᷑delsdort Wartendergſchen 
Creiſes gelegene, zum Nachſaß des Johann Binck gehörige Freygaͤrtnerſtelle, wel⸗ 
che auf 150 Rihlr gewurdiget worden, foll Behufs der Erbesauselnanderſetzung 


Tages Vormittags um 9 Uhr in hleſtger Gerichts⸗Canzeley zu erſcheinen, iht Ges 


ſuhhaß irt werden, weshalb ein beremtoriſcher kieltatlonstermin auf den 26. März 
a. c. angeſetzt worden. Es werden daher Kauſtüſtige hierdurch eingeladen, gedach⸗ 
ten Tages Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichts⸗Cauzſey zu er ſcheinen, (br Ge⸗ 


born abzugeben und den Juſchlag für das Meiſtgeboth zu gewärtigen 
8 Gräflich v. Reichenbach freyſtandesherrliche Gericht, 
. AVER 1 ISSEMEN IS. N 
Breslau. Carl Friedrich Vetter hat den Ausſchnitt von feinen und or⸗ 


dinatren Tuͤchern in ſein Haus auf der Antoniengaſſe zum goldnen Faͤuſtel verlegt. 


) Breslau Gute friſche Butter in Faͤſſern und Toͤpfen iſt zu verkaufen S 


- Böriwergaffe Nro 43. 
5 50 


Breslau. Endesbenannte empfiehlt ſich mit einem fortwährend unter⸗ 
haltenen Vorrath bon Leibchen und Vatſchen nach den neueſten engl und Wiener 
Modells gearbeitet, wie auch mit feiſchen Corſets. Nach wie vor find ebenfalls 
Domino's und ſeidene Character Masken zu haben. <a Ze 

Johanna Dorothea verwit Fricke, 5: 

dan der Ecke der Riemerzelle dem Paradeplatz gegenüber in No. 2028, 
*) Breslau. Um ſerßern Anträgen wegen eines Handlung⸗Lehrlings übers 


hoben zu ſeyn, und zugleich die deshalb an mich ergangenen ſchrifklichen Anfragen 
zu beantworten, diene, daß ich berelts verſorgt bin. Re 


8 E f 2 a Chr. Gottl, Reimann. 
) Breslau. Zur Koͤnigl. zaſten kleinen Geld Lotterie, wie auch 33ſten 


Claſſen⸗Loiterie, ſind ganze und getheilte Looſe zu haben bey 


Cͤhriſtlan Gottlieb Menßel, Schuhbrücke Nro, 1698. 
. N J Dre 


ore, aus 3 Garten⸗ 5 
530 Rthlr.taxirt find, ſte⸗ 


eingeladen werden, dag 


geu Vormundſchaft wie 


EE 
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) Breslau den zoten Januar 1816. Die Einnahme der am 17 ten d. M. 
zum Beſten der Witt en und Waiſen gebliebener Krieger ſtattgefundenen Concerts, 
betragt 318 Rehlr. 8 ger. Courant. Das innere Bewaßtſeyn und der Segen jener 
Unglücknchen möge denjenigen, die jenes Unternehmen durch ihre Kunſtfeetigkelt 
oder Mildshättzkeit unterſtuͤtzten, Fiede und Freude bereiten. Jene Einnahme 
wird einem willkommenen Zuwachs zu dem durch verſchiedene ahnliche Untern hmen 
geſammelten Uterſtützungs⸗Fond liefern, über beſſen Verwendung toir naͤchſtens in 
den Provincial⸗Blaͤrtern eine Uebe ſicht zu gehen nicht unterlaſſen werden. 99) 
Der Verein zum Bellen der Wittwen und Waiſen gebliebener Krleger. 
) Breslau den igten Jaguar 1816. Um allen etwanigen Irrungen vor⸗ 


La 


zubeugen, ſehe ich mich genoͤthigt, hierdurch oͤffentlich dekannt zu machen, daß ich 


mit dem durch Steckbriefe verfolgt geweſenen und jetzt arretieten Seconde⸗Lieute⸗ 
Rant d' Eſpagne ketteswegs verwandt binn. 33 
. Eſpague, Pr. tent. im Schleſ Landwehr⸗Jufant. Reglment Niro. e, 
SS Breslau. Darch Namens- Gleichheit find verlehiedene Unannehmlichkeir 
ten entſtanden; und da die Unter zeichneten gewohnt find, ihre Bedücfniſſe prompt 
zu bezahlen, fo erfüchen fie, weder Medicinal noch anders Wagren auf ihren Na- 
men versbfölgen zu laſſen, indem Rechnungen über Gegent äude, welche andere em- 
pPfangeh haben, von uns nicht bezahlt werden können.“ „> ; 
RN Der Königl. Ober- Hütten Rach Abt nebſt Frau. 


€ 


= So ind Bre slau den agſten December 1915. Von dem Koͤnigl Preuß. 


5 Gerichtsainte des vormaligen Sandſtifts wird hiermit bekannt gemacht, daß das 


zu Groß⸗Wiehrau Schweidnitzſchen Ereifes ſub No. 28. beſegene, aus zwey Hu⸗ 
fen beſtehende, den in der Criminal⸗Unterſuchung befindlichen Anton Schneider ger 
börige Bauergut auf 12 Jahre im Wege der Licitation an den Meiſtotethenden vers 


pachtet, eventualiter aber, wenn ſich kein annehmlicher Pächter dazu finden ſollte, 


freywellig verkauft werden fol. Saͤmmtliche Pacht⸗ oder Kaufluiige werden da⸗ 


her hierm et aufgefordert und vorgeladen, in dem zur BVirpachtung oder zum Ver⸗ 
kauf dieſes Bauergutes auf den 23. Februar k J Vormittags um 9 Uhr in bie 


ſiger Gerichts⸗Canzl ey, an eſetzten Termine emweder in Perſon oder durch hinret 


chend iegirimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abeugeden und die 
weitere Verfügung ſo wie auch den Zuſchlag an den beſt⸗ oder annehmlichſt Bie e 
denden zu gewärtigen. Uebrigens dient den Pachtluſtigen zur Nachricht, daß Die 
Paächtbedingüngen zu jeder ſchlcklichen Zeit in hieſiger Gerichts Canzley ſo wie auch 


bey den Localgerichten in Groß Wlehrau eingeſehen werden konnen; den Kauflieb⸗ 


habern wird aber zugleich eröffnet, daß die von dieſem Ruſticalgut aufgenomme⸗ 
ne gerichtliche Taxe welche ebenfalls allhier inſpleirt werden kann, auf 1790 Reir. 
7 ggr. Cour. ausgefallen iſt und 747 Nele, 16 ggr. 42 d' eingetragene Pypotbe⸗ 
ken⸗Capttalien von dem Käufer auf Rechnung der Kaufgelder übernommen werden 
koͤnnen. RNaoͤngigl. Preuß Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
Brieg den zoſten December 1815. Von Seiten des unterzeichneten fl 


pillen-Collegit von Oberſchleſien wird in Gemaͤßbelt des § 138. Tit. 17 Thl r. 


des allg. Landrechts den etwa noch unbekaunten Gläubigern des am 13. Juni 1814, 
zu Roſenberg verſtorbenen Franz v Faldern die bevorſfehende Theilung unter die 
Erben hiermit oͤffenhtlich dekanyt gemacht, um ihre etwanlgen Forderungen an die 
V' laſſenſchaft m Zeiten, langſtens binnen drry Monaten anzuzeigen und geltend 


machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Sot und nach erfolgter e ſich 


2 828 ĩ 
die etwanigen Erbſchaftsglaͤubiger, mit Ausſchluß jedoch der Milltairperſonen, de⸗ 


nen ihre Rechte hierdurch ausdrüͤcktlch vorbehalten werden, an sen Erben nur 


nach Verhaͤltniß feines Erdantheiſs halten können, n 
Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗ Collegium von Oberſchleſten. 

„ Panthenau ben Hoyngu den 1ten December 1818. Der bevorſtehen⸗ 

den Theilung wegen ist die fub Mo. 4. hierlelbſt belegene, auf 202 Rthlr. so far, 
Course gerichtlich akafe atzte Freygaͤrtner⸗Nahrung des veſtorbenen Johann Gott⸗ 
lieb Jacob des Oberen, ad Decretum vom 15, d. zum öffentlichen Verkauf ausge⸗ 
ſtellt und der einzige, folglich peremtoriſche Blethungste min aut den 5. März 1816. 
anberaumt worden. Beſitz and zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden alſo zur Ab⸗ 


gabe ihres Gebothes in dem Bramtenhaufe hierſelbſt auf denſelden Termin Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr unter Gewaͤrtigung des Zuſchlags an den Meiſtbiethenden hier⸗ 


durch eingeladen zuglelch aber auch die unbekannten Gläubiger öffentlich aufge⸗ 


fordert, i dieſem Termine ihre ſetwanigen Forderungen zu liquidiren und nochzu⸗ 


weiſen, weng fe im Ausdleibungsfalle die Abwelſung von der Maſſe nicht berg: de 
ten wollen. 4 5 Das Gerichtsamt hierlelbſt. = 


Friedland den 1öten November 1815. Das Weber Jehann Modler⸗ 


ſche zu Friedland Falkenbergſchen Erelſes belegene und pi 172 Nıihir. Cour. abge⸗ 


ſchätzte Wohnhaus nebſt einem Morgen Acker, foll auf Antrag der Ersditoren im 
Wege der nöthwendigen Subhaſtatton in dem einzigen und peremtoriſchen Birz 


thungstermine den 13. Februar 1816. in der Gerichtsſtube zu Frledland an den 


Meiſt⸗ und Beſibiethenden oͤffentlich verkauft werden, wozu Kaufluſtige zur Abga⸗ 


de ihrer Gebothe und die etwa unbekangten Reaiprätendenten zu Anmeldung ihrer 
Auſpruͤche ſub pöna präcluſt et perveiui ſilentii hlerdarch vorgeladen werden. 


Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 


*) Jauer den 4ten Januar 1816. Zum öffenellchen Verkauf des dem ver⸗ 
ſtorß enen Feiſchermeiſter Chriſtian Gottlod John gehoͤrig geweſenen und im Hypo⸗ 


theien buche von Acckern ſub Neo 36. permerkten Ackers von 38 Scheffel Ausſaak, 


welcher laut der auf hiefigem Rathhauſe ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe d. d. 


20 ſten m. et d. pr. nach der Nutzung auf 2832 Rthlr. 23 fgr. 4 d', adgeſchaͤtzt wor⸗ 


den, ſind Biethungstermine auf den 14. Mar; und den 16. May c der letzte und 


peceintoriſche Termin aber auf 


SE x * 

en a den ı8ten Juli 18162: ® 

auf dem hiefigen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, welches allen beſitz⸗ 
und zahlung fähigen Kaufluitigen hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht wird Dier 
nächſt werden alle un bekannte und aus dem ppothekeubuch nicht conſtirende Real⸗ 

Prätendenten hlermit vorgeladen, daß fie in dem mehr erwähnten peremtoriſchen 

Termine, den 18. Juſt 816. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Nathhauſe 
hierſelbſt erfcheinen, um iore etwanigen Anfp De an das fubbatta geſtellte Grund» 

ftück zu den Arten anzumelden im Aögblelbungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie 


nach erfolg er As judicatſon wii dieſen ihren Anſprüchen werden praͤcludirt und ge⸗ 


gen den neuen Beſitzer dieſes Ge noſtuͤcks nicht weiter werden gehört werden. 
. Königl. Preuß. Stadt und Landgericht. 


Reichenbach Für Wobnungsbe ürft ge offerürt der Eigentümer, 


Kauſmann Richt: hierſelbſt, einige gut Bitte Hänfer nebſt Garten zum Ber: 

karf da bey der Errichtung der nenn Gebirge⸗Reßzlerung hier daran Mangel ſeyn 

wärde⸗ i a DER „ N 
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Auf Sr. Königl. Majfeſtät von Preußen de. 26 
allergnaͤdigſten Specials Befehl. 


Breslauſche s Intelligenz⸗Blatt zu No, IV. 
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i Sicherheits: Molizen: 
Spann zur Habboftwerdung und Auslieferung eines Menuſchen, der den 
e ber Daniel v. Wenzyk zu Zwonowſtz im Kaliſcher Departement 
des Königreichs Poblen erſchoſſen hatt. 


» Nach einem bey uns eingegangenen Schreiben des Herrn Präfecten des SC 


Kaliſcher 2 Departements iſt am 6. Januar d. J. der Gutsbeſitzer Daniel v. Wenzyk 


zu Zwanoniß. von einem Menſchen, deſſen Namen unbekannt iſt, in deſſen Stube 


FE bee Khebelbart und 


H 


opt? n worden; und wir And requieirt worden, dleſen Verbrecher nach einem 
uns mitgetheilt; n Signalement, wenn er ſich in unſerem Departement betreten: 
laſſen ſollte, anhalten und ausllefern zu laſſen. Das uns in elner deutſchen Dër 
ber ſetzung mitgetheilte Signalement lautet buchſtaͤblich, wie folgt: : = 
Signalement. Den ©. Januar a. c. Abends gegen 6 Hir ein Menſch SE 
kleiner Geſtalt, schlank im Geſicht mager, laͤnglich etwas gebogener Dap, hat 
Tegen Backenbart, an dieſem Tage Botte? et einen graͤulſchen 
Rock, den Kragen mit blau Baranken ausgeſchlogen, elne tunde himmelbiaue 
tuchene Muͤtze mit ſchwarzen Broͤmen, angeſchraubte kleine Spoͤrner, bey ſich ei⸗ 


nen ſcheckigten Vorſtehhund nebſt einer Flinte. Kam in den Hof unter das Fenſter 


bey; dem Städtchen Zwandwitz geritten, und ſchoß den Grundherr Daniel v. Wen⸗ 
zyk auf dem Stuhl ſitzend mit einer Kagel, daß derſelbe auf der Stelle todt blleb. 
Dieſer Rauber ve leg bey feiner Entweichung ein braun ſcheckigtes Pferd mit 
Kummet, Sottel und einer Dicke, und it in der Stadt Blaſchke gegen Jo oder 
11 Uhr angekommen, wo er das zweyte Pferd von derſelben Couleur net bſt einer 
kleinen grün gefaͤrbten Britzke, dabey einen Knaben alldor t hat ſtehen gehabt, und 
von dort ſogleich nach Schiebatz ge fahren, und daſelbſt fruͤh als den 7ten dieſis 
dort gefeben wor den, von da aber binter ihm keine Spur zu finden war. ; 
Saͤmmillche landraͤthlich⸗ Offieſa unſeres Departements und alle mollzey⸗ 
behoͤrden in dem ſelhen werden hierdurch aufgefordert, faͤmmiliche Koͤnigl. Militaͤr⸗ 
behoͤrden aber requlrirt, den oben bez ichneten Menſchen, wenn er ſich in ihrem 


8 Geſchaͤftsbeuike betreten laſſen ſollte, anhalten zu laſſen und uns ſ⸗ fort zue weitern 


. Anzeige zu machen. Hlerbey wird jedoch bemerkt, . Bu ‚einer: 5 
dem 


a 


Ke 
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wen hietnen Poltzeh e gä Nie eingegangenen Mauifilon wegen dieſes Menſchen, 


derſeibt Garborowoki heißt und aus Plaͤszka Wleluner Erelſes gebürtig If. 
Breslau den 17 ton Januar 1816. 5 SS g.) 
Sc Polizey -Deputation der Königs. Breslauſchen Regierung. 


. Glatz den raten Januar 1816. Da in Betreff den am 14. October 1814. 
an dem Acctſeaufſeher Kadl im ſogenannten Glaziſchen Grunde bey Reicheliſte en 


unter lebensgekaͤh licher Mißhandlung verübten Straßenraubes, von unterzelch⸗ 
netem Inquiſitoriate zwar ausgemittelt worden iſt, von wem und auf weſſen Anz 
ſtiften dieſe Greuelthat begangen worden, der eine der Verbrecher, der aͤlteſte Sohn 
des Bauern Severin Wentzel aus Folmersdorf Namens Anton, ſich ader am 


Sten hujus durch die Flucht der bereits verfägten Haft entzogen hat: fo werden bier: 
mit Jedermann, beſonders alle reſpectide Behoͤrden aufgefordert und erſucht, zur 


Habhaftwerdung dieſes groben, im nachſtehen zen Signalement näber bezeichneten 


Verbrechers moͤglichſt mitzuwirken, ihn im Betretungsfalle ſofort verhaften und 


gegen Erſtattung aller Koſten an uns abliefern zu laſſen. 
ER Das Koͤnigl. Landes Inqutſitorlat. Se 
Signalement. Anton Wentzel, der Altefte Sohn des Bauern Severin 


Weußel aus Folmersdorf, iſt 20 bis 21 Jahre alt, 6 bis 7 Zoll hoch, ſchlanker Sta⸗ 


tur, hatelichte braͤunliche nach Art eines Schwedenkopfes verſchorne Haare, blaue 


Augen, ein laͤnglichtes Geſicht von lebhafter Farde und auf den Wangen einige 
Pockennarben, an der rechten oder linken Hand eine Schramme, ſprlcht ſchnell und 


ſoll ben feiner Entweichung einen blauen Spenzer und blau tuchene mit Leder bes 


ſetzte Ueberknoͤpfhoſen angehabt haben, die er an einem breiten gelb ledernen Ho⸗ 


ſenttaͤger angehangen trägt, 
N , Zu verkaufen. | 

Dohm Breslau den Aren November 2815. Von Seiten des Königl. 
Hofrichteramts wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den Antrag einer Real⸗ 


gläudigeein ein Termin zur nothwendigen Subhaſtation der ſub No, 24. zu Kottwitz 
gelegenen, dem Anton Webner gehörigen und auf 830 Rtölr. 25 fer, Cour. local⸗ 


zerichtlich abgeſchätzten Freyſtelle und Schmiede auf ben 16, December 1815., den 


göten Januar 1916. und den 19. Februar ej. a., wovon der letzte peremtoriſch iſt, 
anberaumt worden. Es werden daher alle Kaufluſtige und Zahlungs fähige hier⸗ 
mit vorgeladen, in biefen Termine an unſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle auf dem 


Doh me Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Commiſſario, Herrn Rath 


Scholtz zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, doß dem Meiſt⸗ . 


blethenden unter Genehmigung der Intereſſenten der Fundus zugefchlagen werden 
wird. , ES : Zeſchlage | 


Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß die zum Nachlaß des verfiorbeiren-Uhe 


ton Buͤrger gehoͤrige, zu Jaͤtſchau ſub Sieg, 47. belegene Halsgaͤrtnerſtelle, welche 


nach der in copia vidtmata hier beygehefteten gerichtlichen Taxe auf 336 Riehl. ger 


wuͤrdigt worden, in Termino den zien Februar kuͤnftigen Jahres oͤffentiſch an 


den Melſtbiethenden verkauft werden ſoll, und fordert daher hiermit, und Kraft 
dieſes Proelamatis diejeulgen, welche dieſes Grundſtück zu kaufen geſonnen find, 


auf, ſich an dieſem Tage Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe hieſelbſ eins 


i zufinden, 


Glogau den toten November 1815. Das Koͤntgl. Preuß. Land⸗ und 
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zufinden, ihre Gebothe abzugeden und ſodann die Moindicatiom an den THE: ens 
Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen, wogegen aber auf ſpater eingehende Gebothe nicht 5 


geachtet werden wird. a V ; 
Könige Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ; 
Soppau den zten December 1815, Das bieſige Juſttzamt macht bes 
kannt, daß zur Reſubhaſtatton der Franz Strahlerſchen, mit der Schmiede⸗ 
Gerechtigkeit verſehenen, robothſamen, auf Teo Rthl. Courant gerichtlich adge⸗ 


ſchätzten Hauslerſtelle Nro. 38. zu Schmeisdorf ein peremtorf her Lieitatiens⸗ 


termin auf den 14ten Februar 1816. im Orte Schmeisdorf anberaumt worden, 

wozu befigfähige Kauffuſtige hierdurch vorgeladen werden. e 
5 VE ARoͤsler, Aufitiarine. 

J eiegaltz den roten Jonuar 1816. Es hat ſich am 17. October v. J. 

kein Kaufluſtiger zu dem fub Non 47. in Picolſtadt belegenen, auf 114 Rtlr. Cour. 

getichtrich gewürdigten Hauſe gefunden, es iſt demnach dem Antrage des Paſtor 


Stuͤbmerſchen Concurs⸗Curators, Juſtizeommiſſarius Landmann gemäß, ein neuer 
. 5 9 f 


peremtoriſcher Biethungstermin an hieſiger Gerichtsſtaͤte auf den 15. Marz e. Nora 
nelttags um 10 Uhr vor dem Stadt: Jyſtizrath Sucker angeſetzt worden, und wir 


laden die Kauffuſtigen zu dieſem Termine mit der Anweiſung ein, ſich über ihre 
Zahlungsfähigkeit auszuweiſen, die Taxe tft an hieſtger Gerichtsſtube zu inſolciren, Sch 


die Bedingungen aber werden erfk im Termine vorgelegt werden. 


Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadigericht. 


*), Schweidntg den izten Januar 1816, Es ſoll das dem Gottlieb Bauer 


i zugehörig gemefene Zrenëaug zu Neu⸗Sorgau, welches auf 2323. Rıhlr. Courant 


taxirt worden, auf den Antrag der Erben in dem peremtpriſchen Termine, den 


27. Mürz von 8 bis 12 Uhr auf dem Schloſſe zu Conradswaldau an den Meiſtdie⸗ 


tenden verfleigert werden. Kaufluflige und Zahlungsfähige, welche die Taxe täg⸗ 
lich in den Gerichts ſtaten zu Conradswaldau und Groß⸗Merzdorf einſehen köunen, 
JJ!!! a a nr ee 
NEE Das landgraͤflich zu Fuͤrſtenberg Conredswaldauer Gerichtsamt. 


) Carksruch den 17ten Januar 1816. Die Fleyſtelle der Hanns Menzel⸗ , 
ſchen Erben zu Staͤdlel, fapirt auf 350 Nrhle:, wird Behufs der Erbtheitung In 
Termints den roten Februar, deg 18. Marz und 16. Aprib d. öffentlich feil ge⸗ 


bothen, wozu Kauflufligereingeladen werden. a SC 
Koͤnigl Her zogl. Eigen Wuͤrtembergſches Gerichtsamt. 


) Heinrichau den zoſten December 1815. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte wird bie ſüh No. 38 zu Beras dorf gelegene, zum Vermoͤgen der The⸗ 
reſta verwittwelen Faulhaber gebörige und auf 47 rtl, 3.fgr. Cour. dorfgerſcht⸗ 


lich geſchätzte Häusler ſtele im Wege des Eoncurſes ſubhaſtirt. Es werden daher 
belitz- und zahlungsfahige Kauftuſtige hierdurch eingeladen, in dem peremtorie 


auf den 1. Maͤrz 816, ſeſtgeketzten Licitatlonstermine in hieſiger Canzley, woſeſbſt 


die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann zu erſchelnen, ihr Ge⸗ 
boch abzugeben und den Zuſchlag ar den Meiſt⸗ und Befbieihenden: mit Bewillt⸗ 


gung ber Gläubiger ſobann zu gewärtigen. 


gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsd orf. 


Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Königin der Niedelande | 
Mondſchütz Wohlaufben Errifes. Bey dem hieſtgen Dominio find gen“ s 


gen 2000 Spfündige Kloben Flachs zu verkaufen. 5 
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JJ SR 
er] Breslau. Ein großer Garten nebſt Treibhaus und Frühbeete in einer 
Her hieſigen Vorſtaͤdte, iſt an einen Gartner baldigſt zu vermiethen Nähere Aus⸗ 
kunft giebt der Agent Herr Müller auf der Windgafe in Nro, 280. S 
ee .. Dffenet. Arreſt, SE 15 
Sagan den sten Januar 1816. Nach dem uͤber das Vermoͤgen des hie⸗ 


gen Cammer⸗Commifſtonsrach Pietſch auf deſſen erklärte Zahlungsunfaͤhigkeit und 
den Autrag eines Glaͤubigers Coneurſus Creditorum eroͤffnet und deſſen Anfang auf 
die Miktagsſtunde des heutigen Tages beſtimmt worden it; fo werden alle und jede, 
welche von dem Gemeinschuldner an Geld, Sachen, Effecten ober Brleſſchaſten 
etwas hinter ſich haben, aufgefordert, demſelben nichts davon verabfolgen zu Join 
ſen, vielmehr dem unterzeichneten Gericht davon foͤrderſamſt kteulich Anzeige zu 
machen, die Gelder oder Sachen aber mit Vorbehalt ihres daran habenden Rech⸗ 
tes in unſer Depofitum abzulisfern, und wird, was dieſem zuwider demn ch 
an den Gemeinſchulduer bezahlt oder verabfolgt worden, als zicht geschehen betrach⸗ 
tet und zum Beſten der Maſſe anderweit beygetrleben, die Juhaber verſchwiegenen 
oder zurückbehaltener Sachen aber ihres daran habenden Rechtes verluſtig erklärt 
werben. SE Herzogliches Gericht des Fuͤrſtennhums Sagan. 
EN AVERIL ISSEMENTS. IE 
) Breslau den rien Januar. 1816. Haͤufigen Nachfragen Gentge zu 
leiſten, zeige ich hierdurch ergebenſt an, wie ich heute wieder eine. feifche Sendung 
von dem fo rühmlich bekannten, bey gichtiſchen und rheumatiſchen Zufällen mit 
Nutzen anwendbaren Achten Geſundheitstaffent des Herrn v. Schütz erhalten ha⸗ 
be, und kann zu jeder beliebigen Zeit damit, fo wie mit dem Gebrauchzettel dazu, 
welcher letzterer jedoch gratis zu Oteuſtey Debt, aufwarten und zwar die Elle zu 
2 Nihle, 16 ogr, Courant. Zagleich verfehle ich nicht, meinen reſp, Kunden mein 
ganz heu aſſortirtes Waarenlager von modernen Schnitt waaren in geyeigtem Uns 
denfen beſteus zu empfehlen, und verſpreche die billigſten Preiße und reeiſte Bedle⸗ 
Hüng a Doel Oppenheimer, auf dem Salzringe in Nro. 11. 
) Breslau den zaſten Januar 1816. Die am Friedensſeſte von dem 
Herrn Conſtſtoriglkgth Fiſcher gehaltene Predigt, an welcher die Fetedens⸗Cantate 
angedrückt worden, iſt fur Chr, Ring. bey den Unterzelchneten zu erhalten. 
, RR Wilibald Auguſt Holäuferr 


FREE im Adolphſchen Hauſe an der Ecke des Kraͤnzelmarkts. 
Breslau. Von den beliebten 12 Viertel breiten Tiftt Tüchern mit hal⸗ 
ber Ells breiten Bordüren ſind ſo eden welche in den neueſten Farben angekommen, 
fo wie auch achte Colicots, extra feine Meubles⸗zitze, Weßen, Cords, Metino's, 
Bombaſſins und ganz feine Glace⸗Handſchuhe zu den billigſten Preißen zu haben 
ſind bey S SE Auguſt Heinrich Anderßen, 
EEE SE FJunkerngaſſen⸗Ecke im geldnen Apfel Niro, 617.08 
*) Breslau. Ein Dominium, welches feinen, Brandtweln Beſtand bald 
verkaufen will, erbiethet ſich Cepcluſioe der ſtädtiſchen Abgaben, als welche dek 
Käufer ſelbſt zu tragen hat), bis Breslau den Eimer guten Schenk Brandrivän 
zu 27 Grad nach ver Richterſchen Waage fuͤr 9 Rihlr. Ninz., und den Eimer zwey⸗ 
mal abgezogenen Diſſillateur⸗Brandtwein zu 40 Gead nach derſelben Waage für 
13 Nihlr, Natz, abzuliefern. Nähere Auskunft giebt der Agent Her⸗ 5 
d CG GC ! \ : 1893 
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*) Preslau den roten Januar 1816, Dem ungenannten Wohſthaͤter, 
weicher uns unterm raten d. M. für das hieſige ſlaͤdtiſche Kranken „Hoſpital ein 
Geſchenk von Zehn Reichsthalern Courant: Münze in einer Tüte, auf welcher die 

Buchſtaben A, S. befindlich ſind, zugeſchickt hat, ſagen wir hiermit den verbind⸗ 
llchſten Dank, und verſrrechen die zweckmaͤßigſte Anwendung deſſelben. S 
EE RE SC 8 Direction des Kranken⸗Hoſpitals. 5 

Goldberg den asſten November 1875. In der Leihanſtalt des Niaud⸗ 
verleihers Benjamin Vertraugott Delahon hlerſelbſt ſollen am 4. Marz 1816. Vor⸗ 
niittags um 9 Uhr und den folgenden Tagen verfallene Pfänder, an Prätioſen Uhr 
ren, Betten, Kleidern, Fächern, Leinwand u. f. wi öffentlich an den Meiſibie⸗ 
thenden gegen fofortige baare Zahlung in Cour, verkauft werden, wozu das kauf⸗ 

5 lüſtige Publikum hiermit eingeladen wird. Zugleich werden alle, die in dieſer Leih⸗ 
gaanfſtalt Pfaͤnder niedergelegt haben, die Tit 6 Monaten und langer verfallen ſind, 

hiermit aufgefordert, dieſe Pfänder noch vor dem Auctlonstermine einzulöfen, oder 
wenn fie gegen die cantiahirte Schuld gegründete Eiswendungen haben follten, ſol⸗ 
che hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadigericht zur weitern Verfugung anzuzeigen, mie 
drigenfalls mit dem Verkauf der Pfandſtücke verfahren, aus deim einkommenden 

Kaufgelde der Pfandgläubiger wegen feiner in dem Pfandbuche eingetragenen For⸗ 
derunzen befriediget, der etwa blelbende Ueberſchuß der Armenkaſſe hierſelbſt abge⸗ 

liefert und demnächſt Niemand mit einigen Einwendungen gegen die contrahirte 

Plandſchuld weiter gehoͤrt werden wird. „„ 
EE Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 

re Adels den zten Nobember 1815. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche 


Fürſtenthumsgericht ladet hierdurch die Gläubiger der berwittweten Suſanna 


Nieder Schmollen über deren Vermögen durch das Er⸗ 


Schwartz geb. M i n Ver E 
= „September c. a der Concues ekoͤffnet worden, hierdurch 


kenſttuiß de pus d 
öffentlich vor, in dem zn B 
ernannten Deputlrten, Herrn Cammerrath Shalhein, auf den 26. Februar 1815. 
angeſetzten Termin Vormittags um 9 Uhr in den Zimmern des biefigen Fuͤrſten⸗ 
thumsgerichts zu erſcheinen und ihre habenden Anforüche und worauf fie ſich gruͤn⸗ 
den anzuzeigen, bey ihrem Auffenbleiden aber haben ſie zu erwarten, daß ſte mit 
allen dies fälligen Anſpruͤchen an die Maſſe werden praͤcludirt werden und ihnen die⸗ 
ſethalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die ubrigen Creditoren werde auferlegt 
werden. Uebrigens werden denjenigen, welche peuſoͤnlich nicht erſcheinen koͤnnen 
und hier nicht Bekanntſchaft Haben, die Herren Juſtizcommifforten Schmzedel ſen. 
und Schmiedel jun, zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen wovon ſie ſich einen waͤh⸗ 
len und mit gehoͤriger Auskunſt und Vollmacht verſehen konnen. Zugleich wird 
allen und jeden, welche von der Gemeinſchuldnerin etwas an Gelde, Sachen, Ef⸗ 
fecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, angedeutet, der Gemeinſchuldnerin nicht 
das Minkefle davon zu verabfolgen vlelmehr dem Fuͤlſtenthumsgericht bavon ge⸗ 
treulich Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen mit Vorbehalt ihrer daran 
haßenden Borrechte in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern. Sollte demohnge⸗ 
achtet der Gemeinſchuldnerin etwas bezahlt, oder ausgeantwortet werden, ſo wird 
dies fuͤr nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beigetrles 
ben erden. Sollten aber von den Inuhabern der Sachen oder Gelder ſelbige 
verſchwiegen und zukaͤckbehalten werden, o wird der ſelbe ſelnes daran habenden 
Unterpfandrechts tür verluſtig erklart werden. a N 
RE N >: `, Jordans⸗ 


ache zu 


Bergeichnung ihrer diesfaͤſigen Anſprͤͤche vor dem hierzu 


2 (236 K 


Jordans mühle den, ı6ten December 1915. Dem Publiko wird hier⸗ 
Lurch bekannt gemacht, daß die dem Johann George Franz zu Markt Behrau 
bisher esgenthuͤmlich RE See een amnaßrung, wozu gegen bier Schef⸗ 
fal guter teagdarer und ſechs Scheffel Wleſenacker neb ſt einiger Zeit und Wieſen⸗ 
nutzung gehören, auf den Antrag etnes Realglaͤublgers öffentlich ſubhaſtirt und 
verkauft werden ſoll. Es haben ſich daher Kaufluſtige, Zen, und Zahlungsfaͤhige 


in Termino als den 16, Januar, den 13. Februar und vorzüglich in Termino ulite : 


me ek peremtorio den 12. März 1816. Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtsamts⸗ 
Canzley zu Manze vor unterſchriebenem Juſtitlario einzufinden, ihr Geboth abzu⸗ 
geben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach Einwilligung 
ber Franzſchen Glaͤndiger, der Fundus zugeſchlagen werden wird. Die Taxe, 
welche auf 1695 Ki, 4 fgr. ob, Cour. ausgefallen, kann ſowohl beym Koͤnigl. 


bheochloͤbl. Stadtgericht zu Breslau, ben unlerzeichnetem Juſtitiario, als auch im 


Gerichtsamt zu Manze und Gerichtskretſcham zu Bohrau zu jeder ſchicklichen Zeit 
in Augenſchein genommen werden. Zugleich werden alle dem Gericht unbekannte 
Glaͤubiger dis Franz oder Pfandinhaber deſſelben hlerdurch vorgeladen, a dato 
binnen 3 Monaten, und zwar laͤngſtens in Termino den 1aten März g. f. zu er⸗ 
ſcheinen, ihre an denſelben habenden Forderungen beym bleſigen Juſtizant gehoͤ⸗ 


lig zu liqufdiren und zu juſtificiren, auch ihre hinter Go habende Pfapdſtäcke oder 


Gelder, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts, an font niemanden, als 


an das gerichtsamtliche Depoſitorium hleſelbſt abzuſtefern, oder zu gewärtigen, daß 


fie nach verſloſſener Zeit mit ihren Forderungen an die Maffe nicht weiter gehört, 
die Pfandſtucke von ihnen anderweitig beygetrieben und ihnen eln ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wird. n „„ 
Das Erb⸗Landes⸗Marſchall Graf Ferdinand v. Sandreczkyſche Juſtizam 

5 ’ der Manfer Majorats⸗Güter. = Profe, Juſtlt. 

) Amt Liebenthal den raten Januar 1816. Nach erfolgter Vernroͤgers⸗ 
Abtretung eroͤffnet hieſiges Königl. Juſtizamt Concurs über das lediglich im Mer: 
the eines localgerichtlich auf 836 Rihlr. 6 ſgr. 8 d', gewuͤrdigten, No. 17 am Markte 
zu Liebenthal gelegenen Hauſes und Garten deſtehende Vermögen der Frau Jo⸗ 
ſepha verehellchte Riple, beſtimmt einen Termin ſowohl zu Anmeldung ſaͤmmtli⸗ 
cher Anſpruͤche an die Erldarlen als auch zum Verkaut des Hauſes, Ges 
SE auf kuͤnftigen 27ſten März c. als Mittwoch, a ES 
an welchem ſich Gläubiger und Keufliebhober an hieſtser Amtsstelle früh um g Uhr ; 
einfinden, erſtere nach erfolgter Juſtiftcation der Anſpruͤche, ihre Befriebigung beym 
Auſſenbleiben hingegen mit Vorbehalt der Gerechtſame der Milltairperſonen die 
Präcluſton und letztere den Züſchlag gegen das Meiſtgeboth gewaͤrtigen konnen. 
Alle, welche von der Gemeinſchuldnerin Geld oder Sachen hinter ſich haben, muͤſſen 
ſoſches mit Vorbehalt ihres Rechts beym Verluſt deſſelben ins amtliche Depoſito⸗ 
rium einliefern ` Könige, Preuß. Juſlizamt. 

*) Neiſſe den raten Januar 1816. Zu früh erſchien die ſchrecklichſte Stun⸗ 
de meines Lebens, die mir am loten dieſes Monats Abends um 10 Uhr meine treue 
iuntg geliebte Gattin, Henriette Wilhelmine geb. Strauß, in einem Alter von 
26 Fahren. und einer kurzen gluͤcklichen Ehe von 22 Jahr, an den Folgen eines 
gichtiſchen Rheymatismus entriß. Gebeugt und troſſſos betrdure ich mit 2 Kin⸗ 
dern den Tod dieſer Guten, weshalb ich mich auch ohne Condolenzen, e meinen 

Ee GEET EE 


echt 


e? = , 2 (2% 


Schmerz nur erneuern würden ‚der innigſten Thellnahme allet Verwandten und g 


Fe kunden verßchert halte. Paul Joſeph Wolff. 
: SGecrichtlich confirmirte Kaufcontracte. ` 
Dohm Breslau den 18ten December 1815. Von dem Königl. 
Ee wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Morawe das ſub 
Neo, 3. zu Irſchnock gelegene Bauergut, von ſeinem Vater für 2000 rthlr ; Cour. 
laut Kaufcontract de conſtrmato den 14. Juni c. erkauft hat, und iſt der Beſitz⸗ 


titel für denſelben ex Decreto vom 8. November c. in das als Dë Hppotheken⸗ 


buch eingetragen worden. 
Pr ausnitz den a zſten Detember 1815. Nachſtehende Rufe And vom 
1. aut c. bis ult. December c. gerlchtlich beſtaͤtiget worden: 


Kauf des Schuhmacher Jungnickel, um dle vöterl. Baude, fur 1 52 Ihle. ? 


S Des Züchner Habn, um das Uxotalhaus, pro 160 Rthlr. ` 
3. Der Fabrikant Schedel, um die vaͤterliche Bäckerbaude, pro 200 Nil. 


4. Der verehelichte Gürtler Stahn, um die Sie Daͤckerbauk, vr 


200 SC 
Dies Tuchmacher Hahn, um das Glodiſche Haus, pro 260 Rthlr. 


E Adjudicatoria für den Carl Cammerer von dem ſubhaſtirten Springerſchen 5 


Sak, pro 105 Nihie. 


u Dito Be den Saupmaner Sum 2 um das fuspafine Setgtg, pro SC a 


É 600 mt, © SE 


ES Kauf des Stoen Kuschel, um das mütterüche Deus, pro 487 Kehle. 
9. Adjadicatoria von dem ſubhaſtirten Herrmannſchen Hauſe, fuͤr den Tuch⸗ 


macher Krug. Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Schrebsdorf den 23ſten December 18 re, Bey dem combinirten Ges 
richts amte hieſelbſt find vom 1. Joli c. bis jetzt nachſtehende Käufe conſirmlet worden: 
: S Von den Gütern Schrebsdorf. - 
1. Der Joseph Radetzkyſche, um die Paul Ruſcheckſche Freyſtelle, ad 301 Alte. 
2 Der Joſeph Hildigſche, um die Johann Nuͤckelſche Freyſtelle, ad 440 rthlr. 
SCH Der Auton Melziaſche, um die vaͤterliche Robothſtelle, ad 100 rt, „ 
5 Von Kunsdorf. 


4. Der Gottlob estgfger um die Samuel Dabermannfhe Freyſtelle, ab 


320 mis ; 
S ZE Von Siegroth. 8 
5. Die Sion Neumannſche SE um die Heli 8 Kos 
bothſtelle „ad 282 Kthlr. 


0 


Stolz den zaſten December 185355 Seit dem 1. Juli c. ſind beym a 


Gerichtsamte nachſtehende Kaͤufe verlautbart worden: 


I. Der rei Brei „ um das väterliche Bauergut, ad 1400 gi, 


. De 


“ 


Ss SCaäni BS: 


2. Der Jeſeph Nowagſche, um die Beruhardiſche Eolonfeſtelle, ad 60 (big, 
3. Der Anna Maria Buhlſche „ um die Johanna Koffinkeſche Colonieſſelle, 


ad 35 rthl 


A 


= 176 kihlr. 


` a 
r 


iſt ſeit dem I. Juli c. bis jetzt blos der nachbenannte Kauf verlautbaret worden: 
Carl Sommerſche, um die Friedrich Bitenerſche Colonleſtelle, ad 180 rihlr. 
00 Bampersdorf den 2aflen December 1818. Bey dem Gerichtsamte 
hieſelbſt ſind ſeit dem 1. Juli e. bis jetzt nachſtehende Käufe verlautbart worden: 
Der Wilhelm Blaſerſche, um die Gottfried Nitſchiſche Haͤuslerſtelle, ad 
2. Der Gottlob Hirſchbergerſche, um das George Drauſchkeſche Bauergut, 
ad 480 rthlr. Se EE 
3, Der Gottlieb Taͤuberſche, um die gätt. Freyfſelle, ad 200 rehlr. 
N 4. Der Gottfried Drauſchkeſche, um die Gottlob Baumannſche Freyſtelle, 
ad 300 rthlr. S SS 
5. Gottlieb Pflügerfhe, um die Sommerſche Freyſtelle, ad 250 rie, 
5. Gottlob Baumannſche, um die Chriſtian Winklerſche Srepflelte, ad doo rthl. 
7; Gottlob Muͤnchſche Adjudicatoria, um die Goltwaldſche Freyſtelle, ad 
172 tihlr. S i 8 N SE 
! 8. Gottlleb Meltzigſche, um das Langerſche Baͤckerhaus, ad 740 rthlr. 
9. Gottfried Felbaumſche, um das vaͤterliche Bauergut, ad 8 do rthlr. 
Coſel den z aſten December 18 15. In dem Jahre 1815 find nachſte⸗ 
hende Käufe bey uns conſiemirt worden: . 3 


pro 1000 Rthlr. e SS 
2. Schuhmacher Morawietz die Schuhbank des Bernhard Idner, pro 
100. Rthlr. S EE S ER 
3. Buhnenmeiſter Schoͤnwolff ein Ackerſtuͤck vom Freygutsbeſitzer Palluch, 
pro 75 Rthle. SENSE 3232 ` a 
4. Derſelbe ein Ackerſtͤͤck von der Catharina Pollotzek, pro 171 Rihlr. 
5. Gerber Schoͤnfelder das Binder Stannowskyſche Haus, pro 500 Rihlr. 
6. Derſelbe den Kuberaſchen Acker, pro 600 Rehlr. 
7. Schuhmacher Bernhard Ibner das Toͤpfer Bartſchſche Haus, pro 


365 Rehlr. i 


8. Bäder Czibiß das Johanna Schaludaſche Haus, go 614 Rthlr. 


9 Hutmacher Bartella ein Ackerſtuͤck von den Gebrüdern Joner, pro 


100 Rihlr. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Beplage 


. = 


tb éi S — 8 N 5 WE: — 2 ; 
4. Der Nofalta Peſchelſche, um die Reymannfche Robothſtelle ad 112 (lr, 
Raudnitz den 22ſten December 1815. Sep dem hieſigen Gerichtsamte 


d 


1. Zäͤchnermeiſter Schoͤnfelder das Haus der verehl, Frau Doctor Hoffmaun, 3 


Larl éi 
Deylasge 
zu Nis. IV. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blanes 


vom 23. Januar 1816, 


eegen, confit mirte e 


„Compra chezitz den 28. Dec. 1815. Das hieſige gunn 
macht folgende Poſſ ſſlons Veranderungen bekannt? 5 
1) Kauf des Franz GES um die Freygärtnerſtelle D No. 2⁰ Br 


bio 40 Mtol. 


2) Kauf des Thomas Pony, um ein Neien ſub No, ER 
pro 88 obt, ` 

3), Kauf des George Games um die Stelle ſub No 46. 
pro 120 Rthl. 
2 .8% Kauf des Main eicher, „ um die Site ſub No. e 
Ee Nibl. 
Se 5) 2 Kauf ds Chen Pian um e die nach lub one as. 
` pro 2 e 


Dh. 
er Kauf des Joſepb TE um bie Stelle ſub Nis 13 7 
pro 100 "Kapi, ö 2 

7) Kauf des Franz Labuska, um die Bauerſtelle ſub No, 13.0 
pro 665 Debt, 

8) Kauf des Caſper Smarslick, um eine Colonieſtelle, pro 
84 Rthl. ; 
9) Kauf det Anton Stoch, um das Fiepkamegut ſub No. 65 
pro 150 Rtht. 

10) Kauf des Andregs Pet, um die Colonieſtelle ſub 
No. 45% bio 13335 Rthl. 
11) Kauf des Johann Kezienſchik, um das Bauergut ſub mo. as. a 
pro 45 Nehle, g 

129 Kauf des Stang Tomanet, um dos Angerbaus fab Ro. 34. air 
pro 36 Ribl. 
13z) Kauf des gcbrt Malur, um die EE GH 
No. aa pro 28 Rihl, a 

See = Oblau 


135 DM, ` 


ala) 


Oblau den agten Deehr, 1815. Beym Siet. Domainen, 


fimit worde; ) GE 
1) Wirte Pieiſch Kauf, um das marftal. Bauergut und Kretſcham 
zu Weisdorf, pio 1625 Rehl. a — 5 


Juſtizamte find vom T. Juli bis ult. Die. 1815: folgende Käufe eem, 


D 


und Rreifgam, pro 2000 Atpi,. : 


2) Jobaun Gottlieb Kirchner, um das Wirt: Pitzſche Bauergut 
EE > ss 


3) Hanns Jab etzei, um Epriftian Schbarſche! Erben Bauergut zu | 


Peiſterwitz, pro 600 RL, ` 
J Johann Pahtke, um Hoͤnseſch Freigarten zu Guſlen, pro 
2850 Rol. : | 


zu Steindorf, pro 130 Rehl. 


5) Jobann Grieger Kauf, um George Kraͤuſel Angerbauslerſtelle 
6) Ehrifiane Endler Kauf, um die Schiemerſche Freiftelle zu Nor 


ſenhain, pro 1900 But, = | 
= 70 Jobann Gottlieb Müllers Kauf, um Gottſeted Jelſch Freigarten 
zu Weisdorf, pro 130 Krk e > 


)Oblau den zıflen Deebr. 1815. Bey dem Biefigen Rönigl, 


Stadtgerichte find vom 1. Juli bis ult. D ebr. 1815 nachſt hende Käufe 
zur Confirmation vorgetragen und Grundſtücke verreicht worden „ als: 
1) Kauf des Freigäreners Gottlieb Müller zu Baumgarten „ um 


= ein ſtaͤdtiſches Ackerſtuck a n Morgen 108 R., pro 210 Riht. 


k 2) Des buͤrgerl. Corduanermeiſters Gran Schindler, um die gär), 


Paoſſeſſ on ſub Oe, 20 B. in der Vorſtadt, pro 2000 Kehl. 


3) Tradit. Brief des buͤrgerl. Seitermeiſters Friedrich Sieff wegen 


Werreichung des Gaſthofes zur goldnen Krone ſub Nro. 19, nebſt Wieſe, 
pro 5805 Roll, See RS Re 
) Reichenbach den 27. Deebr. 1815. Das Stadtgericht macht 
folgende Beſitzveraͤnderungen bekangt „ | 
ee dee, => e 

1) Des Izppatz Ezendorff, um ein Haus No. 6. pro 2000 bt 

2) Dis Etat Joger, um das Haus Niro. 10 
4500 Rtbl. 8 5 7 
4) Des Carl Feiſchmann, um das Haus Niro, 17. pro 
: SE 5 SEN 5) Der 5 


SA ` 5 Mr 5 ES 


2 


33, Mn 
) Des Jofepb Greg, um das Haus Niro. 3 10%, pie 


> 8 8 243 ) es 


35 Der Frau a, fing Sr: um Se Haus Rue 1755 mo 


150 Athl. 


67 D e Carl: Weeger um dae SS No. 3320) pro 1550 Nih⸗ 


: 20 Des Franz Zeutzig um das Haus No. 57., pro 1000 Rthl. 
8) Des Auguſt en ck, um einen Ackergarten No. ı6., pro 
1194 :Kthl. . 7 8 


9) Des Joſeph Kelbare, um das Haus Zäre, 324, pro 


1800 Riehl. 


600 Ribl. 
11 Derſelben, um die Brodtbank No. 9., pro 100 Kehl. 


12) Des Anton e um die Brodtbank Neo. 20. E 


100 Ri 


10) Der Eliſabeih Reiß, um das Haus No. 193, pro = 


13. Der Ebriſtiape verwit wut, um das Se No. 2401, 


pro 900 Nihil. 
14, Des Carl Sommer, um 3 Folgen Acker, pro 1000 Atbl. 
15. Des Carl Friedrich Wilßelm Neumeiſter „ um das Haus 


do. 195. pro 400 Rtblr. 
10. Des Ernst Wentzel, um das Haus No. SC „pro o tege, i 
17. Dis N Dohm, um re ns SEN SE pro S 


140, So 


3858 d Ee: S 
19 Des Reinhold Brendel, um das Haus ANGE 237. pro 
800 Nibi. 


20. Der Johanna Vogt, um das Haus Neo. 321, pro 


: 609 "et 


Des Anton Order, um d Hoe ont. 367. e pro 


Des Johan Gart chr Richter, um einen oam 


Ne. 17 „bio 250 N 
B, "Srnsro:f ſtädliſch. 


161 a 


1 60 Sr. 


24. Gottlob Galle, um das Auen haus Niro. 241% pro 


315 Rihlr. 


3. Carl € Ephraim Pohl, um bas Adenhaus Nie. 255 b. pro 


S 22, Carl Gottlieb Biere, um das E No. SE pro 


CSS: SEH Sat Ein: um das Stan No. 28 5. pro 


210 Rthl, ` s , 2 x Durzr 


SS 244% „ 


e) Gunzfau den 23. Decht, 1813. Beh dem Domino Ottendorf 
CS Se in dem Zeitcaume vom k. Juli c. 0. bis beute folg nde Käufe zur Com 


RE gekommen: S 


1) Gottlieb Dunkels ene um SCH Vaters Sonfie Zut S 


` Gare in. Ottendorf, pro 300 Rib. 


2) Gottlieb Duokels Kauf, um Sep Aachens Sam ebene 85 


daſelbſt, pro 1060 DCL. 


3) Wilhelm Herbſis Kauf, um SE Dunfels Has Sr e 


pro 129 Rıpl, 


4H urich Kileoba gs e um Sept Zut! Haus, 


pio 120 Rtbhl. 
5) Wortlieb Hefeichere Kauf, um SE E Kauf, 
2 40⁰ Mehle. 


6) Friedrich Gebauers Kauf, um Game Se uus in : 


Schlemmer, pro. 100 Mthl. 


së Trebnitz den 30, Deebr⸗ 4815. Nachſtehend⸗ Käufe find von 
dem bie ſigen Königl. Gertcht vom T, Ju 1815 bis Hit, 8 ejusd. E e 


‚sonfismirt worden, und zwar: 


1, Des David Munder, um eine Freygörtlerſtebe hu warnte, | 


pro 1000 Nihl. 


2. Dovid Becker, um eine Sul zu Frauwaldau, pro 231 Rib. 

3. Anton Krug, um eine Gärtnerſtelle zu Raſchen, pro 200 Rib. 
4. David Sıle, um ein Bauergut zu Domnoweß, po 2600 Rb. 
5. George Moreßzke, um eine Re Mr Ka: Ujeſchütz, SE 


pm 100 Mtbl. 


6. Gottlieb Som, um: eine Siegetk zu Dauben, i 


pro 228 Rthl. 
7. Groff Reipert, um die vaͤterl. Mühle zu Schiiten pro e 50 Rib. 


8. Chriftian Hahm, um eine ee zu e pro 5: 


600 Ribl. 


9, Joseph Kruppe, um eine ES auf dem ‚Sıebniger Anger: 


p. 0150 Rıpt. 


10. Frietrich Sille, um ein Wauergut zu Szen, nm 


680 Neils. 


11. Joſepß Bittner, um eine Freygäͤrtnerſtele vu Heineeder, 2 


pro soo Nthl. 
12: Franz Rother, um eine re zu Ruigendarf, pio 
160 Nihl. 5 5 „ E e 


ger Mh 


41060 SEN, 


IN 


1 


S ; ; 509: Ribl, f 


: 85 KA 


ER R h. 


WVG 
es . pn Winkler, um ein Ackerſtücke zu Helnerederf, pre SEH 
14. Joſeph Hane, um ein Ackerſtück zu Sina, Po SS 


"15% Carl ire, um eine Stelle auf dem GE Mun 2 5 


pro: 750 Riß 15 Ze 
e +6) Amand Hanke, um ein Acer zu Seinen, a 


RER TER Sam. Rother, um ein Ackerſtück zu Zoumget, m ER 
225 Rthbhl. S 
18 Florian Nickel, Ackerbeſſ pur zu Heinsredorf‘, „bro 420 eb, 

19. Auguſt Raureufiraudh , Acke be fe zu Beier: pd 


425 tel. 
285 Dis Son Peyibille, um eine ert zu Sheer, pro 


21. Des Gottlieb Sage, um eine gu zu Pfaffsamäßie, | 
pro 107 Nile f 
22. Des SE GH um eine See zu Poftnifäpam 


mer, po 430 Riehl. 


23: Des Rip: Sieg um en Sam Dm Sign, D mm 


1180 Rihl. 


2 Des Ja geng. um eine Soft: zu Berta, „ pro 
3 Rißbl. 8 
25. Des Simon Liß, um eig Bauergut zu E pro 
‚600 Rtol. 
26. Des Joſeph e um eine Stele au Tbomaskiech, pro 


212 Rehl. 8 
27. Des Franz Sei, um eine Gelee zu See pre 


‚450 Rent, 


28. Des Hein ug. u um ein Haufe zu Steng, bro 
25 Rıbl 

29, Des Ebriſtian Bart, um eine Stelle zu Brieſche „ pro 
360 Nthlr. 


30, Johann Gouftied Throcke, um eine e ffe zu gef: ën : 


merowe, pro 640 Rib. 


31. Des Chriſtoph einne, um eine Se e au, pte 
& 35. de | 


32. Des David Kinfe, a um eine Stelle: zu Klan, Siem N 


pro 240 bh. ei 


33. Des Johann Genre Wiedemann, um eine Stelle zu 


Hartlfebsdorf, pro Looo Ark, 


34. Des Johann Gottlieb Som, um ein Haus zu Zeen: 


dorf, pro 80 Rthl. 


35. Des Johann Wende, um eine Seite zu Schaweine, mm | 


180 Real. 
36 Des Goltlieb Halm, um eine Stelle zu VBiadauſchke, pro 
1000 Rißl. ` S 


37. Des Eitiftian Bunte, um eine Freyſtelle zu Biadauſchke, 


pro 400 Rthl. 


38. Des Cheiſian auer, um ein . Pobtnirhamme, ‘a 


pro eo Mthl. 


pto 176 Ntöl. 


41. Des Gotti b Date, um eine Stelle zu Klein Sot, 


pro 142 Rtbl, 


42. Des Ehriftian a um eine Stelle zu Song, SE 


320 Nthl. 


12 155 2 
Des  Gnirfried: ai, um ein ug Grund e So 
Ie pong Rih. 

"46, Des Gould Harter, um eine Stelle zu Sie, pro 
392 Rip, 


600 Kb, | 


48. Des Seb go, um eine Stele zu Emm Me. 
; 35 5 Nil 
49 De Rack Nudel, „ DÉI cine Sun in Beben, 


pro es SE 3 
E SE 8 50, Die ; 


- 43. au Daniel. Ser, um ein Se Di ` Satgtnnz, pro 
CS SE Die Ebeiſtan won, um SS Giant zu Salou, pro 


47. Des Carl Kuhn, um ein Beuron z Schlatau, pro 


. 39. Des Job. Gone. Bien um ein Bauergut z z Densmanner | 25 
dorf, pro 1800 Rthl. 5 SE 4 
40. Des Anton Mike „um eine Stelle auf dem Zopp Anger, H 


Lë tie 
` 


n 114 Rthl. 


64 Rte. 


2 a 9 5 > 


ee 80. Des Sat zeg, um eine Seele zu Dei welke, SC 
pro 200 SEN : 


4 


5 1 Des Franz Becke, um ein Wunde zu F. auwal etc pre 


680 Ribl. 


E Des Gottlieb Gerkan, um eine . zu S | 


pro 1 60 Rthl. 


5 2. Des Gottlieb e um eine Stele " Frauwaldau, pro 
54. Des Bartel Se ; um eine Sal zu Stage, pro 


55. Des Fru duch Song, um ein n Baut m SAS, 
pro 100 Mibl. 
= 56. Dis Joſepß gegen „ um ee Se auf dem Trebnißer 
ZE pro 500 Rthl. : 

57. Des Cyriſtian Game gëeent, um ein Haäuſel su Hartliebs⸗ 


dorf, pio o Rib. 


58. Des Jobann Garen San, um ein "Sf I zu Hartl! . x 
pro 200 Rihl. Es 


EE Jobann Getlob Seng, um ein Buff zu Hau, SE 
5 liebsdorf, pre 120 Reh, 


60. Des Goitheb Gembus, 7 um ein EE zu Paulin, bro | 


6560 Rihl. 


61 Des Jacob Ecke e um ‚eine Freyſtelle zu SE peo 


502 Rehl. 


62. Des Valentin Sen, um ein Bauergut zu Kissen, 


pro 172 Ri, 


63. Des Johann Guckel, um eine Stelle d Brieſchen, pro 
350 Re, 
64. e, 8 George Matte, um eine ee ju Klein Uf rſchütz, 


` pio 140 Mihl. 


65. Des Jobaun eg, um eln Hen zu Luzine, pre 
SS Rihl. g 
66. Des Laurenz Becker, um ein Sang in Sraumalbau, 


pro 300 Kehl. Re 


67. Dis Gottlieb Nitfäte, u um einen Eaton D po 
Sammer, pro 314 W S s 


2 (248) K 


68. Des Daniel Sage, um eine Stelle zu Biadauſchle, pro 
500 Rtbl, 
69. Des Aton Sib, um ein Bauergut zu Weng ledorf, pro 
1100 Rtbl. 

) Sch oͤuau den 31. Dache. 1815. Das Koͤnigl. Sadıprice 
macht naafiehende Poſſ⸗ fe 8. Vera derungen bekannt: x 
1, Kauf des Gottlieb Baumert, Se die Velbinſchen Ackerſtuͤcke, A 
pro SE SEL ) 

2. Kauf des Johann Gottfried Berke um des Grauerfeh: Girsch 
Ackerſtäck, pro 70 Ehl, `. > 
eh Kauf des Friedrich Samuel Kloſe/ um das Karte Wobobaus 
fub SC? 36, pro 60% Rh. 

4% Kauf des Ehriftian, Sommer „um das Klofifche, neet E 
No: 8. bro 100 Nibl. a 

5. Kauf des Job. Gotllieb, John, u, U, Ging Gerate, 
ae bt, 
6. Kouf de Jaber So Wien, Ze um Seite Acker⸗ 

Rüde, pro 300 KD SS 
f Koͤnigl. Preuß. Sa deeich : =, 

Freyburg den Sten Januar 1816. Nachſtz bende Käufe D e 
im verfloßnen Semeſter noch zur Cop ficmation vorgekommen: EES 
E E EhrinianGeievunch Bingen Kauf, um Helene Stein Kur ER 
garten, pro 3000 Zut, ` CS 
5 2, Geitlieb Leopold Rank, „ um Gl blen reigasien, bro 4 
1000 Rebl. in Meugeri t. Se 

3. Cart Nieſele Kauf, um „ Genet Schon SE in Grand. = 

4. Ernſt Sch oſſals Sat, um. Benjamin Gig Sonn, 
pro 50⁰ bl: 
. Benjamin Schoſſers Kauf „um Friedrich Scheſſers Haus in 
f Wuſte Waltersdorf, pio 200 Rtbl, 


6. Gottfried Roßners Kauf, um Both Wirlande Haus, pro SC 


200 Kehle, ST 
) käben den 1 t. Januar 17 Der Handſchumacher Pfeiffer e 

bat fein brauberechtigts Haus Nro. 7, an ven e N SS P mm 

95 AIR, Courant s SEN 


7 


— — U 


a EE „„ 
Mittwochs den 24. Januar 1 
Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preuzen ie. e 

55 allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 5% 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. IV, 


Bekanntmachung wegen Abgang und Ankunft der Zug ` 
Ng fahrenden Poſt. „„ 


) Breslau den ıoten Januar 1816. Die fahrende Poſt ven hier na, 


Poſen wird nunmehr vom 24. d. Mi an, Mittwoch und Sonnabend Nachmittags & S 
um 4 Uhr von hier abgehen, und von dort hierher eintreffen Montag und Donner⸗ 
7 Bu a NT DE ER GE 


A König: Preuß. Ober» Map > a 
Zu verkaufen. 8 


„) Bres kau. Beym Hufſchmidt Ruͤchel vor dem Oderthore in der Mehle 
gaſſe, N Hufeiſen genannt, ſteht ein neu beſchlagener Handwagen zu 
Breslau. Wegen Wohnungveränderung iſt das auf ber Meſſergaſſe 
) eh SE Nro. 191 aus freyer Hand zu verkaufen. Das Näyıre. bey 
Der eben et see Rn, 
Breslau, Es iſt hierſelbſt eine Leinwand⸗Farberey zu verkaufen. Das 
Nähere auf dem Graben in Nre, 1327, zu erfragen. S SE 
Breslau den (ien Sertember 1815. Bey dem hießgen Koͤnigl. Gran 
gericht ſoll das vor dem Ohlauer Thore am Holzplatz belegene, dem Coffetſer Leon⸗ 
hard Gotthilf Neumann zugehörige Haus nebſt Garten, welches nach der am Rath⸗ 
haus ausdängenden Taxe zu 6 pro) Cent auf 77333 Rehlr., und zu 5 pro Cent auf 
9280 Rthlr. gerichtlich abgefchäpt worden, iti Termigis den 23. December c., den 
26. Februar und den 25, April 1816. oͤffentlich an den Meiftbierbenden: verkauft 
werden. Beſitzfaͤhige Kauffuſtige haben ſich demnach zur beſtimmten Zeit, beſon⸗ 
Diers jn dem auf den 25. Apytl 18167 anſtehenden letztern petemtorifchen Zermigg ` - _ 
Vormletags um 11 Uhr vor dem hierzu geordneten Comiſ iſſarlo, Herrn Juſtizraktk h 
Borowsky, entweder in Per ſon oder durch zuläßtge Bevollmächtigte einzufinden, hr 
Geboth darauf abzulegen und hiernaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſi⸗ und Beſt⸗ . 
diethenden gedachter Fundus durch das zu eroͤffgende Abindfcattions⸗Erkenntneß u ⸗ 
geſchlagen, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillengs die Loͤſchung der 
b hie ſowohl als auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden . 


lebe ar J 

= Dohm Breslau den aten December 815. Von dem Königl. Prev, ` 

Hofrichteraute wird hiermit bekannt gemacht, daß de ſub No 25. vor Sk. Mais 
riß belegene Kloſeſche Erbſtelle nebſt dem dazu gehoͤrigen Garten, e 


| 
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: Wich lich uuf 2500 Nthlr. aßgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag eines Realglaͤnbigers 


Heceffarte ſühaſtirt werden fol. Es iſt zu dieſem Behufe ein Termin coram Com⸗ 
sniſfatio, Heren Rath Schnorfeil, auf den 18. Januar, den 16 Februar und den 
laden daher alle Kauftuſtige hierdurch vor, in dieſem Termine Vormittags um 
9 Ahr an unſerer gewohnlichen Gertchesſtelle auf dem Dohme zu erſchejnen, ihre 

Webothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtdiethenden und Beſtzöhlenden 


unter Genehmkg ung der Cteditoren und Approbatton der obetbormunsſchaftlichen 


Beghoͤrde, der oberwäbnte Fundus adjudieirt werden wird. 


Saſten Märzek. J., wevon der letzte peremtoriſch iſt, anbergumt worden. Wir 


Breslau den 20fen October 1815. Das auf der Hunsmieren gelegene, 8 


mit No, 819, bezeichnete, zum grauen Elephanten genannte, zur Concursmaſſe des 
Kauftann Wilhelm Gottlieb Korn gehörige Haus, welches nach der am Rarh⸗ 


haute aushangenden Taxe auf 81662 Kthles zn 6 pro Cent und 9800 Rthlr. zu 5 pro 
Legt gerichtlich abgeſchatzt worden, ſoll in Termino den 28. Febeuar 18 55, den 
29: Apkil und den 29. Jun öffentlich an den Meiſidlethenden verkauft werden. 


Saͤmmtliche befigfähige Kaufluſſige werden demgach hierdurch anfgefordett, ſich 


zur beßtimmten Zeit Vormittags um 9 Ubr „beſonders in dem letztern und perem⸗ 


korlſchen Termino bey unſerm Stadtgericht vor dem hlerzu geordneten Commiffario, : 


Herren Juſtizrath Mußel, einzufinden und ihr Geboth guf den odbemeldeten Fun⸗ 
dum abzugeben, mondchft alsdenn derſelbe dem Meiſt⸗ und Beſſdiethenden durch 
das zu eröffnende Adſudteatlons⸗Erkenntniß zugesignet, auch noch gerichtlicher Er⸗ 
ausgehenden Forderungen verfuͤgt werden wid. 
Se 3 i \ Koͤnigl. Gericht der Stabt, Se 
SZieonip den offen November 1918. Das ſub No. 556. bierfelbft auf 
der Petersgoſſe belegene Haus, welches in der Feuer⸗Socletaͤt auf 195 Rrölt vers 
sichert und geb einem dazu gehörigen Brüchſlick von 50 Ellen, auf 173. Nthlr. 


213 fat. abgeſchetzt worden iſt, fol auf Antrag der Erben den 7 Mä 1816, Vot⸗ 
mittags um ii Uhr an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Wir laden demnach 


alle Kauffüßige zu dieſem Termine mit der Aufforderung ein, fich über ihre Beſtg⸗ 
und Zuhlungstähigkeit auszuweiſen und ihr Gboth abzugeben. Die Taxe kann 


während den Arbeltsſtunden täglich in der Regiſtentur eingeſehen werden, dle Be⸗ : 


Fkanntmachung der Kaufsbedingung aber kann erſt ini Termin erfolgen. 


„ogigl Land und Stadige icht. 


S u x Gë 


Berthelsdorf den soften: December 181 5. Ternlinus ſudhagattonts 


peremtorius des 962 Rihlr. 21 far. täxtrten Gottlieb Opitzſchen Verlaſſenſchafts⸗ a 


Bauergutes Ro. 6, allhier ſieht den A. Maͤrz 1816. an. 


Das v. Roth kirchſche Gerichts em. J. Strela. EE 


Bunzlau den roten Juli 1875. Zum Öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 293. in der Obetvorſtadt hierſelbſt belegenen, dem Ehriſttan Ferdinand Lehr 
mann gehörigen Vorwerks, welches unterm 5. Julle nach Abzug der zur Wieder⸗ 
heerſſellung der Gebände und Anſchaffung des Vieh⸗ und Feld⸗Inventarli auf 


2695 rt, Cbar, taxlrt worden, find Terminſelieitationis auf den 17. October 1815. 


den 19. December 1818. peremtorie aber auf den 22, Februar 1816. Voͤrmitkags 


um 10 Uhr zu Rathhauſe hierſelbſt anberaumt, und werden befis» und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige zu dieſen Terminen mit dem Bepfügen . SE 
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legung des Kaufſchtuings die Löſchung Der eingettagenen, ſowohl als auch der ler 
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Sc SE G betr nach der Adindicatten weiter Eine Rück ëmer wer= 2 
Fo wird. -- Köntgk Preuß. Stadtg eig t. 

Glogau den leten December 815. Das Haus des Kur ſchners W. 
i No, 32. im dritten Viertel gewürdigt auf 1375 this, fol au den Weit 


biethenden verkauft werden. Die dieslälllgen Termine ſind auberammt 55 dem 


fen Jauuar den 28. Februar und den 27. Marz 1816. 
= Königt, Preuß Lande und Elostgeridr- BL 
v. Wrochem⸗ 
ST Glogau SE Se Januar 1816, Das unterſchriebene Koͤnigl. emt, 


SE ſubhaſtirt das zu Gramfong. fub No. 24. des Hypothekenbuches dele⸗ 


gene, auf 139 Rthlr. top, 6 d', gewuͤrdigte Angerhaus des verſtorbenen George 
Friedrich Aßmanny, and ladet alle Kauffluſilge und Befisfähige auf den 26. Muͤrz 
d. J., als dem einzigen Lieitattonstermite, zur Abgabe ihrer Gebothe in der ge⸗ 


wohnlichen Gerichtsſtude zu Gramſchüs Bormittags um 9 Uhr hiermit ein. 


Das Königl. Prinzl. Amtsgericht von Gramſchütz. Pachur⸗ 
* Nelſſe den zten Januar 1856. Von dem unterzeichneten Gericht wind 


S hierdurch. bekannt gemacht: daß auf den Antrag dies Fiscus zum offentlichen Ver⸗ 


kauf der ſub No, 13. zu Belgwitz gelegenen Michael Thammſchen Gaͤrtnerſtelle ein 
einziger peremtoriſcher Biethungs termin auf den 26. Maͤrz c. Nachmittags um 
2 Uhr vor dem Commiſſario, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Scholtz, in 
loco Beigwitz angeſetzt worben (ut, Es werden daber alle Kauſtuſtige und Summer 
kaͤhige Kteemie- vorgeladen, an dieſem Tage zur beſtimmten Stunde zu Beigwitz 
perſoͤnſſch zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben. und zu gewärtigen, daß dem Beſt⸗ 
biethenden der Zuſchlag ertheilt, auf fpätere Gebothe aber keine Ruͤckſicht genom⸗ 


men werden wird. Uebrigens iſt die am 23. v. M. von dleſer Stelle auſgenomme⸗ 
ne, an unſerer SE m ausgeh, SE Taxe a Go Rthlr. Cour. ausge⸗ 
SE en. SC e KS SS 


mit. $ 


Zu derauctiontren. cn 
ES Breslau d den Ge Januar 186. Den 86. Januar ec Nachmittags 
um 2 Uhr ſollen im rothen Hirſch auf der Hummerey eine ganz gedeckte vlerſitzige 
Chatſe und ein Kordwagen gegen gleich baake Zahlung in ende i ver⸗ 
austinnict- werden. a St 
Citationes Edickales, SE 
Brieg den niten November 1815. Da über die Kaufgelder für das zu 
Michelwitz Briegſcken Creiſes ſub No. g. des Hypothekenbuchs beleene dem Sort 


eee 


feind Riegel zugehörig geweſene Bauergut wegen Unzulaͤnglichkeit der diquidations⸗ 
Prozeß etoͤffnet worden ist, Ip werden von Seiten des unterzeichneten Juſtlzamts 


alle diejenigen Realprätendenten, welche darguf ein ſtillſchweigendes Hypotheken⸗ 5 
oder fonfiiges Pfandrecht zu haben glauben, hierdurch öffentlich vorgeladen, in 


dem zur Liquidation auf den ısten Februar k. J. Vormittags um o Uhr hieſelbſt 


in der Amts⸗Canzeley anberaumten peremtdriſchen Termine entweder in Per ſon 
oder durch zuſaͤßige Mandatarten, wozu ihnen der Hofrath Raſſer und Juſilz⸗ 


g commiſſarius Kartſcher in Borſchlag gebracht werden, zu erfcheinen und ihre Uns 
ſprͤche geltend zu machen, widrigenfalls die Ausdleibenden mit ihren Anfprüchen: , 


an 85 Sur SON und ihnen Damit ein RR SER Feat gegen 
den 


* 
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wen Rönfer beſſelben als gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vertheile 
wird, auferlegt werden ſolle 8 ; 
8 Koͤntgl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. Jachmann. 
0 Brieg den aten November 1815. Da auf den Antrag der Wittwe und 
der Vormundſchaft der minorennen Söhne des zu Klein⸗Doͤbern verſtorbenen Erb⸗ 
Kreiſchmers Gottfried Kruͤcke, über deſſen Nachlaß der erbſchaftliche Liguidattons⸗ 
prozeß eingeleitet worden iſt, fo werden von Seiten des unterzeichneten Juſtizamts 
alle und jede unbekannte Glaͤubiger, welche irgend einen Anſpruch an dir ſen Nach⸗ 
Laß haben, hierdurch öffeniltch vorgeladen, ſich in dem auf den 16. Februar k. J. 
Vormittags um 9 Uhr hierſelbſt in der Amts⸗Canzeley anberaumten peremtoriſchen 
Termine entweder in Perſon oder durch einen Bevollmächtigten, wozu ihnen der 
Juſtiz⸗Commiſſionsrath Scholz und der Juſitztommiſſarius Kartſcher hierſeſbſt in 
Vorſchlag gebracht werden, zu melden, Ihre Forderungen zu liquldiren und zu ve⸗ 
ificiren, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fe oller ihrer etwanlgen Vorrechte 
für vetluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
kriedigung der ſich meldenden Glaͤudiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, 
werden verwieſen werden. E EE 
ne Bëntat, Preuß. Domalnen⸗Juſtizamt. Jachmann. 

EE ‚AVERTISSEMENTS. ST RER 
Breslau. Endeshenannte empfiehlt ſich mit einem fortwährend unter⸗ 
haltenen Vorrath von Lelbchen und Vatſchen nach den neueſten engl. und Wiener 
Modells gearbeitet, wie auch mit friſchen Corſets. Nach wie vor find edenfalls 
Domino's und ſeidene Character⸗Masken zu haben. 
EE GE Johanna Dorothea vertolt. Frick, 
an der Scke der Riemerzelle dem Paradeplatz gegenüder in No. 2028. 
) Breslau. Einem hohen und hochzuverehrenden Pudliko zeige ich hier 
mit ergedenſt an: daß ich kuͤnftigen Sonntag als den 28. d. M. wieder Redonte 


giben werde, wobeh auch ein jeder anfländig Gekeideter ohne Masque Jotriit gë" 


halt, Veym Entree zahlt jede Perſon 12 ggr. Cout. Außerdem gend Abonnewents⸗ 
Billets das Stück zu 8 ggr. Cour. bey mir zu bekommen. Site. 

); Breslau. Einem hochzuverehrenden Publiko mache ich ergebenſt Des 
kannt, daß ich künftigen Freytag als den 26. Januar vor dem Nicolatthore in dem 

Sanderſchen Coffeehauſe das erſte Concert und einige Stunden Tanz geben, auch 

damit alle Sonntage, Dienſtage und Freytage continutren werde. Ich bitte erge⸗ 
benſt um geneigten Zuſpruc h. V MDEC) x 
).Drestun Es offerirt jemand ein am groben Ringe nahe gelegenes fehr 

bequemes Abſteige⸗Quartier, und wuͤnſcht auch Kinder von beyderled Geſchlecht 


Limprecht, Coff tie. 


unter billigen Bedingungen in Peuſton zu nehmen. Für Bedürfniſſe alter Art, ſo 


wie file gute Erziehung und Aufficht, verſpricht man zu ſorgen, auch in weidlichen 
Arbeiten Unterricht zu geben. Das Nähere iſt zu erfahren im Glas Laden auf dem 
Magbalena⸗Kirchbofe. e g EE 2 


Breslau den arſten Januar 1816.“ Nach langen Leiden nahm uns Golt 


uf Schweſter, die v Frankenberg geborne v. Scheliha, am Nervenſchlag den 
agten dieſes in der Nacht um halb 12 Uhr. Wer fie kannte, bedauert fie gewiß. 


Wir verbitten alle Beyleidäbezeigungem, . 5 
e F Die beyden Brüder v. Scheliga, 
SE ) Bres⸗ 


SE e 


„) Breslau. Auf der Schweldnitzer Straße in Nro. 513, iſt eichenes, 


Erlen , Virken und Kiefern Brennholz für den billlgſten Preiß zu haben. 
g ` f S „ C. G. Scholtz. 

„ Breslan. Herr Nipamonti, Chemiker aus Mapland, hat die Ehre, ek⸗ 

nem hohen Adel und verehrungswürdigen Publiko gam gehorſamſt bekannt zu ma⸗ 

chen, daß man bey demſelben folgende chemiſche Praparate bekommt, deren Nuͤtz⸗ 

lichkeit von vielen auslaͤndiſchen Akademien und auch von der hieſigen hohen Medi⸗ 


einal⸗Pollzey⸗Behoͤrde fur bewährt befunden worden, und überall mit Acten. SS 


Beyfall aufgenommen worden find: 1) Einen Eſſig aus verſchledenen aromatiſchen 
Plumen verfertiget, welcher alle Ausſchlaͤge Im Geſicht in kurzer Zeit vertreibet. 
Das Flaͤſchchen koſtet 1 Rihlr. und ein größeres 1 Kehle, 12 ggr. — 2) Ein kos⸗ 


meriſches Waſſer, welches alle Flecken im Geſicht vertreibt und den gehörigen Glanz 


und Weiße der Haut wieder herſtellet. Das Flaͤſchchen koſtet 12 und 20 gr. 


3) Kaiſet⸗Waffer aus verſchtedenen wohlriechenden Blumen zuſammengeſetzt, iſt 
eine neue Erfindung, welche nicht im geringſten ſchadlich iſt, ſondern die Eis _ 


genſchaft hat, das Geſicht friſch zu erhalten und die Geſichtsfarbe zu verſchoͤnern. 2 


Das Flaͤſchchen koſtet 12 und 20 gr. — 4) Eine Pomade, weiche das Ausfallen 
der Haare verhindert und das Wachsthum friſcher Haare befördert, Ein Tiegel 
koͤſtet r und 13 Rthlr. — 5) Eine Conſervations⸗Pomade, welche dle natürliche 
Farbe der Haare erhält. Ein Tiegel koſtet 1 und 12 Rtblr. — 6) Pot⸗Pourri aus 


verſchledenen aromatiſchen Kräutern, Blumen und wohlriechenden Hölzern zube⸗ 


reitet, welches ein ganzes Zimmer mit einen überaus angenehmen Gerüche erfuͤle 
und ein ſicheres Mittel wider dle Motten iſt. Eine Schachtel koſtet 12 und 20 gr. 
— 7) Ein Gummt⸗CopalFirniß, weicher den Meubeln, Oelgemälden ꝛc, ohne 
daß man fie erſt poliren darf, gleich nachdem er aufgeſirichen, ſofort trocknet und 
einen überaus ſchoͤnen bilanz giebt. — 8) Ein ganz neu erſundenes chemiſches Puls 
ver lum Schreiben, welches alle bisher bekannte Pulver dieſer Art weit hinter ſich 
zurücklaßt. Denn wenm eine in Waſſer eingetauchee Feder mit dieſem Pu ver be⸗ 
ſtreut worden, ſo kann man Dach Verhältniß der Menge des in die Feder genom⸗ 


nrenen Waſſers, ein bis zwey Briefbogen voll ſchreiben, ohne fie wiederholt einzu⸗ 


tauchen. Man ſchreibt damit weit ſchwärzer als mit jeder andern fluͤſſigen Dinte. 


Auch iſt dies Pulver ganz beſonders zum Zeichnen der Waͤſche und anderem öͤkono⸗ 
miſchen Gebrauch zu empfehien. — 09 Ein neu erſundenes Puſber, womit man 
Roſt⸗, Dinte und andere Flecke aus der Waͤſche vertreiben kann, ohne im gering⸗ 


Gen der Waͤſche zu ſchaden; auch kann man damit Dinten⸗Flecke aus dem Papiere 
dringen. Eine Schachtel koſtet 12 und 20 gr, — 10) Ein Mittel, dem Berg⸗Cry⸗ 
ſtall die Farbe edler Steine zu geben, welches der natuͤrlichen Cryſtalliſation im 
geringſten nichts ſchadet. — Ein ganz neu erfundenes chemiſches Pulver, womtt 
man rothe, blonde und graue Hagre ſchwarz faͤrben kann; der Gebrauch iſt weder 


mit Unbequemlichkeit, am allerwenigſter mit Schaͤdlichkett oder Schwarzfaͤrden 


der Haut ıc. verbunden, und als das beſie ſeither erfundene Mittel dieſer Art uͤberall 
und auch hier durch obrigkeitſich angeſtellte Probe anerkannt worden. — Herr Rt⸗ 
pamonti logirt auf der Ohlauer⸗Skraße No. 1197. in den 2 Schwanen, der Hoff⸗ 
nung gegenüber > SE : IR GZ 5 
i Reichenbach den 23ſten December 1815. Es find nachſtehende weg 
Hypotheken⸗Inſtrumente, nämlich; 1) uber Einhundert Sou Reichs halo eden 
SS ae SE 5 5 welche 


U 


welche der damalige Belt 


ne 


337 
ber des biegen Wohnhauſts Pro. 246, Schön und 


fände Grund ſluͤck gänzlich abgewleſen und dann nicht weiter gehört wer den ſol⸗ 


Bunzlau den aten December 1815. Das unterzeichnete Gerichtsant 


berpiß pit, den Zuschlag zu gewärtigen hat. Auch werden alle unbekannte 
Giant züsleich zu Anbringung und Aus weiß ihrer Forderungen unter der War- ` 


teten Anſoruͤchen gegen denfelben nicht weiter werden gehoͤrt werden, jedoch mit 
Ausnahme der unbekannten Reolpraͤtendenten aus dem activen Militairitande, des e 
nen zu Folge des Sufpenſions⸗Ediets vom 30. Juli 1812. ihre etwanigen Rechte E 


Das adelich o. Berge und Herrndorfſches Nleder⸗Leſper Gerichtgamt. _ 5 

N Ratibor den ı7ten Januar 1816. Noch dem zum öffentlichen Verkauf 

der ſub Mo: 46 zu Güberfopf Ratiborer Ereiſes gelegenen, auf 148 Kehle, 17 hr. 
24 d' in Münz Cour, gerichtlich adgefhätten Marcel Dylaſchen Freygärtnerſtelle, 

der einzige peremtoriſche Termin auf den 27 Maͤrz d. J. anberaumt worden iſt, Te 

werden Kaufluſtige und Zahlungsſähige hierdurch eingeladen, in dieſem er 

en SEEN 535 
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FF 55 
aut der gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Silberkopf lu krſcheinen, ihre Gebothe die 


geben und zu gewärtigen, daß dieſe Freygaͤrtnerſtelle dem Meiſt⸗ und Veſtbiethes⸗ 2 


den zugeshkagen werden wird. Hierdey werden alle unbekannte Realpraͤtendenten S 


"äuigefordert, ſpateſtens in dem anſtehenden Termine ihre Nealanfprüche auf dieſe 


Feeysartnerſtelle anzubringen, widrigenfaulss die Ausbleibenden mit ihren Anſprü⸗ 

chen präcudter und ihnen des hald ein ewiges Stilfſchweigen auszelegt werden wird. 

= Das Gerichtsamt des v. Eichſtäbtſchen Allodial⸗Rittergutes Silberkopf; 
SC ; Bernhard, Juſt. 


5 „Grüß au den ien Januar 1816. Von dem Koͤnigl. Gerichte der bag" 


maligen Grüßauer Silftsgater wird die ſub Ro. 67, zu Blasborf bey Schoͤmderg 
gelegene, zum Bekmoͤgen des daſelbſt vekſtörbenen Ignatz Lahmer gehörige und auf 
206 Rthlr. 20 far. dorfgerichtlich geſchaͤtzte Kleingärknerſtelle, im Wege des erb⸗ 


ſchaftlichen Liquidattons⸗Prozeſſes auf Anrag der Erben ſudhaſtirt. Es werden 2 


daher. befigz und zaßlungsfähige Kauffuſtige hierdurch eingeladen, in dem 


opt den zyſten März 1816. 


"ër um 9 Uhr peremtorlſch Fefigefesten Lierkatlonstermine zu erſcheinen, 


ihr Gebolh abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 


den dieſer Fundus mit Bewilligung der Erden gerichtlich zugeſchlagen und adjudi⸗ 


cirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger dieſer Maſſe vor⸗ 
geladen, in dem gedachten Termine perſonlich oder durch zintäßige Bevollmächtigte 
zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, demnächſt aber de⸗ 


ren geſetzmäßige Anſetzung in dem künftigen Prioxitätsurtel, widrigenfalls aber 


zu gewärtigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte fur verluſtig erklärt und mit (bs ` 


ren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Gläudiger von der Maſſe übrig bleibt. SS 


Kaouͤngigl. Gericht der ehemaligen Grüßaner Stiftögüter. 3 


Re-eich en bach. Fur Wohnungsbedärftige At der Elgenthümer, 
Fanfmann Richter hlerſelbſt, elnſge gut ſttuirte Häuſer nebſt Garten zum Ver⸗ 


kauf, da bey der Errichtung der neuen Gebirgs⸗Regierung hier daran Mangel ſeyn 


würde. i f i SE 
e Gerichtlich confirmirte Kaufeontract e. 

Wiefe den Afen December 1818. Nachſtehende Käufe find bey der 
Sentorgts⸗Herrſchaft Wieſe In dem halben Jahre vom 1. Juli bis Ende December 


1815, zur grundabrlgkeitlichen Beſtättigung gekommen: i 


1. Der Kauf des Häusler Martin Schmidt, über die Andteas Helfigfhe 


Haͤuslſerſtelle zu Wieſe, pro 20 ri, 


2. Des Johann Foxrich, um das Franz Röliſche Haus zu Wleſe, pr f 


137 nt 


3. Des 58: ©, Hofe, um das böterlche Roboih⸗Bauerzut zu Riegersdorf, 
pro 292 rthlr. SE E SS SEHE 8 
4. Des Ehriſtoph Soffner, über ein Ackerſtck vom Dann Jofeph Schreiber, 


pro 114 Ir, = Er 
| BIER 5. Des 


2 (286) | 
8 Des 95 Friebe Ilſcher um die mütterliche Fußbauerſell zu Sang 


dorf, pro 100 vthlr. 
6. Des Anton Geißler, um ein Ackerſiaͤck vom Bauer So Hofwann zu 


e Langbeck, pro 100 rihle. 


7. Des Hs. Caſpar Wecke, um die muͤtterliche baude zu Dittmanns⸗ 
dorf, pro 26 rthir. : 
8. Des Johann Jaschke, um bas Balzer Meinerfige Haus zu Riegersdorf, 

pro 36 bir = 
9. Des Fried. Sauer, um die George gemlenſche Zußbauerfte zu Dittmanns⸗ 
dorf, pro 157 rbl, 
; 10. Des. Stanz Rother, um das Balzer Schwetterſche Saft zu wu 
pro 15 rthlr. 5 

= 11, Des Johann Bartsch 7 um. das Johanna Kinckifihe Haus zu Biefe, pro 
40 DIE, 

12. Des Heinrich Filtner, 1 um bas Andreas Sinne Sans sußangenbrct 
pro 45 rthlr. 
13. Der Anna mër Ginn 2 um das Hanns Koßnerfe Haus zu Lan⸗ S 
genbeck, pro 32 rthl. 
134. Des Helnrich Graber um dos Martin Weidlerſche Haus in Dietmannds 

dorf, pro 11 1 rie: 

15. Des Hanns G. Graber, um das vaͤterliche Haus zu Riegersdorf, pro 
68 rtblr. 
1856. Des 28.6. Sauer, um das Hs. G. Scholzſche Haus zu Dittmanndtorf, 
pro 148 sthle. ` 
17. Des Sean Sieg, um das väterliche Sioborpbauergnt zu Wieſe, SC 
152 rihlr. f ` 
18. Des Sram euch, um das auc zaiten zu Re pro 
356 Pri, 


Oppeln den Töten Beamer EE Bey dem Sëniet. Gericht ber 
Stadt hlerſelbſt And folgende Befig: Zuſchreibungen erfolgt: 
a 1. Das Roſtſche Erbenhaus fud No. 212., den Schuhmacher Johann Kra⸗ 
peckſchen Eheleuten, pro 500 Rthlr. 
8 2. Das Mathes Heymannſche Quart⸗Acker ſub No. 34. der Clara EE ` 
Drosdatius, pro 800 Rthir. 
3. Das Czechſche SEH ſub No. 124, dem Gleicher Joseph Wiegen 5 
teck pro 456 Rehlr. 
4. Das Haus der Witwe Kottmus ſub No. 56. zur Hälfte Im Wlihelm f 
Simon pro 618 Rihlr, 


= FR = Donnerstags En 25 Dauer „„ SE 
5 Auf Sr. Koͤnigl Majeſtät von Preußen it. W. 
ö a 5 allergnaͤdigſten Special: Befehl, 
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Z 


) E are: mag: „Blatt Eu No. IV. 
Se  Dofannemachung, betreffend d die Sieft ung der SEN 2 
3 en Nochſtehendes, wegen Kealiſtung der nach der geſchehenen Zap 


zur Hebung kommenden Lieſekungsſcheine, exlaſſenes Publikandum: 


. Die am 30. November d. J. angekündigte Verlooſüng der liefetungs⸗ 
ſcheine iſt am 27ſten d. M erfolgt. Das beyfolgende Verzelchniß enthaͤlt die 
Nummern derjenigen zehntanſend Scheine, welche in 200 £oofen gezogen find 
ud dem Publikando vom 20. Oclober d. J. gemäß eingelöfer werden ſollen. 
0 die Eintoſung wird bier bey der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ Caſſe in der Zeit 
ö vom 15. Januar bis ER Marz fi J. erfolgen 5 und Aar in e Drdnüng: 
1 Sa = = vom 15. bis zum 20. Sana 
ö 25 , die Nummern der $oofe 1 bis a 25 el. 
8 i vom 22 bis 27: Januar 
a die Nummern der Looſe 26 bis 50 inch 
vom 29, Janttar bis 3. Februar 
die Nummern der Looſe 51 bis 75 Je 
vom 5. bis 10. Februar SE 
die Nummern der Logis 76 bis 100. Inc; 
vom 12. bis 17. Februar 
die Nummern der Looſe 101 bis 125 inch 
vom 19. bis 24. Februar 85 
; die Nummern der Loofe 126 bis 150 ine: Gs 
vom 26. Februar bis 2. März . 
die Nummern der dooſe 151 bis 175 incl. 
vom 4. bis o, Matz e 
die Nummern der of 176 bis 300 nt 5 
ie 


® Cam? 2 


Die Gebiet 9 1 gegen Zunicfgibe des Seferngeheine und gegen 

die auf die Nuͤckſeite des Scheins zu ſetzenden Quitungen Diejenigen Jaha⸗ 
bee, welche Lieſerungsſcheine in der zweyten und folgenden Hand beſt ißen, 
muͤſſen außerdem nach Votſchrift des Erlets vom Z Juni v. J. a Rn 
ie Erfjion ka. t ſeyn. 


Auswärtigen kann nicht geflater wee 55 Scheine E au 
die Staatsfchulden⸗Tilgunge⸗Caſſe einzuſelden und die Ueberſendung des Be⸗ 
tages zu verlangen Dieſe Inhaber muͤſſen ſich entweder zur Hebung bier 
einfinden, oder jemanden unter Zuſendung der Scheine bevellmaͤchtigen, oder 
BN an die ihnen zunaͤchſt gelegene Megierungs Haupt⸗Caſſe wenden, denn es 
iſt Die Einrichtung getroffen, daß die zur. Eniſoſung kommenden tieſerungs ` 
ER beine‘ den Regierunge- Haupt⸗Caſſen tur übergeben werden koͤnnen, welche 
darf er einen interimiſtiſchen Gegenſchein eriheilen, fi e in beſtimmten Terminen 
EE Staarefchufdens Tilgunge: Caſſe einſeuden, und von ihr den. Betrag zur 
Zahlung an die Inſereſſeuten einziehen werden. Dieſe Annahme bey. dem | ge⸗ 
dachten Haupt E kann SE nur en zum N SE: 1816, = 
finden, 8 


Die Siactsſthalden⸗ Tigunge Se Sun in mit in d am 
5 a ’ 


8 SE As S ; D Ge 
` Berlin den zën? December 164% ES SE SE 


EE Migiſterium der Sinanjen, a 

a Biere General „ ne = 
wird beim zur be Se neg AN, dale das Ser eu 
gezogenen Nummern zur Durchſt icht beygefuͤgt⸗ ö 5 
Um indeſſen das ‚Nealifi tungs; Geſchaͤft ſo viel als moͤglich zu GE ere 

ordnen wir zugleich hlermkt: daß biejenigen Lieferungsſchelne, deren Nummern in 

dem Verlooſungs⸗ Verzeichniß aufgefuͤhrt find, von den Inhabern und zwar out 
dem platten Lande und in den role an die ECH Königl. Creis⸗Caſſen, 
: : bey 


2 65350 2 


bey der eu Bresion hingegen an den Magiſrat Sbergeben Werden fol 0 Wos 5 S 

ber disſelben einen Empfangs ſchein erhalten werden. . g 
Aus der Ruͤckſeite des Lieferungsſcheines iſt von dem Inhaber, o der Kbrigend;; 

in ſofern der Lieferungsſchein ſich nicht mehr in der erſten Hand befindet, durch elne 

ſchriftliche Seiten legitimirt ſeyn muß, fol gende Quittung zu ſetzen: 

Endesunterzeichneter bekenne und qulttire hiermit den tichtigen Caipfäng 

des nach gegenwärtigen Lieſetungs ſcheins au fordern habenden Betrages 

bon Kıfir. gefchrieben ze. DR rar Anterfihriftn uud Cie 

gedrucktes Siegel: N. N. den Be 818: SE 

ZE 8.) 55 e g 

Die Königl. Greiß: Eaffen und hier in Breslau der wohlöbl Mugifirar haben : 

GC eingehenden Lieferungsſcheine mitteiſt genauer Spreiſſcatſon, in welcher 

a. der Namen des Inhabers, bp. die Numer, C. das Datum, und 4. der 

Betrag enthalten und in duplo ausgefertiget ſeyn muß, ohne allen Verzug an dle 


‚König Negierungs⸗ Haupt⸗ Caſſe einzufenden und von derſelden das e mit : 


` einen Empfangsſchein verfehen zurück zu gewaͤrtigen. SE 
Alle dlejenigen, welche bey Reallſtrung dieſer In dem Her uche ſwtelßch ten 
Lleferungsſcheine intereſſirt find und im hleſigen Regierungs- De partement ſich auf 
halten, fordern wir demnach auf: ſich nach vorſtehendem Publifando D achten 
und mit Einreichung dee quaͤſt. Lieferungsſcheine an die reſy Koͤnigl. Caſſen, ſo wie 
hier in Breslau an den Magiſtrat, um fo weniger zu ſaͤumen, ols der erſte 3; SCH ö 
5 luggstermin, „wie aus dem Publlkando zu erſehen, bom eingetreten it, Exbad ; 
die Jahlungeinkttel bey der Koͤnigl. Negiefungs Haupt; Caſſe disſelo eingehen, S 
fo wird dieſelbe Tele ohngeflumt reſp. an die Koͤnigl. Creis Eajfen oder an den 
bi: ſigen Mogiftrar befördern, von weſchen die Intereſſenten ſodzun ihre Hefriedtz 
gung, gegen Zurüͤckge be des oben erwahnten zuvor ge dE guittirten Empfang. 
ſcheins zu gewwärtigen Dobben 
Die Königl. adraͤchlichen Offieia machen wir dafür verantwortlich, daß die 
tan en untergeordneten Ereis Caſſen die Annahme der qgasͤſt. Lieferſcheine, fo wie 
deren Abßendung an die Königl. Regſerungs⸗Haupt⸗ Caſſe, nicht verzögern, auch 
: ER Emofang der Zahlungsmittel die prompteſſe Befrledigung leiſten, wobey wir 
uns veranlaßt finden, die Koͤnigl landräthlichen Offtcia nochmals und ganz beta 
dels onf die wegen Aus haͤndigung und Berechnung der Lieferſcheine durch das Vir: 
nlare vom 6. Marz v. J. erloſſenen Borfchriften zu verwetſen und deren puͤnktlicrſte 
8 GE ERC Breslau den 19 Januar 1816 Si 
x ‚all 5 Er ZER bon Schleſen. 5 : 


pn 


H 


2 5 we 274930 


4 ee dë SS S 
W e 2 = EN a SE 


det: kei der var Sai Se Sangen: am zim d. ak Be Nummern 


in 200 Laoſen. 


Los- Nummern der Loo⸗ Named e Rode hen SE 
ſe. de. Aeſerungeche⸗ ine I 


rb: 115 15701 bis 15750 107.7601 bis 3105 
458. or — 19830 le 31901 3195 
3 16051 16100 [ls 32901 — 32050 
Zu a =“ 1 75 
16401 — 10450. 
Liese — 16550 
16701 — 10780 
58 16801 — 40850 
9.17151 17200 
12501 — 17350 
17701 — 17750 
17801 — 17850 


Rod: SE 
‚fer. Sc: matten 


1. 45551 bis 45000 


104 32501 — 32550 
705 32051. — 3005 155 
105 | 3305& 33100 130 


4870351. — 47180 


108 33701 — 337 158 
Joar 33801 — 33850 f 159 
11 SH 51 — 37200 
34350 


47801 — 47859 


111 33551 


S 2551 — 3⁰⁰0 . 112 3 51 35200 


133051 — 3100 117991 55 11335201 — 85450 16340251 — 50805 
1 ‚3294. m 3230 164 | 17057 — 18009 114 35581 — 35000: = 50751 2 ode 


0:4 :65 8101 — 18138 
beo — 18350 
1 67˙ 18581 — 18000 
288 18801 — 18850 
69 | 18951 —: 
20 19151 
EES 
225 25791 — 5⁰⁰ 72 105% —: 
sl 6451 6450 73 20151 
6999 — 6950 74 20551. — 
Se SE 25 20781. 


11335951 — 36000, 51001 
116 36101. 


u 30451 


36509 
36550 
36655 
36880 
37430 
38200 
38308: 
3850| 


18 „ 
190 4701 Se "4750 


SE ie D Ka 11 1 


20991 
2721751 
821001 = 


38509 
38580 


1 
2 1 
— nn — — Te —— BEEN 
2 3 2 
2 8 
2 9 be? 
2 Rn k 
1 LA eg 2 
5 5 


20801 
oo 


E SEHR 41401. > 41450 STONES, 
26051. — 27 140 42401 — 42455 190% 55 

27301 23350 11 4330/ 435 101 5286 
2427751 — 27300 1142 43451 — 43500 192 57 

27801 37850 143 4389 433859 193 
200 — 2805 4 4501 44550 10% 
28201 — 28250 135 44097 77 14659 5.195, | % 


Ss 3 EE 8 
VVV 
at 12 80 1280 

42 12301. — 12350 
3312951 13800 
41 13101 — 13150 
AS 13451 13550 
40 1e 2593 
47 | 14:01 14250 


e 


729401 — 20450147 45281 — 45300 197. 

4814551 14000 30151 — 30200% 18 45401, 5459 108 

4) | 14701 — 14750 9030751 — 30800140 45451 — 45500 200 

30 15151 — 15200 100 l 30901 — 30950 15004 45501 — 45550 
SE en zaiten December 18154 

König gliche Preußiſche General⸗Lotterle⸗ Direktion. 


Klienten Bornemann, „Heynich, 


258851 — 58900 
59291 — 79270 
59551 — 597980 

8 AT: 6990. 


Lieferung ſcheine . Lieferungöſcherne 


e 45931 — 43950: 


x 
Kid 
S 
SC 
90x 


7 


46051 — 40050 


SE 47800 
4750 — 4750 
107 33651 — 3370 | 47656 — 4770 


47951 — 48909 
40151 —. 49200 
40401 — 29150 
40% ede 


Si NE 
|; i 167 51301 SS 55 | 


5% 28308 — 28450 14 45901 — 45530 9% 38897 „ 


„„ 


Dekanntmachung wegen Akten: 5 


„Entwendunng. 


Es hat fich vor einigen Tagen endeckt, daß das in dem ehemolfgen Bin 8 


H 


tenz Eug: einſſweilen aufbewahrt getvefehe alte Archiv der unterzeichneten Koͤnigſ. 


Regierung bedeutend beraubt worden, und man it auf der Spur, doß dle Akten, 


Bücher 2, deſſelben als Makulatur in hiefiger Stadt an Käufer überlaffen worden, 


die altes Papier deym Adfag ihrer Wagren brauchen. Da an der Wiedererlangung 


der davon noch Übrigen Plecen, ſie mogen nun in Acten, Büchern oder elnzelnen 


Bogen und Blättern beleben, ſehr gelegen it; ſo werden alle diejenigen, weiche 
in den letzten 6 Meuoten Makulatur auf einem nicht oͤffentlichen Wege, nämlich 


nicht dürch den Ankauf auf einer offentlichen durch eine Behörde veranlaßten Auc⸗ 


tion, an ſich gebracht haben, hierdurch aufgeſordert, ungeſaumt Anzeige davon 


bey uns zu machen, um zu erfahren, von wem dergleichen Mokulatur zum Ver⸗ 


kauf gebracht worden, und um, wenn noch Reſte davon vorhanden find, ſolche 


durch einen Sachverſtaͤndigen inſpieiren laſſen zu konnen, Denjsnigen, bey welchene 


dergleichen Makulatur, die aus gedachte Archiv gemacht worden, nach davon 


gemachter Anzeige vorgefunden werden wird, werden bey der Auslieferung bie Ko⸗ 


en dafur erſetzt werden; wogegen ‚Diejenigen, von welchen im Laufe der ſchon 


ſchwebenden Unterſuchung entdeckt werden follte, daß fie gekauft und alcht Anzeige 
davon auf dleſe Aufforderung gemacht haben, zur geſetzlichen Strafe geſogen wer 
5 EE RE, 


den follen. Breslau den 17. Januar 1816. SC 


Kaounigl. Preuß. Breslauſche Regierung yon Schlefen. 


Z 


` ` D 


` Anterthonen, Communen und Etabliſſements an Frankreich. 


Bekanntmachung, betreffend die Neclamatkonen König Preuß. 


, 49 Die noch dem Friedens⸗Tractat mit Frankreich d. d. Paris vom 30; Maß 


1814 Artikel 19. et fen. berſtattete, dürch den neuern Friedensſchluß d. d. Paris 2 e 
den 20. November 18.15. Artikel 9. beſtaͤtigte, und durch die zu dieſem Artikel ge!“ 


böreude biſondere Conventlon von demſelben Toge erlägterte Reclamations⸗Berech⸗ 


tigung Koͤntgl. Preuß Unterthanen, Comiungen und Etobliſſements fol nunmehr Ce 


in Ausführung gebracht werden. Aus dem Bezirk der Breslauſchen Reglerung, 


ſo wie ſelcher zeſther beſtanden, erwar 


ten wir binnen 3 Monaten a dato dig Einſen ? 


dung eller noch ruͤckſſändigen Reclamotions? Liquldationen, und wird Jedermann, 


der hieran Intereſſe hat, auf die in dem Amtsblatt Stück III. Nro. 3 1. dleſes ube 


I 


N 


res befindliche nahere Bekanntmachung vom heutigen Tage pienuit verwiefen. 
Berkslau den 20. Januar 1816. er E 


Königt. Preuß. Dreslanfıhe- Regierung von Schleſten. 2 2 RR 


EE E EE 
Bekanntmachung wegen der Rinderpeſt anf der Herrschaft 
Kozmin Krottosziner Creiſes er 
9). Wegen des Ausbruchs der Rinderpeſt auf der Porrſchaft Kezmin Krotoszl⸗ 
ner - Creiſes, wird die durch das Amtsblatt und durch die Zeitung bekannt gemachte 
Verfugung vom zten dieſes Monats wegen des damals noch nachgegebenen Eine 
laſſes der auch bey uns einheimufchen Vieh⸗Rate aus nahen Graͤnz⸗Oriſchaft en nach 
einer zehntäzigen Qusrantaine nunmehr dahin abgeändert: SI 
Dioß auch dieſe Rindvleh⸗Race aus der gleich genannten Gegend nicht mehr 


b eingeloſſen werden bart. ä 
Es find daher die Quarantaine⸗Aemter zu Bralin und Uſchuͤtz von jetzt an geſchloſſen. 


Breslau den 7. Januar 1816. i ; 555 
Piolizey⸗Deputatlon der Koͤnigl. Bresl. Reglerung von Schleſten. 


JJ a ükauten. „„ 
Job m Breslau den aten December 1818. Nachdem auf den Antrag 
der Realgfäubiger die Sub haſtatſon der ſub Mio. r. zu Cam elwitz beſegenen Jo⸗ 
bann Gokklieb Härigfiden Erbſcholtifey⸗Guts, weſches im Jahre 1812. nach der 
bey deu hieſigen Koͤnigl. Gerichte aushaͤngenden Proclama beygefügten zu jeder 
chene cben rt einsufsbenpen Tage auf 34572 CN Cour ant aeruibelich abge⸗ 
And Fine an iD Ben al Des und Zahlungsfahige öffentlich auf⸗ 
gefordert und vorgeladen, in den 5 ongeſetzten Terminen, nämlich den 12. Fe⸗ 


deuar und den 9. April, beſonders a er in Den) letzten und pirentorifcheh Termine 


den 25, Juni künftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr, vor dem Herrn Aſſeſſor 5 


Forche in hleſiger Dohmceapitnlar⸗Vogteyamts⸗Canzleh in Per ſon oder durch gehe 
rig mit Inſormaton und Vollmacht verſehene Mandatar ien zu erſcheinen, die be⸗ 
ſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtarton daſelbſt zu vernehmen, 
„„ zu geben und zu gewaͤktigen, daß der Zaſchlag und die 
Adjudleatian an den Meiſt und Berbierhenden erfolge. Auf die nach Ablauf des 


S EE etwa noch eingehende Gebothe wird aber keine 203 
d e mite S 4 SEHR, S Se ER r Lee £ DS LG GE 8 5 32 


erden. N 


Ve 
8 


e önigl. Preuß Doßmeapltolar⸗Vogteyamt. 
„ Grsͤditzberg bey Goldberg den aoflen Nopember 1815, Das von dem 
Hottlob Sande aus der Moſemannſchen Verlaſſenſchaft im Meiftgeboth erſtandene 
Und auf 95 Riblr. Cour. (org haus fi / 
nachgewieſener Zoniuneg-Untäbiatetr des Beſitz rs hiermit anderweitig ſudhaſtirt 
und der neue Lieitatſonstermin auf den 16. Februar 1816, anberaumt, wozu Kaufe. 
luſtige zur Ahgade ihres Gebolhs in hleſiger Amts⸗Canzeley Vormittags um o Uhr 
gufgefordert werden. a Das Gerichtsamt hierſelbſt. f 
SE EE „ Mattillet, Juſt. 
Onypeln den 16ten November 1815. Es foll das der minorennen Johan⸗ 
na Wypfor hierfefbit gehörige, in der hiefigen Beuthner Vorſtadt an der Gntten⸗ 
tager Straße ſub No- 23. gelegene Gasthaus der goldne Stern genannt, welches 
auf 1480 Rihlr. 8 ggr. nach Abzug ſawmtlicher Laſten taxirt, worden ff, auf den 
von Selten des hleſigen Koͤnigl, Stadigerichts als obervormundſchaftlicher Behoͤr⸗ 


a 
ef 


I 


te Aueghaus mb Ne. 5. zu Georgenthal, wird wegen 


GE e e 263 0 2 
de e gebt D toten Antrag des Kormuntes;, in Termine Sot 17.8 EN k. J. BE 
fuhbanı ie werden. Es werden demnach alle diejenigen, die dieſes Grundstück zu 


© Weit au fästg und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend find, aufgefordert, in bie ſem 
Der mine ih zu melden, ihr Geboth abzugeben und demnächſt zu gewartigen, daß 
dem Mieiffhierbenden unter vorausgeſetzter Genehmigung des Vormundes und des 


hieſigen Stadtgerichts, als obervormuündſchaftkicher Behoͤrde, und unter der im 


Subhaſtatloustermigße bekannt zu machenden edingungen geſchehen wird, Die 
Taxe dieſes Gtundſtücks kann zu jeder ſchick ichen Zelt in der Recllratur des hie⸗ 


ſigen Königl. Stadtgerichts nachgeſehen SE 


Das Königl. Gericht der Stadt. 
ZE ES nthenau bey Haynau den 17ten Januar 1816. Auf die für 377 Rtlr. 


10 or, Cour, abgeſchätzte, hierſelbſt ſub No 7. belegene Freygaͤrtnernahrung des 


Sobenn Gottlieb Jacob, uind im heutigen zten Ekcitationstermine nur 165 Rthle. 


Four gebothen, mithin zum Beſten der Erden ein dritter Aushang verfügt und 
der neue Bietbängstermin auf den 21. Februar d. J. anberaumt worden, Dies 


wird alten anderweiten Kaufluſtigen hierdurch bekaynt gemacht, um in dieſem legs 


ten Termine in der gswdoͤhntichen Gerichtsſtelle hlerſelſt ein beſſeres Gebolb d 


S geben. Das Gerichts amt hierſeldſt. Matiller, Juſt. 


Mondſch IR Wohſauſchen Ereifes, Bey dem Biegen See Im se SC 


gen 2000 SN Kloben Flachs zu der kaufen. 


den. Ez werden peter alle biejeni 


Eitatio Creditorum. Ze 


5 . Leobſchuͤtzer Creiſes den roten December ES Dar Eu ; 
Geriättaut, macht hierdurch bekannt, daß Über das fämmtliche Vermögen des 
Bauer Cart Kloſe zu Ereutzendorf der Concurs eröffnet und Terminus zur Anmel 

um Orte Kreutzendorf anderaumt wor⸗ 

wesche an den Gemeinschuldner aus was 

7 immer fur rechtlichem Grunde Anfprüche zu haben glauben, hierdurch vorgela⸗ 5 


dung der Glänbiger auf den 86. März 


den, erwähnten Tages in der dortigen Erbrichterch entweder in Perſon oder durch 


hintänglich⸗ beustinrächtigte Mandaterien, wozu ihnen die Juſtizcommiſſarif Ders ` 85 


{ 


ren Heintze, Strügfy und Kloſe in Leobſchatz vorgeſchlagey werden, zu erſcheinen 


und ihre Forderungen beſtimmt anzugeben, wierigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß 

fie von ber Maſſe abgewiesen und ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt 

werden. 5 ’ ...Bsler, Jußtitlartus. 3 
Oitatig Edi ah 855 5 

) Vrestau den geſten December 1915. Von Seiten des unterzeichneten 

König: Ober⸗Landesgexichts wird auf Antag des! Iffleti ët. der Contoniſt Anton 

Sirop ann aus Crainsdorf welcher Reh im Jas 8 1813, heimlich entfernt hal, 


S zur Rückkehr binnen 1 Wochen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; 
und da zu feiner Verantwortung hieröber ein Terartn auf den 20. Aortl 1816. Vor⸗ 


klagter in dieſem Termine nicht erſchetnen, auch nicht wenfaſtens ſchriftlich ſich mel ⸗ 


ctwa N n Vermögens zum Beſten des figci erkannt werden. 


miktags um 10 Uhr vos dem Ober⸗Landesgerichts⸗Nererendar Gad eanberauit wor⸗ 
den, zu ſelblgem auf das hieſſat Ober⸗Landes; Jerichtsdaus vorgeladen. Sollte Be⸗ 


den, fo wird gegen ihn als einen, um ſich dam Kriegs dienſte zu entziehen Ausge⸗ 
tretenes verfahren und auf Conſtscatlon ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm 


— 


E e ee eee von 8 


i 


8.0 
Aug, 


d 


eg sds 


„ Bresſa u den zöoſten Januar 1816. Die hieſige juͤdiſche Gemelne hat zur 
Feyer des Friedens Feſtes SC Januar d. J 116 in dei Provineſal Mititalrz 

Lazareth und un der Barbara Caſerne zu Zeit befindliche Invaliden in der Wilhelms⸗ 
` bie geſpeißt und außer einer guten Bewirthung jedem einzelnen Invaliden tir. 
Coutagt geſchenkte Diernächft hat die gedachte Gemeine 100 Rthlr. N. Mze. und 


g 
bv. K 


RAL N Tee 
em Publiko wlrd hiermit bekannt ge⸗ 


lihende den Zuſchlag mit Einwilligung der Erben zu gewaͤrtigen, da auf nachherſ⸗ 


Das Koͤnigl. Stadtgerichtt 
Fonds⸗CourſdG. 
au den 24. Januar 1816. a 
sl terdam Cour. 4 W. — [Kaprerl. dettio 932 
ee erg detto 3 . — 11388 Eriedrichd o ee) 1 = 
„Hamburg Banco. 4 W. — 1474 Conventions Geld 182 — 
detto detto 2 M. 11474 Mäün ee 11752176 
Tondon 2 |6 5 — Banco Obligations 74 — 
ee „ 2 NM. — 782 Staats Schuld Scheine 789 =. 
RER, „Leiprig in V. Z. a Viſtaf oa: - Holland. Obligations 92 — 
„Aügsburng 2 M. se 1014 Stadt Obligations — — 1014 
Hering 8 Mis, rei — Tresor Scheine 10 — 
detto N | — | 98% Wiener Binlöfüngs- Scheine 277 274 
Zen "Ce e 8Hf9. 27 27 Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 1013 
dena 3. ons M. 37212721 . so 103 — 


| EN 
Holland, Rand: Pusan : 5 %, — 10 le Le 


Beylage 


e: EI 
„„ Be Y a g e 
u No. IV. des Breslauſchen SE 


vom ai Januar 1816. 


. 


Zu berkaltten. a 
wéi Guten den zten Sanger 1816 Das adelich v. SE CS S 


richtsamt fuhhaftirt auf den Antrag der Joh. Zerjamin Richrerfehen Erden, deſſen g 


(oh No. 85 zu Rudelſtadt belegene und auf 110 Riblr. gewürdigte Auenhäusler⸗ 
telle; es werden daher die Kaufluſtigen zur Abgabe ihrer Gebothe auf den 29 Maͤrz S 
Vë Vormittags um 11 Uhr vorgeladen. 5 


Sagan den Luten Januar 1816. Auf den Antrag de: Erben des zu 


SE 
Tſchirndorf bleſtgen ECreiſes verſtorbenen Häusters Gottfried Hoppe ſoll die ihnen 
zugehoͤrtge, daſeloſt belegene und gerichtlich auf 131 Rihlr. gewuͤrdigte Häusler⸗ 


` Bobrugg den 30 März d. J früh um o Uhr vor uns bierfeldft an den Meiſibiethen⸗ 8 


Den öffentlich verkauft werden, zu welch m Termine wit beſitz und zahlungsfäbige ö 
Kaufluſtige hierdurch mit dem Bemer ken einladen, daß die Kaufsbedingungen im 
Termine bekannt gemacht und anf ipäter eingehende Gedothe nicht Rückſicht genoma 
men Be ſoll. Herzogl. Saganſches Rent⸗Cammer⸗Juſlizamt. 
S 3 Donnan den 12ten Januar 1816. Da auf die, au 96 Nthlr. 20 fl. 
Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Uhrmacher Foͤrſterſche Brandſtelle ſud No. 16. zu Dez 
c im heutigen Termine nur & Rihle geborhen und in wiederholter Aus⸗ 

hang auf 4 Wochen zum Beſten der 
termin auf den 21. Februar in der gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle zu Panthenau anbe⸗ 
raumt worden; ſo wird dies den etwantgen beſſeren Kaufluſtigen hiermit bekannt 
gemacht. Das Gerichts amt zu Panthenau und SES A. 
z Marti EE: D 

d great? den 6ten, Januar 1816. Mit Genehmigung der Stadiderord⸗ 
neten⸗Verſammlung ſoll der, hiefiger € Gemeinen Stadt zugehorige, am neuen We⸗ 
ge dicht am Marſtall belegene, einen Flächenraum von 110 Q R enthaltende und 
guf 22 Rihlr. 14 ge. Cour. abgeſchätzte wüſte Fleck, gemeinhin der Hopfengarten 
genannt, gegen Entrichtung eines jährlichen Canons zur Erbauung eines Hauſes 
darauf, Öffentlich veräußert werden, weill derſelbe weder als Hopfengarten noch 
auf az ere Art von der Cammerey denupt werden kann. Wir haben hierzu einen 
elazigen Pietkungstermiu auf den 26. Febrüar a. e. anberaumt, wozu wir Kaufz 
laſtige hierdurch einladen, und der Beſt und Meiſibtethen de des Zuſchlages nach 
SC erfolgter Einwilligung det Stadtverol 33 gewäͤrtiget fi vn : 


gift: 
"a Audelftade den zten Janugr 18:6, Das adeltch v. RH Ge⸗ 
x ur ſubhaſtürt auf den Antrag der Carl Heintleh Breiterſchen Erben deſſen 
ſub Pro. 129. zu Rudelſtadt beſegene aut 140 Rıhlr. gemärdigie Fer helle, und 


€ wurden Zeng dir e dem des E? EE e 


auß 


äudiger veranlaßt, auch der neue Biethungs⸗ 


S (86 e 


eng ben 29. Mirz b. J. Vormittags um 11 Uhr fur Abgabe Dr State hiermit 
Vorgeladen. ER 
Zu vermiethe.. É 
ER rest a u. Ein Sa Garten nebſt Treibhaus und Grühbeete 115 einer 
ber hieſigen Vorſtaͤdte, AR an einen Gartner baldigſt zu 1 eb Naͤhere Aus⸗ 
E giebt der Agent Herr Müler auf der Windgaſſe in Niro. 3 


Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 
5 Ratibor den 2often December 1815. Bey dem Koͤnigl Star? 
du Ratibor find vom 1. Juli 18 5. bis Pa BER 1915 dee Käufe: sole 


firmirt worden: SE 


Ratibor. 1 Kauf des Sil wacher Andreas Sint. um das mitterkche 
Hus ro, 84 „pte 906 le, 2. Seiſenſt der Aloys Hillmer, um die vaters 
lichen Realitäten, pro 1140 rtl, - 3. Gaſtwirth Johann Hilmer, um das 
voaktetliche Haus Nro⸗ 1. und Garten. Bio. 30% 210.3433 tthle 4 J ana 
M ebner, um das vaͤterliche Haus Neo. 9 / pro 1263 rihlr . 5 Mo: Aufrecht, 
um das Probſtey⸗ Haus Pro. 186., pre 2905 rtöln, ee Nadler- Miüplitrohm, 
um das väterliche Dog Nilo. lo., pro 1278 Uhl . Verehl Kaufmann 
a Abraz Narizeck / um den Boyrtſchen Garten Neo. 49 2% SE . Witt⸗ 
= 35 Apollonſa Kasche, um das miese taliſche Haus Nied. 15, pro 662 behlr. 

„Difſtillateur Fritſch, um das 
1 Dr rech sler 3 David, Am dss N 1 snunnfehe- D: te 0:0; 5 D „pes 286 3 sole.‘ 
: Sal Merkel, un das Foechkaſche Haus Ni. 117, pro Bao; erh? 
SE Kuͤheumacher Karath, um des Hennegeniſihe Haus Niro. 1. pro 450 fthir. 
Planta 1. Kauf des Gerber Keppser, um die vaͤterl Scheuer Nro. 1 22775 


bee sos wii o Mallanne Warwas, um dle vͤterüche Stelle Neo 55. 
1 pio Var Le 


E Kleubprobſen. aaf der Shwiierzangen Eheleute, um die Behloſche 
ger, Koͤnigl Stadtgericht zu Rotibor⸗ 
: Steln au ap der Oder den 23 ten December 1815. Bey nachfolgenden 


= e etichts aͤmmtern Bus iim zwepten Een: SE 18 15. ess Gear Wer 


weicher worden? 
EE Schmögetle. H Eine gone von Sauuel Biere an guter E 
gelt, für 3 a rthlr. i 
2) Eine Freyſtelle von E Heinrich an: Gotileb Sramſch, für too rthlr. 
3) Eine Freyſtelle von Goltſrled Sagave an Filedrich Dreißig, für soi rihlr. 
B., Dahme. 4) Eine Sek von der Eh ſabeth Dewarth an Gotiließ 
ä Gate, fͤr 275 br, 
„E. Sedig. 5) Eine Satir bon den Bumnerfen Erben an Rosin verwit. 
dune. für 25 f ir, | 6) Ein 


eſchſche Haus Nb. See „ pe 550 their, 


N 


Sc 


„ 20 . 


SE Ein Sb von den Suter erben e an Ehriſapß Tuner, 
für 450 rthlr. 
D. Tulbeu dorf. a, Eine EH von uisiic, Müller an 


` Serie Müller, für roottält.. 


8) Eine Samidenaptung von Gele Warmuth an Song 8 ebig, für 
260: thlr. : 
9) Ein A: „gebaut von Seite. gien an u Sriehich Schubert, fir 25 AIS 
10) Eine 3 58 von 9 Geer op leg og, fuͤr 
130 fihlr. 
11) Ein Hagerhaus von Elſtobeth Malern an Seng Siku, für 25 rihlt. 
n Toͤſchwitz ia Eine Schmiedenahrung von den Aesch Erben an 


d Gaich Pfarr, für. 60O l thlr. 


E. Culknnckau. 13) Eine Sina von Be ei a 1 op geet 


ge fär oo mir. 
a ) Eine Gärtnermaprung von der weft na verw Packer an Eat goë 


GE d, fuͤr 55 bit, © 


15) Eine ema. KE SE Saudenann, an Galt Polm, 


: fur gorthle. 


| Grottlan den zeſten Detember 1615. E dem mum rm" 
richte find. folgende Käufe cohfineeworden: > 
) V ereichung des Heuſts ub No. 33 
Alter groß Maas, pro 322 ra un . E ö 
Eh liſſtang Endle. 5 
2) Kauf des Gorduaner ES ehr. bib, ` um 4 KE (oel ua, 
pro E Nihl. 
3) Dito des Färber SEN Senner um das gun Haus CR 
No. 35. bro 500 Rihlr. 
: 4) Dito des Se Stage Er y an das Séng: KE fub ge „ 
E 1400 rh, = © 
ra 5) Verrelchung 50s unge Haufes ſud We. Së bie 1400 am dem 
H E ph Water. 
69) Dito mehrerer Ackercacke der on Hofılla Wöber, pro 856 Rtlr.“ 
= 7) Dito dem Joſeph Waber, pros Str, - EE 
80 Dito der Caroline Wäber/ pro 555 Rthir⸗ en 
9), Dito dem Incob Heinrich Wäber, pro» 585 am. 
10) Dito der Aioyſa äber, 548 Nih rr... . 
11) Kauf des Joh. Ferdinand N am das ehe mm Hem = 
Bk No: 168, brd ae a VV 5 
a 8 f SÉ GN — SS SE SE Die 


ro 1600 hin; 55 2 Scheffel 
r Pu A ber ana 


E: (265) cz 


12) Dito des Danel Bortieh- Cchoffanfihsch, um ag Sugteng 
Haus ſab No 193. und A Scheffel Acker, pro 1600 Rihlr. i 


15) Du des Gaata Jeßenh Suephau, um 2 S a uc, po 


95 Rihlr⸗ 


14) Verreichung des Gaſtbanſte zum Ritter e St. George ſub No. 176 pro 


3000 Rthlr. dem ie. Bernhord Relſewitz. 


15) Dito mehrerer A ckerſtücke, eines Gartens und 1 Scheuer us dem FR 


terlichen Nachlaß dem Bernhard R-ifewig, pro 586 Rihlr. 


16) Dito der Joh. Juliana Reiſewitz vetehelichte Hoͤger, pro Se Rihlr⸗ S 


17) Dito der Josepha Reiſewitz verehelichte Zledolz, pro 505 Mrhlr. d 
18) Kauf des Anton Jacob, um die vätestiche Lesen ſub No. 11. . 
pro 1 50 Nihlr. zu Kein⸗Neudorf. 


19) Verreichung eln s Ackerſtöcks von 6 Scheffen Breslauer Maas, der 


Mahle Mandaͤuſch verehelichte Otto pro 500 Rihlr. 


, Schloß Mittelwalde den 3 iſten December 1815. Im zweyten | 
halben Jahre vom 1. Juli bis Ende December ı 815. find bey dem Grof o. Althann⸗ 
ſchen ö zu Mittelwalde zu Cynfirmation. nachſſehende Kaͤufe oe Se 


nes? Aus Dokifhen, 
10 Joſeph Sg Kauf, um elne Bauerſtelle, fär 30⁰ SE 
2) Anton Wenzels Kauf, um eine Dauerfiede, pro 381 Athr. 
Aus S Schönau. 


5 ai Johann dome Kauf, um einen Seed ne 463 wo er a > 


Aus Géint, in ..... 


= D Ss Zut | bers Kauf, um eine Sort, ao 1000 Ele 
Be Aus Michelsihal.. :..: ` 
ai eat Kühne Kauf, uni eine e e mo ua. ` 
EN Aus Neundert . 
FE a ga Zënn Si, um eine Bauerfehe, pro 55835 Rühn. 


55 ur e Stagen Sat um die Anton KH Selig, bie, ) 


20063 Rihlk⸗ f 
Aus Sch yk 


80 Jef ph véiert: Kauß, um eine Säremerfiehe, pro 1 160 Rote. 
Aus Thaund erf: 


ai Johenn Kot'rs Kauf, um die Ertlcheltiſeh Fait. a 570 38665 Sr. E 


10% Sofoh-Haufers;Kauf, ug eine Hauer ee 1. 235, Pihl. 
Das eo v. Althanpſche Gerichtsumt. ee ED 


ER 


ER 


JJ y en u Een ae en E 
Be EE En apa EE . SE) 


2323 


rc . 


= Sr WËSCH S 


2 8 (36 a 
Freytags den 26, Januat 1816, 
Auf St. Koͤnigl. Majeſiaͤt von Preußen 1, ES 


allergnädigſten Special⸗ Befehl, l SE 


Sms Sureligem Bla a m No, . 


an 71 


vi Be 260 au, Eine gute ſehr leichte Kugelbüchfe, mit alem was Hape gabe, ` 


ſtebt zum Verkauf auf . Oplauer Straße Nio. 1170. im ſchwafzen St Kr 
S Herrn Lauter 

Bes la U. In einer der lebbafteſten Straßen ſteht ein atfehnfiches. aug. 

aus i a 0 Einal schung eines, Dritten, zum Verkauf. 

beym a Partkraniee Schönfeld, 

8 am Eingange des Tuchhauſes Neo. 44. und 4° 

E E den allen Ottober 1813. Von dem üuhterjelchneren. Stadt⸗ 

und Hoſpftal⸗ Landguͤteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß ad in ſtantiam 


der Real⸗Creditoren und des Beſitzers die Sus haſtation des zu Reuſchelktnig ſüd 
Nero: 42. gelegenen Grundfluͤcks des Ehtiſttan Goitſteb Staroſig verſuͤgt / und zum 
Verkauf dleſes Fu di, welches von den Oetsgerichten auß 300 Ribl gewürdigt 


e Termin ant den 27ſten Marz 1816. e om 
Wm den d 


E 


dachten Ze und Stunde 
Woar Grützner en nen, ih CHE au BE, und SE 


stat, Sen 10 SE 


SE ben un 1813, Von Seiten des 17 SE 


Das N RS f 


en daher ‚hlerini: aufgefordert, ſich 
em Herrn Juſtz⸗Coumiſſartuus und 


ten Geet wirb bierburch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der grafſich 


8 Södeetzkiſchen Erben die Sußhaſtation der in der frehen Standesherrſchaft 


Wartenberg und dem Wartenbetgſchen Ereife gelegenen adelichen Euter Geoß⸗ 


E 


und Kleln⸗ Schnwgld Damdowe und Son roſchüg, und des m Fuͤrſſen hann 5 


Oels Und deſſen Selsſchen Ereifes gelegenen adelichen Gutes S Sechskleſern neo al⸗ 


len Realitäten, Serechtigkeiten ulld Nutz angen welche KT die Tore. unferd.. 
Bag, Hofgerichts dd Wartenberg den 24, September 185 ſo in dey unſerm 


ae BESSER. ua ir Aue zu jede: Br eit e 


* 8 E 


rden kaun, auf 106,624 Bitte g er. 6 v, abgeſchast i, beſunden worden. 


Demnach werden alle Beſſtz⸗ und Zahlungsfaͤhlge hierdurch öffentlich aufgefordert 
And vorgeladen, D einem Zeitraume von 9 Monaten, vom November Ap: 2, an 
gerechnet, in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den 31. Jauugt 1516, 
den 30 Abril 1816. beſonders aber in dem letzten und peſentoriſchen Termine 
den 31. Juli 1816. Vormittags um 9 Uhr auf hieſiger kürſtl. Gesichts⸗Cauzleh in 
Perſon oder gur) gehörig ti ? 
aus der Zähl der bieſtgen Jirflizpe-fonen (wozu ihnen ür den Fall etwantge Unde⸗ 
ka unlſchaft der Juſtizcom miſſſonsrath Saſſadius, Stadtrichter⸗Marks, und der 
Burgermelſter Berliner vorgeſchlagen we den, an deren einen fie ſich wenden fı na 
nen, zu eyſcheinen, die beſondern Bedingungen und Mobaliräten der Sudbaßauen 
Daſelhſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu gehen nad zu gewaͤrtigen, daß 
der Zuſchlag und die Aejudlcation an den Meiſt⸗ und Beſſbisthenden erfolge. Auf⸗ 


die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber 


„keine Rückſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung det Kauf⸗ 


ſchillings die Löſchung der ſammtlichen ſo vohl der eingetragenen als auch der her 

ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne production der Instrumente 

verfügt werden 7, EE SE SE EE 
Ast, Curlaͤndiſch frey ſtandesherrl ches Bericht. Leſſing. 


deer durch gehöriz in or miete und mit Bölkmacht ver ſenene Mandarorten 


) Steehlen den 22ften Januar 1816. Mit hoher Genehmigung Einer 


Königl. Hochpreis!l Breslauſchen Regierung fol das beym Koͤuigl. Nentanıe Streh⸗ 
len vorraͤthige Zinsgetretde, befteberd in eirza 349 Scheffeln Weizen, 272 Schef⸗ 
fein Roggen, 28 Scheffetn Serie, 318 Scheffelg Hater 78 Scheffeln Mengemenl 

und 9 Scheffen Klee les aner Maas, an den Meiſbtethenden verfanft werden, 
won Terminus auf den 7. Fohrugs a,c außsraugget worden, Kaufl,ſtige und Zah⸗ 
lungsfählze werden demnach hiermit eingeladen, ich an bekannten Tage des Vor⸗ 
mittags um 18 Uhr in dem hiesigen Koͤnig!, Rentamte ein faßnden, ihr Geboch übe 
zugeben und den Zuſchlag von der hohen Behoͤrde zu gewärtigen; woheh zur Wachs 
richt gereicht, daß die Hälfte der Zahlung in Freſer⸗ oder Thalerſcheinen zu erte 
richten iſt. KKRonigl. Preuß Rentamt. ` 5 5 


) Volkenhayn den zoſten Januar 186. Dem Publifo wird hie mit ber 
kannt gemacht, daß wegen Negulitiing des Nachloſſes er wein Ann! Suſau na 


BVog (geb, Sommer jügehörige Era arten von 21 Scheffel Unsfaar, welch er den 
183. Februar 1772. pro 100 Mehl, erkauft wordeß, zur Subhaftation geſſellt iſt nd 
der 2 Marz 186. Pro Termins lititationis anbernumt worden, Es werden daher 
Kaufluſt ge, Beſitz "und Zahlungs fabige eingeladen, ſich gedachten Tages fuih, 
um 10 Uhr auf dem Rathhauſe einzufinden, ihr (orbe abzugeben und hat der 
Meiſtblethende die Adjudicanion zu gewärtigen. ) x 
9 kandeshut den 2often Januar 1816 Das von dem verſtorbenen Brandt⸗ 
weinſcheuk Beyer nachgehiffene brauberechtigte und mit dem bar: gehörigen Acker⸗ 
Gë auf 1083 Rihlr gewüdigte Haus No. #38. in hieſiger Stadt, ſol im Wege 
der freywilligen Subhaſtation auf den 14 Februar d. J. bor dem Deputato, deim 
KRoͤnigt Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Geyer, auf hieſigem Rath hauſe an den Meift- und 
Beſtblethenden gerichtlich verſteigert werden, wozu Kanfluſtige hieran’) eingela⸗ 
den werden. | kaoͤnigl. Preuß. Stadigerit, © 
Gë — — ö SC ) Ru⸗ 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Schneber. e 


sn Rudelſtadt den zten Januar 18 185 Das ndelich b. Piktwigzſche © „ 


etlchtsamt Dap auf den Antrag der Joh: Ehrlſtoph Aßmannſchen Erben die 


` Gab No. 12. zu Adlersruß belegene und auf 140 Rthir. gewuͤrd gte Freyhhauslerſtelle 


nebſt dem dazu gehoͤrigen Acker ſtück; und es werden daher die Kaufluſtigen zu dem 
des alis andergumten Termine auf den 29. März d. J. Vormittage um 11 Uhr zur 
Abgade ihrer Gebot: hiermit vorgeigden. %%% = 
» Hreiffenſtein den Soen Januar 1316, Von einem reihszräfl. Schaf 
golſch Greiffenſteinſchen Gerichtssmte werd ad Inſtantiam des Goltlieb Seitert 
das demfelben find Mo. 49, in Engelsdorf zugehörige und auf 30 Ahle. ge würdigte 


Haus hierdurch öffentlich fu haft: Ze mus fieltattonis peremiorie ſtehet auf 


den 29. Maͤrz c. an, ſo Kauftuſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 


7) Panthenau bey Hayngu den 17ten Januar 1816. Da ſich zu dem auf S 


121 Rtblr. abgeſchaͤtzten ſab No 11. hlerſelbſt delegenen Auenhauſe des verſtor⸗ 
denen Telchwaͤrt im heu igen Termine gar keit, Käufer gefunden. und daher eig 
ater Biethungstermin auf den 21. Februar d. J. anberaumt worden, fo werden 
Kauflüſttge hierdurch aufgefordert, im hieſigen Blamtenhauſe Voimittags um 

0 Uhr ſich zu melden. Das Gerichtsamt hierſelbſt. 


je? 


35 „ Makkiller , Juſt, 
ee Zu. vermierben. ` EE 
) Breslau. Die zweyte Etage in der goldnen Krone am Ringe, beflehend 
aus 7 Piecen, Keller und Vodenkammern, iſt zu veimiethen und auf Oſtern zu be⸗ 
ziehen; woſelbſt auch das Weitere zu erfragen, „„ 


„ e t Dienſte antraͤgt 
Breslau. Ein unverheararheter hr. als 20 Ya 

in Schnier, Weine und Material: Handlungen geflanden, und er pehlniihen 
Sache ſowohl im Sprechen als Schreiben gant mächtig ifi, wünscht je hen je 


Agent Müller in der Windgaſſe Neo 200. SC 
5 J 8 
Schloß Mittetwalde den 27ſten October 1815. Das gräflich v. Alte 
bannſche Jaſtiſamt macht hier urch bekannt, daß nach er folgter Vet illögenz⸗Abtte⸗ 
kung des inſolvendo gewordenen Gärtners und Leinwand händlers Joſſph Nentwig 
zu Lauterbach uber deſſen Vermögen per! ecretum vom 15. Crpietnder e Concur⸗ 
us eröffnet worden. Es werden daher alle biejenigen welche an dil ſes Vermoͤgen 
irgend einen rechtlichen Anſpruch zu haben verlteinen, bier mit aufgefolderr, in 


Terigzino peremtorio den 9. F btuar 1816, f üh um 9 Ur an hiefiger gewoͤynlicher 


G' richtsſtelle entweder perſo. lich oder durch zu aßize mit gesdriger Information 


Menſch, der feit mehr als ao Fahren 


D 


lleber wieder bey der Handlung, fein Unterkommen zu finden. Das Nähere beym 


und Vollmacht verſehene Bevohhmächtigte zu erſcheinen; thre Forderungen gebüͤh⸗ 


Lend anzuzeigen und z. joſtficken bey ihren Außenele pen aber zu gemärtinen, 
daß ft: mit ihren Forderungen an die Concursmaſſe präcudırt und ihnen gegen die 
übrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferient werden wird. Übrigens 


. bleiben denen Milſtaft⸗Perſonen zufolge des Koͤnigl. Suſpenſſans, Eh eis ihr Rechte 


vorbehalten. Volkes, 20, 
= Sn BE es Se e SS E SE R Stat onen 


2 


» SE E Citationes Edictales. 2 : , o 3 


a. Brice ben sten Deteizder (re, Von dem Königl. Preuß, Ober Lan⸗ 
besgericht von Ob erſchleſien wird auf Anſüchen des Offie aus Bä der aus tung: 
Ta gebürtige, entwichene enrolllrte Captoniſt George mid der e dot öffentlich 
Horgekaden, daß er ſich merh elb zwölf Wochen un des zum 30. Mär; 1816. auf 
dem gedachten Königl. Ober⸗kandesgericht vor dem Deolltirten, Herrn Oder⸗Lan⸗ 
desgerichtsrath Scheller II., geſtellen, bon ſeinet Entwichunz Rede und Antwort 


Pr er P * * — * 


r KC a a S 2323 8. 
re Big Preuß Dber-Lantesgericht von Oberſchleſen. 
SR) Mpieg den sten Ditember zi Bon dem Köpigl. Oderrlandesgeriht 


e 
GC och Aal 5 
a Om got Dier+Bandeägerfdht 


e den töten Jannar ı 


su melden, Ihre Forderungen zu Hquidisen und zu jufhficieen, demnaͤchſt aber die 
ee weitere 


SSC É EC EE ME eg 
wettere rechtliche Eineltung . bey ibrem Auſſenbleiben aber zu gewärtkgen, daß fie ' 
mit ihrem For erun. n an die Ceneursmaſſe präc udirt und ien gegen die ghet: 
gen Gläubiger ein ewiges Stillſch ves en aufgelegt werden wid ⸗ .. u. 
Das Comimerzientath Genedliſche Gerſchtsamit zu Obere! und 

5 8 Nieder Naihen Weeitger, Juſt. 
JJ rf 
» Neurede den 1sten Jaguar 1816. Demnach über das Bermsgen des 
Bauer Joſeph Beinlich zu Dber-Mathen bey Wünſchecdurg Eonentind Erepiroruns 
ſub hodierno eröffnet and der off ne Arreſt verhängt wo den, fo wid btermit allen 
und jeden, die von dem Gemeinſchuldner etwas an Geide, Sachen Effecten und 
Briefſchaften, als Pfaud oder aus legend einem anderen Grunde hinken ſich der 
als Schald zu bezahlen baden, aufg geben, dem Gemeinſchuldner Beinlich von 
dieſem Au zenblick an blerven uſcht das Mindeſte weiter aus zufolgen, ſon dern uns 
des hald baldigſ treue Anzeige zu machen und dle benannten Gegenſtaͤnde mit Vote 
behalt ihres daran hadenden Rechts längſtens dis Ende März d I. in un er Depo⸗ 


Franka abzullefern und einzuzaplen, entg gengeſetzten Fahes aber zu gewaͤrkigen, 


daß eine a ders geleiſtete Ablieferung oder Zahlung fur nicht geſchehen angefehen, 

def Betrag ander weit zum Beſten der Maſſe benartrieben eiue gänzlich: Verſchwei⸗ 
gung aber außerdem boch den Verlun des Pfandrech is nach ſich ziehen wird. 
Kenne Das Tommerzienrath Genedliſche Gerichtsamt zu Ober und 


Nieder- Rathen Gertner, Juſt. 
J ͤ‚œũ᷑łÜIr EISEN, 0.0 0 5. 
Breslau. Einem hoben und hochzuvetehrenden Pablo zeige ich bier, 
mit ergedenſt an: deß ch künftigen Sengtag als den 28. d. M. wieder Doten 
‚given werde, wobey auch ein jeder anfändig Gef eldete ohne Woo g SE 
béit, Beym Entre zahle jede Verfon 1a gr. Ron, Außetdenfind Abonnementss⸗ 
Billets das Stück zu 8 gar Cour, dey mir zu bekommen Fille 
Breslau. Auf der Schweldnitzer Straße in re, Gre, iſt eichenes, 
Elen, Birken und Kiefern Brennholz für den Wa, e = 8 SE 
„ RE EE eG. Schoſtz⸗ 
) Breslau, Ich nehme mir die Srepheit, einem hoben Adel und, Re 
zuugswü:digen Publiko anzuſelgen, daß ich als nen etäbli ter Feiſeur nur durch 
gute Bedienung (beſonders den hohen Damen, welche ich nach der neu ſten Mode 
zu friſtren borſpreche) die hohe Gunſt, das geneigte Zutrauen und den gütigen Zus 
ſpruch zu erw eben wünſche. Ich verfchnetde auch denen Herten die Paare nach 
dem ugzueſten Geſchmack, und verfertige auf Verlangen Fouren Platten, Fl chten, 
und auf neue Art Haarkaͤnme, die ſehr zur Bequemlichkeit dienen, um billige 
Preitze. Mein Gewölbe if auf dem Kränzelmarkt im Adolohſchen Hauſeee 
0 T Pelletin, Bürger und Friſeur⸗ 
) Breslau. Mallagaer Citronen daß Hundert 5 Rebir. Cour, das Stück 
3 und A Dt M. bed 28. Müngenderge , 
3 phpgioldne Nadegaſſe Nro, 484. und 85 
) Breslau. Ganz trockene erlene und. eichene Bretter und Dielen gef? 
noch verſchiedenen feinen, Holzarten als Acatien - Birnbaum 26, wie auch elnige 
Hobelbaͤnke, ſind aum Ringe in Nro, 1402. zu velf aufn... 
Se, e Des ` 


ohne Masque Zutrut er 


AC EC 


„ Breslau. Eine Wittfrau macht noch einmal ſowoßl den felsigen als 
den Rotpectiven auf dem Lande bskzunt, daß ſſe Umerricht in allen moͤglichſt weide 
` Heen Arbeiten giebt, als fein Weiß nahen, Sticken Zeichnen, Blumen machen 
und Kleider verfertigen, auch Religtonsunterricht, Schreiben und Rechnen, und 
nimmt Mädchen in Penſion, für deren anſtändige Erziehung fie pfichtmaßig Sor⸗ 
ge trägt; auch lernen dieſelben die haͤuouche Wirthſchaft, als Kuchen u f. w., 
wenn zes verkangt wird, Ihr Wohnort iſt auf bet Oh lauer Straße in Nro. 1193. 
Sir 8 EE 
„) Bre Slam. Für den Unterricht im Fra 


niöffeben, Jalleniſchen und im 


Zeichnen, kaun ich einen tüchtigen Privatſehrer nachweiſf n. 5 
ee FORT Protestot Menzel (Eliſaberh⸗Kirchhof Nro. 255. 


SE *) Breslom Eln Compognon wird geſucht zu einem be. erg wohl einge⸗ 
Lkeichteten eintrag ichen ⸗Fabrikgeſchaͤft, um ſolches miöglichft zu erweitern. Ob ders 
ſelbe an der Führung der Geſchafte thätigen Antheil nehmen will, oder vicht t 
gleichstel. Nähte Auskunf darüber giert (Aus waͤttigen auf Fëitfrepe Antragen) 
die Breslauſche aam ag Expedition im dlauen Eugel auf der Ried lalgaſſe. 
ti Breiten. Neueſte geogre phlich ⸗ſtac ſtiſche Da ſtellung des Koͤnigl. 
Preuß. Staates nach Pinem Laͤndererwerb und Verwaltungsſytem von 814. und 
1815, Von J D. F. Rumpf un P. Sinnhold. Mit einer Korte 4. Bern 18185. 
2 Qithle,,6 gäre Cour. — Es det die Eſſcheinung diefes Handbuchs iner Geogra⸗ 
phie und Statistik des Preuß Staatz um fo mehr erfreulich, als De einen langſt 
ge folten und nach fo geußen und wichtſgen Veränderungen weſentlichen Bedürfuiß 
ep. Zudem D der Bevarf eines ſelchen Hölbuchs für den Staatsdiener bih 
ſeiner Amtsverwaſtüng eben ſo Dringend, als“ ter Beſitz deſſelben einen Jeden, e 
der zu eier klaren und bequemen lleberſtißt der neueſten⸗geographiſch⸗ſtalifiſchenn 
Beſchaffenheit des Vaterlandes gehengen will, hoͤchſt unen be rlich ſt. (Iſt für 2 
Schleſten der Buchhandlung von J. Max und Comp., Breslau Paradeplotz, vom 
Verleger zum Haupt⸗Debit uͤbertragen worden, und ſind daſelbſt Exemplare in 
Menge bepräctii ggg 88 I 
Breslau. Den ic en d. M., als am Tage, der Friedensſeyer, wurde 
der Beteag ong Rihſen "emt ſo den 27. December v. J. in der Donne die 
Pridat⸗Loncert⸗Geſellſchaft geſammelt worden, im hieſſgen Armen e und Arbeles⸗ 
haue an 182 Arme vertheilt, welche den edlen Gebern hierdurch den innigſten 
ane Dat abſtaten e 8 
nreslau Unſern Fr⸗unden, Gönnern und Herren Collegen der Bot 
tundencker, vorzüglich denen, welche uns verfloſſenes Jahr fo kräftig und hüff⸗ 
reich runter sten, koͤnnan wir nicht unterlaſſen, nicht nur unſere Abreife bekannt 
zu machen, ſondeen ihnen nochmals für die durch ſie uns zu gekommenen fo ſreund⸗ 3 
ſchaftlichen und gütigen Unterfigungen herzlich mit dem Wunſche zu danken, daß 5 
wir den nſelben bey vorkemme den Gelegenheiten unſern Dank du chigleiche Tha⸗ 
ten darthun könnten. 3 mund u! 
) Breslgu- den 23ften Januar 1816. Da dei Bau eines neuen Pfarr⸗ 
Wohngebaͤudes zu Oltaſchin Breolauſchen Creiſes durch eine oͤffentliche Licitaron 
an den Mindeſtrondernden ver dungen werden ſoll; TC: haben ſich Bauluſtige hierzu 
den z Reit. Rec. als Sonnabends, Vormittags um 9 uh auf dem Pfark⸗ 
hoe zu Oltaſchin einzufinden, und Bun die Zeichnung und EN in 
N „ 8 phleſig 


Prätendenten aß bie 


in dieſen Terminen, 
werden. N 


gen, widrigenfahs fie Tal i e 
würden, bie jetzt noch außerhalb hren St 


eswenberg 


X 


ausgenommen, welche 


ſchreſte d. 7. 
Getechtſe 


* 
ſe 


„Raw irſch d 
ter Stadt ein Drot 


Biethung auf 


öffentlich kekaunt gemackt S 
Königl ehemals fuͤrſthiſchöfl. Amtshabptmannſcaft. N 


ſem Funda hierdurch vorgeladen) ſich en 
` e Zu 


= RR SR étt Ge 


Yappig und peremtorte den 23 Zait 1816. Vormits⸗ 


Friedens war in un⸗ 


D Dankz, Freuden⸗ und Dolböteh - Die 


Anprds `: 


ar > Lag? 


Anordnung und Aus fuͤhrung deſſelben verdonken wir borzuglich 1 175 alhemein 
verehrten und geletzten Landrath Herrn e" Randow. Die Wichtigkeſt und das 
Eeſreuliche der großen Begebenheit, dle wir f. perlen, hatte dle Ermuther zum 
Dank gegen Gott und zur Frende geff ebe er, ber gürtge Anordner unferen 
Feſte, wußte ihnen das augemeine Jatereſſe, das Antändige und die Ordnung zu 

geben, welche bey off ntlichen Foy klichkeiten ſo no ibwendig, den Genuß erböhend: 

und den Etusruck bleibend mac en. Wir Hatten ihm biermit unſern iunigſten Dank 
öffentlich ab, und verfichern, daß de ſelbe und unlete Lede und Hothach ung für 
ihn nur mit der ‚Erinnerung an die Ferle,: die ee einſichts⸗ und lebebolle An⸗ 
ordnung fo prend Machte und derſchoͤnerke, folglich nur mit unſerm Tode aufhöe⸗ 
ren wird. Dle Kaufmanuſchaſt und Bärgerſchaft hleſelbſt. 
3 Neuſtadt in Obetſchleſtey, Ganz frischer martnirter Lachs, als auch 


Ducken, neue bel gadiſche He einge, friiher Senf und franz. Copern, feiner Yas 


- Gate: Rum, Meffiner Eitronen, neue Dalmafiſche Get und biberſe e 
` BEN ind f in . Gate und billigſten Preißen zu haben bey . 
ECH Ichann Nevomucen Meble, 
: 5 Gerichtlch confrmirte Kauftontracte. 
: wen den zufen December 181 5. Dey dem Sradıgericht zu tönen 
find nachſtehenbe Veſſzoeränderungen! vorgefallen: 
s 1) Kauf bes Töpfer E 5 um ein Eug Grund dom Schneider gar: 
ſchall, peo 2s rthi. 
f 0 Tradition des Haul ſub Nerv. 148. an den Carl Gan Marſchul, 
pro ISO 
8 3) Kauf der verehl. ‚Töpfer mad, um a Ackerſtäcke dom Ggetaugeg 
Soup, pro 100 prbtt- 
5 4 Tradition der Acc DS. Rio. 75 Zë 143. and 144. an die der 
e Muller Krauſe, bo 2 98 erh e? 
5) Tradition des Haufes ſub Read. E der Ude: per nm Se, 146 
` 157 und 148 dau den Korb macher Goppert, pto 300 rihir. 
6 Tradition des Ackernücks dub Nro. SAAR an: SS men: cube 
Oitt ich, La 56 we 5 e 
Königl. Mreuß. E SE "guer 
SS Ae 2 ES Januar 18 16. Bey dem Gesche u der Herrſchaft 
Sen find vom 1 Juli bis gings December 18 155 i Best de 5 
derungen vorgekommen! x 
J Teaditien des Bauerguts ſub Nro. 8, au Stay, on. die Wire Aung 
Maria Langner, pro 35 uthle, . 
42 Tradition der F Ne ſub Sen 19. 10 Segen, an het Bai - 
Arudt „ bie 150 tthi :. 
= N 25 1. Sue Augen Sugrant. ` P Fele. 
5 Beplagz 


SE Beh l g e „„ 
E Bar. des Bresläuſchen Dans Blattes 


vom 26. zn 1818. 


Gerichtlich ice See, ES 
SE Michelsdorf den gten December 85 Der Kauf des eege, 
ſter Daniel Schenck, um des Joſeph Scholtiſſzk Gehir fub Dn k, burkebl, 
: pro 4400 Rthlx: Ur dato gerichtlich vollzogen worden 

Mu nfter berg den zien December RS Machſehende Rufe Gi S 

feit dem 21. December ! 1 814. bis e 1815. hüerſelbſk gerri reimt Dit 
den KEEN > 
enge Bauer Gottlieb ande in Bar walde, landtäthlich v. Wenbliſchen , 

ER gute? hat feine ZWAR Br Ri Sc für, 21 5 ‚Kl. von Gottlieb Wancke Gë 

erkauft: 5 
SEH 2 Anti Koma Söhmin im. nat Se e Spott en N 6 S 
von Johann Gräber für 180 Athlr. erkauft. ` 
= 3) Johann Goktlleb Lentner hat feine Grepgdrtnerfiete pi No. 30 5 
5 harte von ſeinem Vater Hand Ehriſtoph Centner für ao Rthlr erkauft. 
SE 40 Gotilleb € Gellrich In iederfungendorf hat feine Srepgärtnerfieten an dem 5 
2; 5 Neugedauerſchen Nachl. Sg Dr. 3 kauft. E 
5), Anand u. Niederung f ha SE elle b Ne F. be 
e E wem Som Det: ob Paul für. 1300 mF erf SE 
5) Johann Gottlieb Untzner zu Niederroſen hat d die Spe EH SC m 
Schaum Gottlieb He fan fur 3 0 Mihlr erkauft. e 
ee 7) Joh, Golifeied Friedmann zu Niede rroſen hat ge dee 55 No. E 
E "Bon den Ebriſttan Friedmann bon Erden für zac Rihlr Sanfte 

859 Johann Gortlieh Liebich Eat feine Stelle ſub No, gain EE von 

de Jebann Carl Theuſerſchen Voruunz ſchaft fin 264 Rihlr. erkauft. 

2 5 Samuel Tͤrpitz hat feine Stelle No. 3. in Nieberroſen für 346 Nehir. 
inder Erbiheitung nach feiner verſtorbenen een En d und We 
a N erhalten. i ` 

x 10) eben Gottfeled. Rraufı aus At hat SC 66 No. 44 eg N 
® eee fuͤr 1200 Spuer. in der Erbtheilung übernommen, : 
Die age: Gottileb Hartmannſchen Erben in Birpt ben d Sort 
reem le mb No., 16. d 2 au: e 
SE S SE A > Jo, 


7 DC 3 ` 8 
` Bar 8 S 


8 0 223 ) ES 


RE) Jehong erop Schoͤps zu Tur diz bat die EE ga SE 


ET den Schöffen Erben für kon ihr. erkauft. 


(Gr 


a 33) Joh enn Gottfried Siephan hat die An: er haͤus eufelle ſub No. 56. in 
1 u El, Jalchke erkauft fi 62 Mihlr. 25 ſgi⸗ Së. d'. 


Oßwald, Juſtitlarius. 


dh ch ben en 1815. Bey dem Geiichrsomte Rath. 
eme Neiſſer Ereiſes iſt den 15, December 1818, der Beſigtitel des Johann 


Grändel auf deu Resta No. 5 u Macheuannsdorf im Werthe * 201 0 Rihlr. 
berichtiget worden, 


Trachen berg den Sten December 1816. Bey dem Gichtsamte i 


der Herrſchaft Monchmotſcheluitz find in Aa 181 55 folgende Bei ig⸗Veraͤnderun⸗ 
gen erfolgt und beſtätiget worden 

A. Zu Moͤnchmotſchelnitz. 1. Juſchreibung des Anon Mänzbergſchen Där 
` ie an die Wittwe Münzberg, für 180 Rthir. 


e 2 Kauf des Glorge Scene um die ga: Drefihgärenerflte, für: 
215 Nthlr, 


3)" Die des KS? Sante, um die Minzbergfe Hauslerſeae, für | 


S 215 Rthlr. 2 

B. Zu Groß, Schmogren. E Kauf des Jonah Banmgart, um das Han S 

` Die Bauergut, für 800 Sri ` ` SC 
F)) Dito des Car! Joſeph DEEN um die STEE Sutor 


fuͤr 800 Rthlr. 
60 Kauf des Joſeph rl, um die Gäre Agton Nechfahlſche Frey 


gar tnerſtele, für 200 Nthlr. 


Se Dito des Ignatz Baumgart, um m die Reiche Haͤuslerſtelle, für 90 Nilr. S 


C. 34 Talxdorf 10) Dito des Sears dia "pe, um die Crifian 


Koͤhigſehe Häuslerſtelle, fr go Rthlr. Koch. 


Ratibor den 2 ſten December 18 57. Bey N fäeſtich Sayn Witt⸗ 


genſteinſchen Gerichte des fächlar. Jungfrauenſtifts A9 Ratibor ſind vom k. Juli bis 
ultimo December 18155 nachſtehende Kauf⸗Contracte, confirmirt worden: . 
A. Zu auch witz. 1) Der Kauf des Florian Rotter uͤber das Johann Rott er⸗ 


ſche Häuschen, für 168 Rihir. 2) Der Johann Masoſeſchen Ehelute, um dle 


Lorenz Kloſeſche Brandſtelle, für 19 Rihlr 3) Des Johann Dzteblek, um den S 
„Johann Maaſeſchen a für 10 Rihlr. 4 Des Johann SE um 


das 


Dito des Anton Veel; um Ge dear Bauergut, fir 

500 ar. E 1 

9) Dltosdes Paus Carl Som, an das ai t che Franz Wabnerſche 
ee fü 900 Rihlr. 5 


` matte? Zomm, für 403 Se 


8 275.0) = 


D Reichelſche Häuschen, für 16 Rihle. 3), Der Jsſet ah Brig 
ZS Eheleste, u um das Mathes Bartheſſche Bauergut, um 2000 güplr. 695 „Des e Carl 
Maß ſe, um das Jobann Heinſche Ackerdeete, für 45 Sir, 7) Dis Anton = 
“Melzer, um das Tdomas Melzerſche Bauergut, für 1904 Nrhle ` S 


B. Zu Tſchirmkau. 1) Der Kauf des Auguſtin Ke ſchik, um das Anton 


) Richterſche Häuschen, für 56 Rihlr. =): Des ES Se um das Martin 
S Kleerſche Beste Acker, um 96 Rihlr 


Zu Bieskau. t) Der Kauf des J Klein, um bie Jeden € enn⸗ 5 


a Gfäes 2 Scheffel Acker, für 400 Rihlr. 2) Des Florian Weicht, um das 
Franz Weſchtſche Bauergut, für 960 Aihlr. 3) Der Eliſabeth Stoſchek, um die 


Franz Welchtſchen 6 Scheffel Acker, für soo Nihlr. AT Des Jos 2) Gllge, um 
den Groͤdſchelſchen 1 Scheffel Acker, für 86 Rthlr. 5). Des Johann Boönlſch, 
um das Thomas Boͤniſche Beete Acker, für 63 Rthlr. 6) Des Anton Unger, um 
die Fronz Ungerſchen 2 2 Scheffel Acker, für 206 Kehle, : 7) Des Joſeph Mals⸗ 
ner, um das Franz Preyßſche Ackerbeete, für 133 Nthlr. 900 Des Vlelorn 
Baron, um das Johann Reichelſche Ackerbeete, für ra Rthlr. 9) Der Joſeph 
Meyerſchen Ehelente, um das Dorothea Fiſcherſche Ackerbeete, für 80 Nile. 
10) Der Johanna Schmakſchen e um a Eropolbine Be Acker⸗ 
beste, für 14 Rihlr. : 
. gu Züͤllkowitz. 1) Der Kauf des Sen Knoppik, um das Mariane 
Kndpplkſche Häuschen, für 45 Nihlr. ai Des Florian Kowalsky, um das Ans 
ton ‚Kaoppitfehe Häuschen, für at Rthlr. 3) Der Wenzel Eieusejihen Eheleute, 
um das Agnes Rotherſche Bingen? ‚für 106 Mthlr. SE 

E. Zu Oſtetwitz. Der Kanf des Mathes a um das Anton Koſcha⸗ 


gë = 4 nyſche Bouergüt, fuͤr 1600 Rihlr. 


f F. Zu Eiglau. Der Kauf des Mathes Coranta,.um des Mothes Cyran⸗ 
Se E für 96 Rthle. 
Zu Autiſchkätr, 1) Der Gout des Andreas; Hariſch, um die Michael. 
1 zted Huden Acker, für 260 Rihlr. 20% Des Andreas Ers, um 
die, Michael Liſchkaſche tel Hübe Acker, für 70 Rıblea SE Des Jacob Zon, g 
um d das, Joſepß Hawellekſche Stuck Anger, fuͤr 16 Rihlv. 
H. Zu Wärmunthau. 1) Der Kauf des Johann Rochel, in dos Plaſtus 


Koͤglerſche Ackerſtüͤck, "ër 4 Satir: 2) Des Goitlieb Mucke, um dag Ir ſephe 


kuͤckeſche Haͤus chen, fuͤr 7 Rihlr. 3): Des Franz Ai um daß. Gottlieb 


Mukeſche Haͤuschen, für 57 Rthle. a 


J. Zu Ellgoth. Der Kauf der F ‚Stanz "pn o er, un 05 nm 


8 Co) » = 


; Sat 880 Se Der Kauf) des 2 ar KS ot om wb gehen Barker ö 
Wie 15 en : S 
SS EISE abëemig, Der Kauf des ebe gung. um den E Samt SC 
dergollſchen Kretſcham, für 114 Rthlr. 5 x 
` M. Zu Zenn, ` Der Kauf des Jakob Sot. am: das EEN Kas le 
ſche Gärtuerhaus, fir 160 Mthlr. N , 

Nu Prunken“ 1) Der Kauf des? Aenof schen, u um nts D Wo x 
chemſche zie Marcos, für 800 De. ap Des . uin ärt: 
rath v. Woch emſche Alt Parcelle, für 40 Rip S SE \ 


"Sie? den abeng 1815. Scholz 8 Kauf! um dle Fi cee 
Niro. „„ Das Girioner Gerichtsamt. f Schmid. 


% Single Bi 1 1815. Beh Gelee Se nach⸗ 

: ſtehende Kaͤufe gerichtlich confirmirt worden: 5 RE 
1) Schlaͤupe. Engmana, um die Mühe No. 13. „pro SC Riblr⸗ SE 
2) Werfingame, Melchern, um dus Freybäuſel No. 28 , pro go ir, 
3) Merſine. Dumke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle Ro. Zu bro 85 Ribler. 

4) Mirſine. Seldel, um die Freyſtelle No 250 pro 450 Rome 
5), Akteſchfronze. Ramſch, um die Mühle No. 6., pro 500. Rihlr. 

i 60 Polgſen. Langen, um das Freyhaͤuſel Nö. 68.) pro 40 Stir: ?! 

7) Klein⸗Tſchuder. Preuß, um dle Muͤhle No. 16. per 1000 Rithlr. 

8) Kleſchwitz. Preuß, um die Mühle No. 2., pro 1300 tir, \ 7 
9) Kleine Schmog: au. Prinzen, ums e No. 22. be 700 Rihlr⸗ 

Schleier, Juſt. 


Ottmechan den 3 oſten November 1819. Den 30. Mosember ee. IS $ 


S dem Mothes Meittwan Ze Hauslerſtene . 5 4. mit 3 Ackerſtͤcken uͤr 38 Nile. 
verkeicht werden König, Pteuß Stadtgeiſch. 
Ottwacha u den Zoſten November 1815. Den Zoſten November a. D SE 


Di der Kauf der Aang Mafia Job iſch um das biefige EN auf Br: 5 1. 5 


pro 3 ZE 18 GP u let 3 a 
a a Königl. Preuß Stéier 

S 3 8 den E November 1815; Der Kauf des ES ag, 

get um die hiaſſge Haͤuslerſtelle Ro, 54. nebſt drey Ackerſtuͤcken pro 400 BR E 


iſt Date conftunet wos den. RRaoͤnigl Preuß. Stadtarricht. SE 


Oltmach au den zoften November 1815. Den 38. Naben „ 
(0 der Kauf des Frledrich Schoſtz um die vorſtaͤdtiſche Zäite MR: Er dre 77 
e SG Rihlr. E GE 
Ziel Ka omg, 85 CS 
CR 


SE 5 ai (281 0 


E den aen? December 18175. Der SE gent Sne. EE 
a die DA No, 54 und drey Ackerſtuͤcke iſt deto pro 480 Schi. confir⸗ 
miert wolbin. Aaoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. SS 
SE Dels den 15 ten December 1815 Bey dem Koͤnigl, ermgän ` SE 
8 find im arten halben Jahre 1815. folgende Grundſtuͤcke verrelcht; Be 2 > 
SC iz) Das Steinertſche are mit Keamgerechtigfeit an den Bürger Saale, SE 
für 1300 Nihfr. 2 
` 2) Das Pfröpfer ſche Halls d menge tel an den Matte Ber, SC 
> held fuͤr 1200 Rehlr. i 
EE 3) Das Hantkeſche agin, an den Seifenfener Steinsonn, für n 
1050 Sri, ` S 
` a . 4) Das Manufche Haus und SEH an den Site, Einnehmet Gebauer 5 
— pro oo Rthlr⸗- BE 
= 5) Das Enghardrfäht Shänfaus, an den Catechet Lehr, pro, 1300 Rein 
6) Das Haͤnſelſche Quortalbaus pro 300 Mihlr. 


300 Nihlr. Sc 
8) Das onge ege: an den Steuerelnnehiier Ste, mm 
200 Rihlr. 
= BE Das Krauſeſſbe Haug, an SCH Kräuter Kılwattır, pro Aua 
10 Dos Nittelſche Du an den Schuhmacher Bardt ‚für 430 Reble, 


Das König Gericht der Stadt SC 
KC änt Ge bey demſelben or, Ge 


geen 


SE Ba macht bekannt, daß n 0 
` getommen: > 
S t) Das Haus des St Sg ſub No. eg an dle ig afin, i 
SEE nehmer Caroline Meyer, pro 1399 Nthlr. RT 
2) Das Thomas Sobelſche de fub Rev, 56. der Cotbatr ng age SC 
lichten Pelcher, pro 380 Zär, ns, E 
3) Das Valentin Kukulusſche Haus fub, Be. 180; den "ien zumieg 
ſchen Eheleuten oro 465 Rthlr. und e 
„Die Schuhbank des Cäupagemg ſub ge 22, dom Car Sp: me 
240 Rihlr. 4 
EES Leobſchuͤtz den lee Orte bie 1815 Das Königl. Gleich der 
Stadt Leobſchütz mocht hierdurch öffentlich bekennt, daß bey demfelben ſeit den 
N I. Kult bis Ende Decemder € dene EE GE Werne SE See - 
firmation vorgekommen find als? o Ge SEH 
EN 1. Des Jofeph Rother, über de Sor gerhaus, pio Sa op" EE 
Mes Se Befulich / uber 2 Algen Acker 7 0 Sn rihlr. 409 . 6 . Sa l. 


1 


7) Das Manaſche Quartalhaus⸗ an den Steuereinnepmer Schwer, bro EE 


Zi 6282) No 


3. Der N E ET pp ‚über ein Bürgerhaus, bro 7 SEL 3 9 r. 6 bf. 


ES Zap Js ſeph Sr n Chelate, ‚über. Ri SE d d Gr? 


SS 9055 E SE 
g Der? haadafena Rutpkeln,. Dier 1 Metze Acker, pro 215. et 

SC Des Franz Rother, über ein Haus, pro 700 pls, - 

a 2 ER Des Fran Bernard, Über ein Bürgerhaus, pro 876 rbl 4905 69 pf. 


Des Franz Bartſch, über 2 Bresl. Scheffel Acker, pro 76 nhl. ohr, uf. 


Des Johann Herrmann, über ein Haus, pro 340 rthlr. 
SE Des Auguſt Barras, über 1 Morgen Acker, pro 16 P rthlr. 2 I (aa, 85 pf. 
17. Des Leopold Schmidt, über ein Haus, pro 426 rthlr. 16 gar. 


12. Des Anton Schnurpfeil, über 4 Bresl, Scheffel . pro 125 iis, X | 


175 E pf, 
26 ggr. 
14. Gë Kofalla Strasburger, über ein Haus, pro 110 vr. SE 
15. Des Franz Engel, "Ober 6 Bresl. Scheffel Acker, pro 320 näi, ` = 
16. Des Anton Dittrich desgleichen pro 333 rthlr. 8 ggr. * 
17. Des Nathan Platnauer, über ein Haus, pro 571 rthlr. 10 zor; 39 a 
18. Des Thomas Przidilla desgleichen pro 5 71 SA 10 an 32 vf. 
19. Des Joſeph Pohl desgleichen pro 381 rihlr. 105 nt: 
20. Des Franz Schnurpfell desglelchen pro een 9555 105 Se 
21. Des Cart Bernard desgleichen pro 628 bthlr. 13 991. 84 pf. 


22. Des San. Krumſchmidt, uber 52 Breslauer Scheffel Aer, rm = 


A0 rthlr. 12 gar. 67 pf. 


13. Dr Sram Mathesſchen Eheleute, über 1 Metze ge, pro 466 nëtt, 


23. Der Mühiktohnmfhen Erben, über 4 Bresl. Scheffel Acker, Se cou, N 


24. Des Joſeph Dittrich, über ein Haus pro 600 rthlr. 
2335 Des Joſeph Franke, über elne Scheuer, pro 72 riblr. e bor. 15 et 
26 Des Anton Schimonsky desgleichen peo 104 hit, 2. 
3 er Des Joſeph Olker desglelchen pro 47 hl, 14 gg. 10% pf. 
28. Des Anton Tenſchert desgleichen pro 95 riit 5 sg. e? CG 
Ee Des Joſeph Plener desgleichen pro 230 rthlr. 
39. Der Morgeretha Geggerle, über ein Haus, pro 41 „uli bor, 13 


** 


31. Der Clara Wenzel desgleichen pro too rthlr. 2 SS 


32. Des Franz Pieiſch zu Sabſchütz, über ein Bauergut, mm 480 et, 
ER Des Anton Reiſch daſelbſt desgleichen pro 640 rthlr, 


34. Des Anton Hoͤflich daſelbſt, über eine Gaͤrtnerſtelle, pro 120 pri, REN S 


35. Des Anton Schnermweiß zu Sabſchuͤtz, uͤber ein: Bauergut, pro 160 fthlr. 
pr. a e op e ne ein Haus, pio ee st 
anckau 


ee 
AEN 1 7 
392 8 
A 7 


Kaufe: s 
A. Schloßfreyheit. 1) Verreich des Hauses gr 20., an den Schneider⸗ 
meiſter Auguſt Pruſchtusky, für 146 Nee. 


„ ebe Can 


Lanckau den Iren 2 December 1815. Der Kauf des Joßenn Büttner, 
um die väterliche Dreſchzaͤrtnerſtelle ſub No. 2. hlerſelbſt, pro 39 Be if date 
gesicht! ich vollzog: en worden. 2 

Krickau denzoften December 1815. Der Kauf des Jehan Gelten 
Berger, un des Carl Friedrich Brethſchnelders Windmühle fee No. 6. Berg, 
pro 200 Niblr. iſt dato gerichtlich vollzogen worden. i 

Carlsruß den 28ſten December 184 5. Bey dem Catlsrub'r Gerichts; 
ante iſt det Kauf des Gleiſcher Worſt um den ont Ader Br 399 Athlr. 
tonfirmirte worden. f 

Frankenſtein den zt Be Bekenner 1815. Abettiſſement der bet 
unterzeichnetem Gericht vom 1. Juli bis ultimo December ZS, vorgekowmenes 5 


E 


B. Staͤdilſche Grundſtuͤck aaf Tarnauer Jurlsöletton. = Kauf der Gebrüͤ⸗ S 
der Thomas und Auguſt . um die Ce Scheuer Nro. 4 a 128 Rihlr. 


13 gar. Sz pf. 


3) Kauf des Carl Clemens; ` um 15 Scheffel Acker; für 900 Rthlr. 
40 Kauf des Franz“ Spittler aus Zadel, um das e Ze 29. und 
die Hüfte Scheuer Neo. 3 3 für 900 Rthle. 
€, Tarnau. 5 2 Kauf des San pietſch um das gute? Niro: Sr für 


D. u 00 8 Kauf 8 gepegg San. um das Seen Deo. 2. Ee 


DS 725 Athlr. 


E. Belesnſtz. 7) Adjudication des Houses SEA „ an den Reoier gan, 
ſe, für 150 Rihlr. 12 gr. 
F Wlltſch. 8) Kauf des Sborian Krauſe, um das Steg mn 135 
für 32 Thlr. ſchleſ. 

G. Baͤrdorf, 9) Adjudication ber robe Rio. 75. an den 
Franz Neugebauer, für 790 Rihlr. 

10) Adjudieation des Bauerguts Nio 9 1. „ an die Magdalena permtt, Neu⸗ ; 
gebauer, für 1125 Rihlr. \ 
11) Kauf des Amand Oouenſch ld, um dos Ausnfaus ro. 42. ët 
Ed: fiel Acker, fürggo Rthlr. 
II. Neu⸗Altmonnsdorf. 42) Kauf des weren Paucke, um 1 Acker 
Neo, 5 3. der Zuſtücke, pro 300 Rthlr. 
130 Kauf des Ignatz Jahn, um das Bauer gut Neo. 64.) gea E Kthir. 
SE Kaul des Jonas Jahn, SE Zéogte, fir 300 KZ 8 

15) Kau 


es (.284 ) GE 55 


CR Sur des 80555 Womb, um den Buſch GE ge, 23. der Jukfücke, 
für 225 Ahr 17 gr Lë d a 
28 16) Kauf des Zohan Groͤſchel aus EEN um das ES? uſtück E 
8 SE Juſtäcke, für 180 Dit, ` 
Ba walde. 175 Kauf des Caspar Müller, um die gaart? 9. 44 
kü gon Art. 
. Eichau 180 Johann Thus, pöfhte Kauf, „ um die io? ch 
No; 38. für g 7 Mihlr. 
> Ede Kauf des Franz Sänger, um den Kretſcham No. 18. Ce Ii a lee dhl. 8 


20). Kauf des Joſeph Sſchoͤpe, um die Freyſtelle Nro. 37% für 300 Rihlr. 


5 L Oibers dorf, 21) Apjypisasion. ` des eee No. 57: „ an den 
f Hein ich Muller, für 65 Rihlr. 
5 Nauf des Goltfrſed Gabriel, um e BEE Neo, 24. nebſt f 
SE Scheffel Acker, für 320. Kehle 
Mein weich. Bey beſgem erichtdamte iR am E Jul 181 5. ber gauf 
des Fleiſcher Huch um der Witt we Langer Sri pto 1400 RE, confirmitt 
worden. 
EN Se Mechwitz⸗ ⸗Deulſchbrelle. Bey hieſigem Gerichtsamte ſind vom 
ES = EI bis ultimo December 1815. nachſtebende Kaͤufe eonſirmitt worden: 
SC 1) Der Kauf des invallben Gottſt. Sche Ip, um keine Ehewirthin Ski Bä 
nel Bauergut zu Mech witz pro 750 Hehe und 
2) Det des Gottlieb Käßner, um ſeines Stleſvaters Hagiıte Erb ſcholliſey 
u Deutfepbselle, pro 740. Rthlr, 
Er Srebatg den 3ılen December 1815. Bey dem Gerichtsamte zu De 
chi Zrebniger Ereifes, And in Na hatten, Jahre dom 1. Juli ab folgende Käufe X 
= ES nu worden: = 
5 SC ES Kauf des Johann Kloß, um ge Get ge. ES pro e hir. 


8 2 Dlto des George Vogt, um die Angerhausſtelle No, 16. pro 170 R Nilr. 


i Winzig den 3 üſten December 1815. 1) Kliems Kauf um Winde 
EE Haus und Garten No. 780: pre 600 Sri, 2) Rothes Kauf, um 
e Lemmermauns Garten No. 193% bro 50 Rthlr. SCH Furgemeiflers Kauf, 1 um das 
Haus No. 188 pro, 100 Rthlr. 4 Schmidts Kauf, um das Gut No. 2 22 
pro 3600, Kehle, ` 5 5) Huͤbners Kauf, um das Haus No. 1327 pro goe fühlt. 

SE N 5 Deſſelben, uin dle Scheuer ſub bitt. K., 21957. Kb. N 
„„ Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. GE 
! *) Staate? den z iſten Disennber 1815. SB: Bauditzs Dreſchgarten gouf : 
No. 26. zu Dieban, pro 159 Rihlr. 2) Hirſch's Haͤuslerſtelle Kauf No. Lo, 
EE ETA pro 80 Rthlr. 3) Pohls Dreſchgarten Kauf a) No. 1. zu Groſ⸗ 
Nädk ſendorf, pro 40 Där ai b N Angerpaus Kauf No. 10. dayelbfi, pro 
SE 30 Ruhe, ? 


1 S 


nr 1a. SS 
S Ce Sonnabends den 27, Janar 18165 e E 
Auf Sr. Koͤnigl. J Najeſtät von Preußen IEN 
= allergnaͤdigſten Specials Befehl. 


Breslauſches Zar: Blatt zu No. IM. 


Bkkauntmochung wegen Veräußerung des Gutes Sean 

E Das zum ſaͤculariſirten un Leubus gehoͤrig geweſene Dominlal⸗Gut 

8 SR Veen Liegnitzſchen Creiſes, 22 Meile von Llegnitz, 2 Meile von Parchwitz, 
Fei 0 von Neumorkt, 6 Meilen von Breslau, 4 Meilen von Jauer, und 

g eile vom Oderßrohm entlegen, fol metſtbiethend verkauft werden; und es ſteht 

KE See diesfalſtge Eicitationstermin: auf den 20. Februar a. c. Vormittags um 9 Uhr 

ö vor dem hlerzu ernannten Commiſſario, Herrn Regierungsrat: Pilasky, in dem 
bhirtſchafillchen Wohngebaͤude zu Rogau an. — Es gehoren zu dieſem Ban" 
3 aa Hof? und Bauſtellen 5 4: Morgen 104 R. 
B i ? E e 
eech Acker inelufive der Ate =: = „ 614 — 116: 


N 5 . 8 Wieſenn SS SE — 161 —ü•— 
ee) Hutung mp Sete 33 ( 
EE Fenn ee EE 

ins: ane re = See 


} € 49 
2 . Gedi lecken incluſtoe Hutungs⸗ und s 5 
* Ze Wie ſenſtecks E GE 133 — 836 
E SE Date RE EE EE ZE 72 
S ueberhaupt 1156 1156 Morgen ` ge IR. 
Ferner das todte und: kebendige Inventarlum, ſo wie einige beſtändige Gefaͤlle, 
Feldzehnten von den Geviert⸗ Aeckern und baare Dlenſtgelder; Se? befinden 
ſich dabey die erforderlichen Wohn und Wirthfegaftägebände:. 
Die naͤhern Verkaufsbedingungen, ſo wie die Charte und der Anſchlag des 
Gutes, koͤunen in der Finanz⸗Regiſtratur hleſelbſt eingefehen werden. Auch ſteht 
es den Kauffuſtigen Dep, ſich zu jeder Zelt von den oͤrtlichen Verhaͤltniſſen zu un⸗ 
terrichten und ſich dieſerhald an den Generalpächter Walpert zu Rogau zu wenden. 
Uebrigens muß jeder bicitant fine Zohlungsfaͤhigkeit dem e vor der Diet ` 
lation e Bean. den Aten Januor 1816. „ 


R 
KS Suma ee der Königl. e = Bes von Schleſten. 


GE 


} 
m 
4 
4 


PUBLIC 


„ e 8 „ 


EE R EBL fe ANU. S 
AR x): Aten enjenigen Snterefienten, welche zu der Behußs der Gegen 
wer hießgen Landwehr im Jahre 1813. von uns eröffneten Anleihe, Beytrüge gr: 
leiſtet haben, wird hierdurch; bekannt gemacht: daß nunmehr die von ihnen uns ge⸗ 


Jeiſteten Darlehne nebſt denen davon bis zum 31. ‚Januar d. J. berechneten Zinſen 


u 6 pro Cent auf bevorſtehenden 3. Febtnar a. K. werden zurückgezahlt werden. 
Wir erſuchen daher alle reſpeclisen Intereſſenten jener Anleihe hierdurch, ſich in 
dem Zeitraume bom 1. bis zum 8. Februar d. I. taglich in den Vormittagsſtunden 
ton 9 bis 12 Uhr in unſerer erſten Cämmerey⸗Caſſe einzufinden, um die ihnen zu⸗ 
Feen Gelder gegen Rückgabe der in ihren Händen ſich befindenden und von ih⸗ 
nen zu quittirenden diesfaͤll igen Obligationen in Empfang zu nehmen, und ſtokten 
9 allen fuͤr die Bereitwilligkeit, mit welcher fie uns in gener Hekcugken Sens 
1 haben, unfern: berbindſichſten Dank ierg ab. 
si Breslau den 8 Januar 1816 ¼ ee 
S au Magiſtrat bieſtger Haupt- und Neſtdenzſtadt SE 
2: | SC Zong und el SC 
Ge ; In verkaufen. ME 
Sa Gi %: edlam.. Zu verkaufen ſteht in Rro. Ge am SEH ein rm 
»einfohuniger K Korbwagen, imglelchen ein Paar neue Schlittenkuffen. 
Breslau den zien Januar 816. Von Seiten des Koͤnigl. Gerichts 


zu St. Dincenſ wird das auf dem Hinter⸗ Eibing in Pohlniſch⸗ Neudorf ſub No. 88. 


bdelegene, zum Nachlaß des ‚gerjiorbenen Chriftiin Ruffer gehörige Depart, bes 
fiebend aus Haus, Garten, 3 Arfertäcken, weiches beemöge ortsgerlchtlicher axe 
auf 1496 Rtblr. Cour. gewͤrdiget worden, auf den Antrag der Erben zum Erkolg 
SE der Auseins snderfegung hiermit freywillig ſubhaſtirt und oͤffentlich fellgeboten Zum 
peremtoriſchen Blethungstermin iſt der 23fte Aprtle. ondergumt, und es wel den 
denmach Beſitz⸗ und Jaßnngstahige hieklult eingeladen aſich am beſagten Tage 
Vormulggs um 10 ÉIS ‚biefiger len h entwetzee perſön. aer, durch ge⸗ 
SS . börly Deu gte ein d Wen, ihr Geboch zu thun und ſodaan zu So Aren, 
125 ab eng Mels SN en D ‚Bel; ahlenden belagter Fundus nach vorgängiger 
8 1 ligung dei ektrah ent en Eden zugeſchlagen, aufıetiva (pater eingehende 
Ke aber ficht eiter ücficht genommen werdem wird, Die darüber aufge⸗ 
Monnnene, Take kann 110 jeber Zeit än hleſiger SH eingefehen. werben. 
E Koͤnlgl. Preuß Juſtizamt zu E t. Vincenz. Jungnttz. 
SCT Aug den 21 fen Ortober 1815. "Bon bm Koͤnigl. Land» und 


auf, der zam e üldenweſen des hieſigen Tuchmacher meiſſers Grölge Orie brich 
Junge gehör gen Grundſtücke, als: 
„Das Haus ſub No. 242. biefiger Stadt inch, einer. daben EH ichen Tuch⸗ 


e aber guf 1340. Rthlr., und CS 

) des Kikchenorts ab. No. 1344. abgefhätt auf N edle, SE 

uf den 18. December d. J., auf den 15, Hanner 1816, und auf den 12. lt Far 
deſſeihen Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputlrten, Herrn Land⸗ und 
Stabtgerichts uſſeſſor Evler, angeſetzt DE ware Kaufluſtige, Se und 
Zah 1 x 


kadtger (it Hier ſelbſt Sep? Termini licitationis zum öffentlichen not wendigen 2 Ee 


rahme, abgeſchaͤtzt nach der Nutzung aof 1140 Rihlr., BD SS SE = 


vusgehenden Forderungen, und 


2 2 (287) ER SE 


Zahfungsfähige vorgeladen werden, ſich in dieſen Terminen in der Gerichts ta ⸗ S 


fuͤgt werden. 8 J Be 
Hioürſchberg den len Nobentber 1815. Bey dem hiefigen Stadtgerichte 


Uhr auß dem Rott diaet om rt 
Meiſibieihende und Beſtzaplende die Adjudſcation zu zemärtigem `. . 
e ide Schnieber. 
e dem 9, May ee öf⸗ 
VER, auf 


` Sina, Preuß, Stadt 


{ 


il ee 


er 


\ 
— 


GE 2 6% 

5 Zu bermierben. EE 
Breslau den arten Jennar 1816. Da dle Fleiſcherey und Brennerey 

es. Stholtzeſchen Freyguts zu⸗Hoͤſchen vor dem hiefigen Schweidnltzer Thore an⸗ 
dertveitig bon Termino Georgi des jetzigen neuen Jahres an, auf ein oder mehrere: 
Jahre anderweitig au den Melſt⸗ und Beſtbiethenden uit Genehmigung der oder⸗ 
worutundſchaftlichen Behoͤrde der minorennen Ergenrhümerin vermtethet werden 
ſoll; ſo haden ich gehorig dazu qualificirte Miethluſcige in dem deshalb auf den 
410. Fetzruar dieſes Jahres gegen 11 Uhr anberaumten Lcitatlonstermine mit ihrem 
Sebothe in der Canzliy des unterzeichneten Gerias im Creüzhofe innerhalb des 
Schweldnitzer Thores zu melden und den Termin abzuwarten ſich vorher aber bey 
dem Amts⸗Rendanten Herrn Blech in dleſem Creuzhofe, welcher j:den Nachmittag 
zum 2 Ahr in der Canzley anzutreffen iſt, mit den Bedingungen bekannt zu machen. 

„ ta v. Kolowrathſches Fidei Commiß Gerichtsamt Corporis Chriſttl, 


„ CCC 
Breslau. Montags den goſten d. M. Vormittags und folgende Tage 
werden in meinem Auctions Comtoir am Kränzelmarkt, Gold, Süber, Uhren, 


Ringe, neue und gebrauchte Meubles, Betten, Madratzen, Kleider, Wäſche, por⸗ 


rouge Köpfe und Taſſen, gefärbte Indelt⸗ und Zächenteinwand, Cattune, Cam: 
brics, Tuͤcher und Weſten, Reſte Tuͤcher, muſtkaliſche Inſtrumente, Zinn, Meer 
fing, Kyofer, eine ſchoͤne Bilderbibel, Kupfer, Kreutzbeeren und mehrere Sachen 
»Öffentlich berſteigert werden W. B. Oppenheimer, Auck. Gomm, 2" 
W WSSDachen, To. orrlohren word:: N 
f Breslau. Seit vergangenen Sonnabend hat ſich ein kleiner ſchwar zen 
Hund mit eiuer weißen Bruſt und zum Theil weißen Füßen, mit verſchuittenen Oy⸗ 
rei und einem Seutzſchwanze, eine Art ven Pinſther, mannlichen Eß ſchlechts, fe 


W 


muntern Femperameuts und auf den Namen. Nizaldo hörend, be aufen. Derr 


Eigenthuͤmer deſſelben avünſcht ſehr ihn wieder zu haben und berforlcht demſenigen, 
welcher denſetben in dem Hauſe ſub No. 1219. am Ringe adliefert, ein Doacur 
von Zwey Neichsthaler Courant. e SEE Ki = > BER LEER 
Breslau. Ein Capiſal von 1200 Rthlr. iſt auf die erſte Hypotheke bald 
zu verleihen. Dos Naͤhere | ; bey dem Herrn Bäcker auf dem Neumarkt in 
i No. 1442, zu erfahren Zb 5 = EN = x EEE : ee 55 ar 
„„ Mee , 8 
Wartenberg den igten Driober 1815. Da wegen der auf Höhe von SE 
2595 Nihlr. bersiis angemelbeten Forderungen an das blos in den 1800 Milt, de 
tagenden Kaufgeldern der verkauften Nahrung des Bauern Ang reas Frege zu 
Kleinttz Grünberg ſchen Creiſes beſtehende Vermoͤgen deſſelben, die Emieltung else 15 
nes Pfiotitäts⸗Beifahreus über dieſe Kaufgelder nörhig geworden, ſo tft bon dem 
unterzeichneien Jaſtizamfe 5 5 
8 S E Terminuß den -ıafen Februar 1816. EE 
zur Anmeldung und Verißteirung aller noch unbekannten Anforderungen gu den Ar⸗ 
vege angeſetzt, Hierzu werden hierdurch alle diejenigen, welche an den Bauer An⸗ 
dreas Arvege aus irgend einem Grunde einen Anſpruch haben und deshalb aus die⸗ 


9 
l 


LEE 


2 


EL 


vorgeladen, am gedachten Tage Vormittags um ro Uhr in hieſtger Gericheeftupe 
entweber perſs nmlich oder durch einen legitimürten Bevollmächtigten zu erſcheinen, 


hieſelbſt verſtorbenen Handſchubmacher Käſinerſchen Eheleute per decretum dom 
heutigen Tage auf den Antrag der Erben der erbſchaftliche Ligwidattensprozeg er: 


dem Ediet vom 1 
den zu gewärtigen: 


desgerichte von Oberſchleſſen it auf 2 
SS a Grottkan gebürfige, N Joſech Kuppe N offentlich N 


SE I, 2 % 6 


fen feinen Gats⸗ Kaufzeldern Beſciedigung ſuchen 1 mit bit Mete dee 


ihren Anſpruch nicht blos anzuzelgen, ſondern auch den Grund derſelben nachzu⸗ 
weifen die weitere Verhandlung Ferien und über den Ort, in welchen fe zu brin-? 
gen hit, anſſen bleibenden Falls aber zu erwarten, daß ſie mit a Zen ihren Forderun⸗ N 
gen an die Käufgeldermaſſe praͤtluditt und ihnen deshalb gegen die ubrigen erſchie⸗ 
nenen Gländiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Den im Felde 
befindlichen Soldaten und Neien gieiguachtenden Perfonen bleiben: übrigens ihre 
BIN ee vorbehalten : 
Sieg Surländifches Zupiigamt der Herrſchaft Deutſch⸗ . 
5 Waktenberg⸗ EE 
80186878 den ziſten October 1815. Nachdem über den Mothleß ber ; 


oͤffnet worden, Ce werden alle unbekannte Gläubiger derſelben hierdurch vorgela- 


den, in dem gur Liqnidatlon auf den aıken Februar 1816. angefegten Termin Vor⸗ 


mittags ume Uhr dor dem Deputirten, Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Direc⸗ 
tor Krauſe, entweder in Perſon odel durch einen gehörig legitimirten und infirui® ` 


den zulaßigen Mandstartum, wozu ihnen in Ermangelung anderer Bekauntſchoft 
ter hieſige Fuß: Comtniſſarius Herr Bormann vorgeſchlagen wird, auf hieſigem SE 
Land⸗ und Stadtgericht zu erſchanen, Ihre Forderung zu liquidtren und zu be⸗ 
werfen, demnaͤchſt aber zu gewärtigen, daß ſſe mit ihrer Forderung in dem Priork⸗ . 
tätsurtel in der Schieren Stelle, werden locirt werden Dieienigen „welche \ 
ab dr im 


nicht erſcheinen, habe 


mit Ausnahme der Milttairperſonen, denen noch 
12 hier! Set ausdrücklich vorbehalten wer 
te e? pe et wenigen Vorrechte fi Ur verluſtig erklart 
und mit eibren Horderüngen nur an dasjenige, was nach d N d pg: der ſich mel⸗ E 
denden Gläubiger von Si Maſſe nochluͤbrig bleiben möchte, erden veicieſen wer⸗ Bas 
den. „Königl. Preuß Land⸗ und S Stadtgericht 
: ‚Citationes Edictales. 

ati den zten October 1813. Von Seiten es unterzeſch treten ES 

Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offerte ſisci der Cautoniſt Franz 


A 


Urban aus Glatz, weicher ohne Erlaubnitz des Staats ausgewandert iſt, zur Rück, 5 


kehr in die hieſigen Lande bianen 6 Monaren hierdurch. aufgefordert, und da zu ſei⸗ et 2 


ner Verontworkung hierüber ein Termin auf den 7 Jani 18 16, Vormittags um AER 
10 Uhr vor dent Ober bandes chte Aus cultakor Krauß anberaumt worden, zu 
ſelbtgem zagleich aufs hleſthe Ober⸗Lapdesgerichesbaus vorgeladen. Soate er B 


dieſem Terme ſich weder berſoͤhlich noch ſchriftlich melden; fo wird gegen ihn als 
eine, um ſich dein Kr! eas dſeußz zu entziehen ugsgetretenen bel fahren und auf Con⸗ > 
fiscation eines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufalleuden Vermögens Ee 
zum Beſten des Fisch erkannt werdes. 8 
: KNonigl. Preuß Oder! Landesgericht von Schleſten. 5 
Brieg den Iten November 1 Von dem Könkgl Preuß. Ober Lan. 
inſuchen des Officials fisci der aus Laßwiz 


ul 


Antwort geden u ji | 
bleibens aber gewärtigen fall, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hler⸗ 


erkannt werden ſollen⸗ 


faͤmmtlicher Anſprüche an die Defuncta auf den 


2 % 


vorgeladen worden, daß er ſich innerhalb wéit Wochen und bis zum 11. März 
186. Bormittags um 9 Uhr auf dem gedachten Ober⸗Landesgerichte vor dem Des 


plieltten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Schillec, geſtellen, von feiner 
Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachwei⸗ 


ſen, im Fall feines Ausbleſbens aber gewpaͤrtigen ſoll, daß er ſelnes faͤmmitlichen 


WVerisgens und hlernaͤcyn noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und 
ſeoſche dem Fis eg zue e 


rkannt werden ſollen. EN E 
= Koͤnigl. Preuß. Ober - Landesgericht von Oberſchleſſen. 

) Brieg den sten Dexeimber 1815. Von dem Konigl. Ober⸗kandesgericht 
von SObetſchleſten iſt auf Anſuchen des Offteialis fisci der aus Ehrenderg Leobſchützor 
Erelſes gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Franz Schön dergeſtalt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen worden, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum 22. April 
1916. auf dem gedachten Ober ⸗Landesgerichte vor dem Deputirten, dem Herrn 
Ober⸗Landesgerichts⸗ teller Schiller geſtellen, voa feiner Entwelchung Rede und 
we ind ſeine Zuruͤckkunft glau haft nachweiſen, im Fall feines Aus⸗ 
nächſt norh etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolche dem Fisco Ae 

337 EE 
Koͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 
Amt Liebenthal den sten November 1815. Von dem hieſigen Köͤnigl“ 


* 


x Preug. Juſiizamte wird über den Nachlaß der zu Liebenthal Löwendergfehen Erei⸗ 
‚08 verſtorbenen Thereſia veſwittwete v. Ottendorf geb, Heinze der erbſchaftliche 


Liquibatlousprozeß eröffnet und ein Termin zu Aumeldung und Wahrmachung 
Am üſpräche a inet. N 1. Februar k. It früh 9 Uhr an 
iefiger gewoͤhn lichen Amtsſtelle mit der Wefſung beſttmut! daß die in Termino 


bräfiro auſſenbletbenden Ereditores aller ihrer etwauigen Vorrechte verluſtig erflärt 


„„ (GA A 
SC DM e Di 
Mo ſtillon G ſt blich zl ene bis 
e gegeben, von dem Koͤnigl. Akciſeanſte Schmiedeberg aber itz Beſchlagege⸗ 


wanigen 


dies Straf⸗Ediets vom 26. Maͤrz 1787 erkannt werden wird. 


und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ich mel⸗ 
denden Glaͤubiger 


u der Maſſe übrig bleiden mochte, verwieſen werden ſollen. 
55 : in hen nnn 
ten Nopember 1813. Der unbekannte Eigenthuͤmer 
ck ollenen ſächſiſchen Camtlörs, welche am 7. Juli d. J. dem 
iertb hier ſelöſt angeblich zur Mitnahme bis Hohenwoldau auf den loſt⸗ 


nommen worden, wird in Folge Auftrags Eines Hochpreisl. Koͤptgl. Bresfauſchen 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſten hierdurch aufgefordert, dinnen 3 Mongten und 


ſpateſtens in Termino den 24. Februar 1816, ſich dey mir zu melden und ſoine et⸗ 


n Entſchuldigungsgrände wegen dieſer zur Einfuhr verbotener Woaren an⸗ 


zubringen, widrigenfalls auf Confiscatton derſelben und uͤßerhaupt nach Vorſchrift 


Der Koͤnigl, Erels⸗Juſtizrath Sch miedicke. E 


Liegnitz den 28ſten October 1815. Es wird der Invalide Johann Gott⸗ 


leb Lemm, welcher bey dem 1806 Bart gefundenen Ausmarſch des damaligen von 


Strachwitzſchen Infanterie⸗Regiments unter deſſen Invaliden Compagnie nach 


Scheiditz abgegeben worden, bey der Belagerung dieſer Feſtung aber abhanden 
gekommen und ſeitdem von feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, 
auf ben Antag feiner Eheſran Anna Roſina geb, Kledin hierdurch aufgefordert, in 
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Fein alf den 28. Februar 1816. Vormittags um 11 Uhr vor dem erngunten Sang: 
"erg, Anſtzrath Krauſe, anberaumten Dermine ſich entweder fein oder durch 
fen un Böllmacht und Information verſehenen Mandatarium and der Zahl der 

hieſigen Jeſtizcommiſſarſen auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hierſelbſt ein⸗ 

zufiuden und über die Entfernung von feiner Ehefrau Rede und Antwort zu geben, 

widrigen falls aber zu gemärtigen, daß dle zwiſchen ihm und der Klägerin bisher 
beſtandene Ehe ex capite malitſoſa deſertionts wird getrennt und er für den ſchul⸗ 


digen Theil erklart werden 2 
VVV Koͤnigl. Preuß. Land und Stabtgeiän 
SC „„ AVERTISSEMENTS, 


Breslau. Sonnabends den soten Januar wird in der Büͤcher⸗Auetion 
Seite 126, und Montags Seite 142. des Catalogs fortge fahren. 
JJ... 8 Pfeiffer, Auctions⸗Commiſſarius. 
esl Der ehrliche Finder der Lodſe No. 22309. und 30. wird er⸗ 
RER 
rauf gewonnenen 40 Rihlr. nur dem rechtmäßigen Elgenchümier aus zahle. 
. Schimmel, Koͤnigl. Lotterie⸗Einnehmer No. 1230. 
Hahnſchen Verlaſſenſchaft⸗Maſſe gehörige, bier vor dem pohlniſchen Thore belege⸗ 
ne Haus nebſt Zubehör, auf 70 Rthlr. taxirt, fol Schulden halber in Termino 
den 19. Februat k. J. Vormittags um 9 Uhr hier auf deim Rathßaufe Öffentlich an 
den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich Kaufluſtige einzuftaden belieben. 
Zugleich werden alle unbekaunte Real⸗ und Perſonalgländiger ſub poͤna präͤcluſt 
e A EE 
richtsamt der @roß-Dberfhirnaner Stiftsgüter. 
nahe dey Gottes⸗ 


1 nn 5 it a 

Alt⸗Läſſig den pn December 1815. e N 
berg gelegene, anf so Rehe Cour, gewürdigte Haus des ihſolvendo gewordenen 

Dauslers Heinrich Hein No 79. ſoll in dem auf den 19 Fedruor 1816, anſtehen⸗ 
den einigen peremtoriſchen Bisthungstermine öffentlich aß ben Meiſte und Beſt⸗ 
biethenden gerichtlich berſteigert werden wozu Kauffuſtige hiermit eingkieden wer⸗ 
den, Zuhleich werden auch die ei z.anbefanutei Real⸗ und Pſonolgläubiger Bes 
gedachten Hein hiermit bey Vermeſdung der Pracluſton zur Angabe ihrer Forde⸗ 

rungen an eben dieſem Termine vorgeladen. Ee EE 

SE Das Gerichtsamt daſelbſt. 


Das Ge 


h eLangenblelau den 2oflen. Januar 1816. Daß det hirſige Häusler 
und Preſſer Auoten. Volke und die Thereſta ertettwet geweſenz Schamberger geb. 
Eberhardt in ihrem an heutigen Tage gerichtlich errichteten Ehe⸗ und Exbvertrage 
die ſonſt am hieſigen Orte unter Eheleuten gewohnlich deſteh ende Gütergemeinſchaft 
gänzlich unter Dr gusgeſchloſſen, wird hierdurch bon Seiten des graͤflich v. Sans 
dreczkyſchen Gerichtsamtes der Langendielguer Majoratsgüter zür Kenntpiß des 
EE EE EE „ 
SGrtaufte, Edpulirte und Gee vom 19, bis 25. Januar 1816. 
r 8 ds 3 BERN . r Fetaüfte. \ S 4 8 5 N 1 Ge Se Ge 
Zu St. Eliſabetb. Des B. und Diſtillateurs Herrn Johann Gottlieb Haͤnſel S. 
Julius Gottlieb. Des Koͤnigl. Marſchcommiſſarti und Landesältenen des 
Neu marktſchen Creſſes, Exb⸗ und Gerichtsheyrn auf Jacobsdorf, CC SC 
SE S ‚ Heiedeh 
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ſucht, Diefelben gegen ein Douceur von 3 Rehkr. Cour. abzugeben, be ich die da⸗ E 


EE Sſchienou den ngften November 187, Das zur Rademacher Friedrich 
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Handelsmannes Herrn Carl Ferdinand Jaͤſchke T. Emma Derne Flledrike. 
Dies B. und Handſchuhmachers Chriſtoph Martin Eiſett T. Jchanne Caroli⸗ 
ne Chriſttand. Det Koͤnigl. Preuß. Hauptmannes don der Armee Mitter 
dier Orden pour le Mere und St. Wladimſtater Cloſſe, Herr Johann Lon⸗ 
ſtantin Ludwig v. Morozowiez T. Bertha Emilie Ernefiine Wühelmine. 


Se 0 St. Marta Magdalena. Des B. und Gelbgteßers Johann Gottlob Fritſche 
80 S. Heinrich Gottlob Chriftian Friede. Des Canoniei des St. Ricolati⸗Sliſts 


zu Magdeburg und Koͤnigt, Preuß: Regieruugsraths Herin Carl Friedrich 
Niorimittan Grafen b. Sandrsegfy & Carl Hans Ferdinand Alexander. Des 
B. und Gräypners Johann Gottfried Fleckner T. Friedrike Caroline. Des 


= Bund Böttchers Johann Gottlieb Rother T. Roſine Friedrike Angufte. Des SE E 
Mieglledes der edlen Buchdruckerkunſt Herrn Johann Daniel Zander T. Louiſe 


Amalie Hentietie,. Des B. und Handſchuhmachers Jobann Chriſtoßh Kenne 


gott & Johann Friedrich Berthold. Des B. und Handſchuhmachers Fries SE 


drich Wilhelm Lekgiebel Zwil, Henriette Amalie und Juliane Emitte.. 


Zu St. Vernhardin. Des B. und muſikal. Isſirumentmachers Carl Benjamin 


Flemming S. Carl Friedrich. , SE 
Bey der evangel reforin. Gemeinde. Des B. und Schuhmachers Carl Daniel 
Ehrich S. Carl Dantel. . . CH 


Eopulitte. 0» . 


Zu St Ellſabeih, Der B, und Riemer Johann Seu Petzold mit Zeie, Carofine ©. 
Eerneſtine Ulcke. Der B. und Backer Sammel Gottſod Rou mit Igfr. Anna 
Rosine Leuſchner Der B und Fleiſchhnu r: Ehriftian Frlebrich Wagner mit 
Jgfr. Chriſtlane Dorothea Mieſel! Der B. und Bältner Eßtziſtan Gottlie® 
Jaͤhnert mit Igfr. Dorothea Sliſabeth Tarnovius. Der Königl. Newierungee 
Fanzeliſt Herr Carl Guſtab Pavel mit "Zeie, Johanna Suſanna Eleonora 


a 


Bitdermann . 


TE ET SE > Geftorbene; 
Zu Er. Eliſadeth⸗ 


SBoltlied Eng r. alt 48 J. 0 
Hert George Friedrich Meltzer, alt 34 J. 3 M. 18 T 


a ©. nen le geh Bee Vichdenders Paul Wühelm Gär 


Ehefr. Anne Ehriſtiane geb Büttner, alt 43 N 


Zu St. Barbarg. Des B. und Mehl paͤndlers Wichgel Endris Ehefr. Jehanga 


Déi } 


gebe König, alt 65 J. 2 M. Des B. und Schnelders Joſeßh Dorner SS 


- Carl Jaltüs, er J. 3 M SE EE 
Zu St, Ehrifophori.. Des weil. B. und Sattlers in Juliusburg Friedrich Wilhelm 


„Mehwald hinterl. Wittwe Johanne Chartette geb: Matter ne, alt ge J. Dis 
S weil. B und Zwirnhandlers Benjamin Setten hinterl. Tochter Fahanna Chri⸗ 
ſtiana, alt 54 J. Des Juſtizcommſſſarii Herrn Heinrich Goͤrlih T. Eleono⸗ 


0 


„ mann T. Mathilde Feledrike Caroline, alt 7 M. 


Bey der evangel reform. Gemeinde. Des well. Königl Preuß. Obriſt⸗Wachtmel , 
ſters Heren v. Frankenberg hinterl. Frau Wittwe Frau Helene geb. v. Sche⸗ 


lbs, alt 66 J. N : 


Friedrich Wilhelm Hiob ö. Lemberg S. Anton Guſtab. Des B. Hau und 


Des weil B. und Kretſchmers Abam Markus intel Sehn 
Johaf 1 'ottlieb) alt 54 J. Der B. Vareihe und Strumpfmacher Joseun 
fe ‚Egaenipeiger, alt 48 J. Der Caſernen⸗Inſpector im Bürgerwerder 


ka Agnes, alt 4 J. 3 M. Des B. und Schneiders Johann Heinrich Hart 
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